
«Eins, zwei, drei im Sauseschritt, saust die 
Zeit, wir sausen mit.» Es ist kaum zu glau-
ben, aber wahr: Das Leimentaler OpenAir 
geht heuer bereits in die zwölfte Runde. 
Fürs diesjährige Freiluft-Spektakel vom 
19.–20. Juni beim Bruderholzhof in Ober-
wil konnten wiederum lokale und nationa-
le Rockacts engagiert werden. Zu den Pu-
blikumsmagneten zählen die Boys von 
live/wire am Freitagabend sowie der Sän-
ger Baschi am Samstagabend – beide sind 
in unseren Breitengraden bekannt, auch 
dank ihren Auftritten beim Fernsehen 
 (Telebasel) und beim Radio (DRS 3). 

Wer den vorwärtstreibenden Dampfham-
mer-Sound der australischen Kultband 
AC/DC mag, wird auch von live/wire be-
geistert sein. Die Burschen aus der Re-
gion  rocken unbändig los wie Angus 
Young & Co. Metal-Hämmer wie «High-
way To Hell», «TNT», «Let There Be Rock» 
«Whole Lotta Rosie» oder «The Jack» 
bringen sie mit viel Feeling, schierer Be-
geisterungsfähigkeit und unglaublicher 
Authentizität hinüber. Die Band ist aber 
auch spezialisiert auf weniger bekannte 
AC/DC-Songs und auf Stücke, die von den 
Originalen heute nur noch selten live 

 gespielt werden. Für Abwechslung ist 
vorgesorgt. 
Baschi, das ist der gutaussehende junge 
Musiker, der mit dem Ohrwurm «Bring en 
hei« einen hymnischen Megahit gelandet 
hat. Einen Hit, welcher bekanntlich auch 
schon bei FCB-Meisterschafts- und Cup-
feiern auf dem Barfüsserplatz in Basel aus 
den Lautsprecherboxen gedröhnt ist. Sei-
ne bisherigen Alben haben samt und son-
ders Gold- oder sogar Platinstatus er-
reicht. Mit «Gib mer ä Chance», «Wenn 
das Gott wüsst», «Unsterblich», «Stahn 
uf» und «Hashtag» hat er eine ganze Rei-
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Leimentaler OpenAir – mit attraktivem Programm

Der Mann für fetzigen Pop mit hymnischer 
Breitenwirkung: Baschi aus Gelterkinden.

Programm Freitag
19 Uhr: Dick Laurent (Basel), 20.30 Uhr: 
Posh (St. Gallen), 22 Uhr: live/wire 
 (Basel). Sidestage: Zlang Zlut (Basel), 
Afterparty mit DJ.

Programm Samstag
16 Uhr: Sieger Bandvoting, 17.30 Uhr: 
Sir Medes (Basel), 19 Uhr: Last Leaf 
Down (Thierstein), 20.30 Uhr: Memory 
of an Elephant (Olten), 22 Uhr: Baschi 
(Gelterkinden). Sidestage: Annika Strand 
(Bern), Afterparty mit DJ.

Weitere Infos zum Festival und den 
Bands gibt es auf www.leimentaler- 
openair.ch und im Facebook auf www.
facebook.com/leimentaleropenair.

he von weiteren Knüllern gelandet, die im 
Radio landauf-landab zünftig Airplay er-
halten. Ergänzt wird die Festival Bill durch 
aufstrebende Rock-, Pop- und Folk-Bands 
sowie durch eine chillig-fröhliche After-
showparty – da wird der sprichwörtliche 
Bär tanzen, und dies notabene an beiden 
Festivalabenden. 
Selbstverständlich ist auch fürs leibliche 
Wohl der aus der ganzen Nordwest-
schweiz anreisenden, erlebnishungrigen 
und tanzfreudigen Festivalgängerinnen 
und Festivalgänger gesorgt. Zum Schluss 
sei wieder einmal all den treuen Seelen 
hinter den Kulissen dieses Rock-Happe-
nings ein Kränzchen gewunden. Ohne sie 
und ihre wertvolle Mithilfe könnte ein 
derartiges Zwei-Tage-Musik-Spektakel 
unmöglich stattfinden. Lukas Müller

Kompromissloser, beinharter Metal-Sound 
im Stil von AC/DC: live/wire. Fotos: zVg

Heizung � Lüftung � Klima � Kälte
Sanitär � Unterhalt � Reparaturen

Laubi Innovent AG, Oberwilerstr. 17
4102 Binningen, Tel. 061 426 96 60
info@laubi-innovent.ch
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Ihr Hyundai-Partner.

Garage Ruf AG
Ringstrasse 23
4106 Therwil
Tel. 061 425 97 00 10
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tv hi-fi video foto
Oberwilerstrasse 21, 4106  Therwil,  Tel. 061 721 44 44

Kirchgasse 4, 4153 Reinach, Tel. 061 711 75 30

Hifi · TV · Video
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Ihre FACHFRAUEN
für mehr Farbe im Leben
K & J Malergeschäft, 4106 Therwil
Renovieren, Tapezieren, Umbauten
und Kreativtechniken
Telefon 076 435 42 88/076 473 18 12
Rufen Sie uns unverbindlich an
für eine Offerte!

L
Auto- und Motorradfahrschule

Birsig-Fahrschule Oberwil
Gilbert Quenet
Hauptstrasse 31
4104 Oberwil
Telefon 061 402 07 07

Laufend neue Kursbeginne:
Nothelferkurse
Verkehrskunde-Unterricht
Motorrad-Grundkursewww.birsig-fahrschule.ch
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HEIZUNGEN

SANIERUNGEN
BRENNERSERVICE

ÖLHEIZUNGEN
GASHEIZUNGEN

FERNHEIZUNGEN
ALTERNATIVENERGIEN

W. Flühmann AG
4104 Oberwil, Binningerstrasse 55
Telefon 061 403 13 13
www.fluehmann-heizungen.ch

seit 1988
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27–
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Steuererklärungen
VT Vermögens Treuhand AG
061 561 77 55, info@vt-ag.ch
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Ettingen / Tel. 061 726 80 80 
www.kolb-ag.ch 

 

Seit 50 Jahren sorgen wir 
für Ihr Licht im Dunkeln. 
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Die Leimentaler Raiffeisenbanken

Neu für alle unter 26 Jahren: 
Mehr erleben. 
Mehr profi tieren.
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www.lisa-daheim.ch
Alterspflege für zuhause

zu fairen Preisen

Kontakt: 
Telefon 061 401 38 22 10
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Brauchen Sie einen sauberen

MALER
der da ist, wenn man ihn braucht?
Verlangen Sie unverbindlich eine Offerte:
S. Guyon, Natel 079 752 66 15

Geführtes
Kinderponyreiten

Kinder-,
Geburtstagsfeste

Fam. A. Stöckli
Chöpfliweg 4, 4114 Hofstetten

Tel. 061 731 33 92
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 Gültig auch auf 
Hemdenabos

20%
Auf alle Artikel
Alle Filialen
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Antiquitätenverkauf
Henz Antiquitäten
Martha Henz-Malzach

Rieselstrasse 18, 4228 Erschwil
Telefon 061 781 34 61

oder 079 578 36 50 10
4
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Natürlich gut in
Arlesheim · Reinach · Muttenz

www.goldwurst.ch
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Zarte Baselbieter 
Kalbsschnitzel
Plätzli und Involtini 
mit Freilandschinken

Berücksichtigen Sie unsere Inserenten!



Parteien

Vereine

Schule

Veranstaltungskalender Mai 2015

Datum Anlass/Wer Ort

Detaillierte Beschreibung der Anlässe, Anmeldemodus und Kontaktpersonen der 
Vereine finden Sie unter www.bottmingen.ch/Gemeinde/Freizeit und Kultur/
Vereine oder www.bottmingen.ch/Gemeinde/Freizeit und Kultur/Veranstal-
tungskalender auf unserer Homepage.

Wiederkehrendes
jeweils dienstags «Bottminger Wuchemärt» Auf dem Platz hinter
8.30–11.30 Uhr Märtgruppe dem Alten Gemeindehaus
  und der Gemeindestube

jeweils freitags «Mami’s Treff», kommen Sie vorbei BOZ, Therwilerstrasse 11
9.30–11 Uhr für einen Kaffee oder Tee zum 
 gemütlichen Beisammensein, BOZ

29. Mai Pepperongino – Die Blues-, Swing- und Burggartenkeller, 
20–22 Uhr Jazzband, gespickt mit Ironie und viel Schlossgasse 11 
 Humor. Eintritt: Erw. Fr. 25.–; 
 Jugendl. Fr. 10.–, Burggartenkeller-Verein

17. Mai Dorfmuseum geöffnet Dorfmuseum 
14–17 Uhr Thema: Bottminger Spargeln – vielleicht Therwilerstrasse 16 
 eine Tradition von morgen? Dorfmuseum

28. Mai Mittagstisch für SeniorInnen Gemeindestube 
12 Uhr Anmeldung notwendig Therwilerstrasse 16/18 
 Senioren für Senioren

22. Mai Nacht der Frösche, Amphibien und Beginn und Ende: 
19.30–23 Uhr ihre Lebensräume in Bottmingen Tramstation Bottmingen 
 Pro Natura Baselland, Urs Tester, 
 Amphibienspezialist

Freitag, 15./22./29. Mai Grüngutentsorgung
  Bitte ab 7.00 Uhr bereitstellen

Dienstag, 19. Mai 2015 Häckseldienst
  –  Häckseln einmal pro Jahr bis max. 5 Min. gratis
  –  Sind die Gratisminuten verbraucht: 

Fr. 4.– /Min. + Fr. 45.– /Rechnungspauschale
Die Abfuhr des Häckselguts kostet Fr. 10.– pro 1⁄4 m3 (alle Preise zzgl. 8% MwSt.). 
Infos über Bereitstellung des Häckselmaterials und Anmeldungen bis am Vortag 
beim Werkhof (Bürozeiten: 11–12 Uhr), Telefon 061 426 10 77, oder über die 
 Gemeindehomepage (Online-Schalter) möglich unter www.bottmingen.ch.

Dienstag, 26. Mai 2015 Papier-/Kartonabfuhr
  Papier/Karton rechtzeitig ab 7.00 Uhr bereitstellen

Schliessungszeiten  
über das Auffahrts- 
wochenende 2015
Die Büros der Gemeindeverwaltung und 
der Werkhof sind bis und mit Sonntag, 17. 
Mai 2015, ganztags geschlossen. Infor-
mationen bei einem Notfall und die ent-
sprechenden Pikettdienste erhalten Sie 
unter der Telefonnummer 061 426 10 10.
Bei einem Todesfall erreichen Sie uns am 
Freitag, 15. Mai, von 9 bis 11 Uhr unter 
der Pikett-Nummer 079 320 88 65.  
Ausserhalb des Pikettdienstes haben  
Angehörige einer verstorbenen Person je-
derzeit die Möglichkeit, ein Bestattungs-
unternehmen zu benachrichtigen. Bitte 
melden Sie sich am Montag, 18. Mai, mit 
der ärztlichen Todesbescheinigung und 
dem Familienbüchlein bei den Einwohner-
diensten.
Wir wünschen allen Einwohnerinnen und 
Einwohnern recht schöne Feiertage.
 Gemeindeverwaltung

Gemeindebudget 2016
Um das Gemeindebudget 2016 fristge-
recht erstellen zu können, bitten wir 
alle Institutionen, ihre Budgetanträge 
bis spätestens 30. Juni 2015 zuhan-
den des Gemeinderats einzureichen. 
Wir danken für die Zusammenarbeit 
und die Einhaltung dieses Termins.
 Gemeindeverwaltung

15. Mai Gartenbad geöffnet! Starten Sie heute Gartenbad 
Ab 12 Uhr in die Open-Air-Badesaison 2015 beim Schloss 
 Gemeindeverwaltung und Anstaltsrat

Geschwindigkeitskontrollen der Polizei BL im 1. Quartal 2015
Datum Strasse Fahrtrichtung max.  Kontrollzeitraum Anz.  Übertretungen
   km / h von bis Fahrz. Anzahl in %
  5.1.2015 Oberwilerstrasse Binningen/Oberwil 50 14.55–16.25 963 53   5,5
21.1.2015 Fiechthagstrasse Bruderholzstrasse/Basel 50 12.31–13.46 373 17   4,6
28.1.2015 Therwilerstrasse Oberwil/Binningen 50 19.17–21.02 1143 20   1,7
11.2.2015 Binningerstrasse Oberwil/Binningen 50 12.21–13.21 634 20   3,2
18.2.2015 Fiechthagstrasse Basel/Bruderholzstrasse 50 14.34–15.34 264 5   1,9
25.2.2015 Bruderholzstrasse M'stein/Bottmingen Zentrum 60 13.18–15.18 1850 197 10,6
  3.3.2015 Fiechthagstrasse Bruderholzstrasse/Basel 60 18.27–19.42 327 10   3,1
11.3.2015 Bruderholzstrasse M'stein/Bottmingen Zentrum 60 14.33–16.33 1659 99   6,0
30.3.2015 Oberwilerstrasse Binningen/Oberwil 50 19.58–21.13 487 58 11,9

 Gemeindeverwaltung

Gartenbad beim Schloss 
Bottmingen, Saison 2015
Heute ist es wieder so weit: Das Garten-
bad öffnet seine Tore! Ab 12.00 Uhr mit-
tags steht einem Sprung ins kühle Nass 
nichts mehr im Wege. Wir hoffen, Sie kön-
nen im 2015 viele warme und schöne Tage 
im Gartenbad geniessen.

Anstaltsrat Gartenbad 
beim Schloss Bottmingen

Der Bring- und Holtag  
am Samstag, 13. Juni 2015, 
muss abgesagt werden
Am Samstag, 13. Juni 2015, hätte der all-
jährliche Bring- und Holtag stattfinden 
sollen. Bedingt durch die unvorhergese-
hene verlängerte Belegung des Parkplat-
zes der Gemeindeverwaltung durch das 
Schul-Containerprovisorium wird die 
Durchführung des Anlasses aber verun-
möglicht. Denn dieser erzeugt jeweils ein 
sehr hohes Verkehrsaufkommen und es 
werden entsprechend viele Parkplätze be-
nötigt. Auch unter normalen Umständen 
ist der Andrang auf den zur Verfügung 
stehenden Flächen phasenweise kaum zu 
bewältigen und führt zu teilweise chaoti-
schen Zuständen. Geprüft wurde die 
Durchführung des Anlasses an alternati-
ven Standorten. Leider hat sich aber kein 
geeigneter Platz gefunden, an dem sich 
nicht die gleichen Probleme stellen wür-
den (Verkehrsführung, Anzahl Parkplät-
ze).

Vor diesem Hintergrund hat der Gemein-
derat beschlossen, den diesjährigen 
Bring- und Holtag abzusagen. Von diesem 
Entscheid ausgenommen sind die Sonder-
müllsammlung und die Sammlung von  
alten Velos zugunsten von «Velos für  
Afrika». Diese Angebote werden in ge-
wohntem Rahmen durchgeführt. Weitere 
Infos dazu (Zeiten etc.) werden zu gege-
benem Zeitpunkt im BiBo veröffentlicht.

Möchten Sie nicht bis zum Bring- und Hol-
tag im nächsten Jahr warten, sondern das 
gesammelte Material entsorgen? Dies 
können Sie bei einem Recyclinghof in der 
Umgebung tun, beispielsweise:
H. Vogelsanger AG, Talstrasse 75, Arles-
heim, Tel. 061 701 39 38, www.vogelsan-
ger-ag.ch ➔ Privat ➔ Sammelstelle
Lottner AG, Schlachthofstrasse 18, Basel, 
Tel. 061 386 96 66, www.lottner.ch ➔ 
Recyclingpark
Jost Recycling-Park Reinach, Sternenhof-
strasse 1, Reinach, Tel. 061 711 38 38, 
www.jost-transport.ch/recycling-park
 Gemeinderat

Öffnungszeiten über 
Auffahrt und Pfingsten
Analog der Schule bleibt auch die Biblio-
thek während der Auffahrtsbrücke vom 
14. bis 17. Mai und über Pfingsten vom 
23. bis 25. Mai geschlossen.
Das Bibliotheksteam wünscht Ihnen schö-
ne Feiertage.

Von der Wolle  
zum Produkt …
Zurück im Unterricht des Texilen Gestal-
tens wird das Erlebnis auf dem Bauernhof 
in Roggenburg nun reflektiert. Warum 
muss die geschorene Wolle gewaschen 
werden? Wie warm sollte das Wasser 
sein? Wie kann man die Wolle karden? 
Was machen wir daraus? Das Thema Fil-
zen bietet sich hier bestens an. Kugeln, 
Flächen oder Formen filzen. Je nach Jah-
reszeit entstehen verschiedene Objekte. 
Kissen für die Schule, Filzfinken oder die-
ses Mal stellen wir ein Muttertagsge-
schenk her. 

SVP Bottmingen
Abstimmungsparolen  
für den 14. Juni 2015
Zu den Vorlagen vom 14. Juni 2015 hat die 
SVP Basel-Landschaft die folgenden Paro-
len gefasst:

Eidgenössische Abstimmungen:
JA zur Verfassungsbestimmung zur Fort-
pflanzungsmedizin und Gentechnologie 
im Humanbereich
NEIN zur Stipendieninitiative: Stipendien 
sind kantonale Hoheit; keine Bevorzu-
gung der akademischen Ausbildung ge-
genüber der Berufsausbildung mit Lehre. 
Wir brauchen Fachkräfte!
NEIN zur Volksinitiative «Erbschaftssteu-
erreform»: Gelder, die bereits als Einkom-
men und als Vermögen mehrfach besteu-
ert wurden, sollen nicht ein weiteres Mal 
besteuert und somit das Überleben von 
vielen KMU-Betrieben beim Erbgang ge-
fährdet werden.
NEIN zum Bundesgesetz über Radio und 
Fernsehen: Die Einführung einer neuen 
Mediensteuer, die zudem vom Bundesrat 
jederzeit nach Gutdünken erhöht werden 

Musikverein Bottmingen
Das Jahreskonzert 2015 mit ei-
nem vielseitigen musikalischen 
Angebot gehört schon wieder 

der Vergangenheit an.  Es macht Freude 
zu sehen und zu hören wie unser Jugend-
orchester ihren Auftritt meisterte.  Dass 
leere Bierfläschchen bei Jugendlichen 
auch sinnvoll verwendet werden können, 
wurde bewiesen. Drei Solistinnen haben 
mit je drei Fläschchen als Musikinstru-
ment alle Anwesenden begeistert. Nach 

Zivilstandsnachrichten
Todesfall
5. Mai 2015: Sachs Wolf René, geb. 1925, 
von Flumenthal SO, wohnhaft gewesen 
an der Spitzackerstrasse 20 in Bottmin-
gen. Wurde im engsten Familienkreis be-
stattet.

Ein Zeitungsball in ein Plastiksäckchen  
gesteckt, wird mit der geschorenen und 
farbigen Wolle umwickelt und gefilzt.  
Danach schneiden die Kinder eine stern-
förmige Öffnung in den gefilzten Ball und 
nehmen das Säckchen mit dem Zeitungs-
ball heraus. Der entstandene Behälter 
wird in die gewünschte Form fertig gefilzt 
und getrocknet. 
Eine Woche später verzieren die Kinder ihr 
Kunstwerk mit Perlen. Ich hoffe, die Ma-
mis hatten viel Freude an ihrem wunder-
voll gestalteten Geschenk.

Patricia Fuchs, Fachlehrerin
Textiles Gestalten

kann, ist unnötig, ungerecht und belastet 
die Wirtschaft zusätzlich. Denn jeder Be-
trieb muss diese neu auch entrichten.

Kantonale Abstimmungen:
NEIN zum Gesetz über die politischen 
Rechte zur Basis für «vote électronique»: 
Es ist weit und breit noch keine sichere 
Methode für die elektronische Stimmab-
gabe vorhanden und dennoch soll bereits 
ein Gesetz auf Vorrat geschaffen werden. 
Zuerst soll dies auf Stufe Bund eingeführt 
werden, sonst haben wir bald föderalen 
Wildwuchs bezüglich der verwendeten 
Systeme.
JA zur Regio-Kooperationsinitiative

Parteiversammlung 
am 18. Mai 2015
Am Montag, 18. Mai, um 19.30 Uhr 
findet die nächste Parteiversammlung der 
SVP Bottmingen im Restaurant Schützen, 
Baslerstrasse 19 in Bottmingen, statt.
Zur Parteiversammlung sind neben den 
Mitgliedern, Sympathisanten und Gön-
nern auch weitere Interessierte eingela-
den.

SVP Bottmingen
Mitglied werden unter www.svp-bott-
mingen.ch oder SVP Bottmingen, 4103 
Bottmingen.

Gemeindeverwaltung:
Schulstrasse 1 
Telefon 061 426 10 10 
Fax 061 426 10 15
E-Mail: gemeinde@bottmingen.bl.ch 
Homepage: www.bottmingen.ch

Öffnungszeiten:
Montag 8–12 und 13–17 Uhr 
Dienstag bis Freitag 10–12 Uhr 
Donnerstag 14–18.30 Uhr

Gemeindepräsidentin:
Anne Merkofer-Häni 
Besprechungstermine 
nach Voranmeldung,   
Telefon 061 426 10 51 (Sekretariat) 
Telefon privat 061 401 48 46

Gemeindepolizei:
Telefon 061 426 10 13

Bestattungen: Mila Gisler
Telefon 061 426 10 12

Soziale Dienste
c /o Gemeindeverwaltung 
Telefon 061 426 10 31

Kindes- und Erwachsenen-
schutzbehörde (KESB) Leimental
Telefon 061 599 85 20

Altersfragen, Auskunft:
Frau Ruth Burkhardt 
Telefon 061 426 10 33

Spitex:
Spitex Oberwil plus 
Telefon 061 401 14 37
Ambulante Sprechstunde:
Dienstag, 15–16 Uhr

Werkhof:
Therwilerstrasse 15 
werktags 11–12 Uhr 
Telefon 061 426 10 77

GGA-Störungsdienst:
0800 727 447

Wasserversorgung/Brunnmeister:
Heinis AG, Biel-Benken: 061 726 64 22

Erdgasversorgung:
IWB, Störungsmeldungen: 0800 400 800

Stromversorgung:
EBM, Störungsmeldungen: 0844 844 141
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Gemeinde- 
informationen

Pfingsten
➽ Vorgezogene
Abschlusszeiten

Redaktionsschluss für die Ausgabe des 
BiBo vom Donnerstag, dem 28. Mai, ist 
bereits am Freitag, dem 22. Mai, 17 
Uhr. Inseratenschluss ist am Dienstag, 
dem 26. Mai, 12 Uhr.



Dies und Das

rangement – immer ohne Noten – und es 
entstehen Texte, welche von Eric oder mir 
verfasst werden.» Pepperongino wollen 
mit ihrem Instrumentarium bestehend aus 
Geige, Bluesharp, Stimme, Gitarre, Kont-
rabass, Banjo, Mandoline und Perkussion 
Geschichten erzählen. Das Bahnhofbuffet 
und die Liebe haben hier ebenso Platz wie 
schräge Vögel, Eisenbahnzüge, Freunde 
und Grenzgänger. Auch Probleme wie die 
Demenz des eigenen Vaters werden in 
den Songs thematisch aufgearbeitet. 
Aktuell ist die Gruppe gerade an einer 
Neufassung für einen alten Blues aus  
der Zeit der grossen Wirtschaftskrise.  
Sie verknüpfen das urhelvetische Tradi- 
tionslied «S’Ramseyers wei go grase» mit 
einem Bossa Nova und frischen einen 
Tanz aus dem Balkan auf in einem ungera-
den, zappeligen Rhythmus. Die Band be-
steht aus Edy Riesen (Stimme, Texte,  
Bluesharp, Perkussion, Banjo), Gino Suter 
(Geige), Eric Vuille-Gauthier (Gitarre, 
Mandoline, Banjo, Perkussion, Stimme, 
Texte), Heinz Widmer, (Gitarre), Matthias 
Zimmermann (Kontrabass, Stimme, Per-
kussion). Geografisch erstreckt sich die 
Herkunft der Musiker von Oberfrick über 
Basel und Liestal bis nach Ziefen. Am Frei-
tag, 29. Mai 2015, gastieren Pepperongi-
no um 20 Uhr im Burggartenkeller in Bott-
mingen (ganz in der Nähe vom Schloss 
Bottmingen). Der Vorverkauf läuft ab so-
fort. Venite numerosi! Lukas Müller

Wer auf ungewöhnliche Art und Weise 
musizieren möchte, muss zuerst die ge-
eigneten Begleitmusiker finden. Im Fall 
der Musikgruppe Pepperongino hat das 
bestens geklappt. Doch lassen wir an die-
ser Stelle einen der Protagonisten, Edy 
Riesen, persönlich berichten: «Die fünf 
Musiker haben sich vor sieben Jahren – 
fast wie die Bremer Stadtmusikanten – 
aus einer gewissen Not heraus gefunden. 
Nach dem Weggang ihres damaligen Gi-
tarristen haben Matthias Z. und Edy R. 
neue Partner gesucht. Da Gino S. mit sei-
ner furiosen Geige schon früher als Gast 
beim ursprünglichen Trio dabei war, lag es 
auf der Hand, ihn anzufragen. Ebenso 
selbstverständlich war Heinz W. gesetzt, 
weil er als Gitarrist schon früher einge-
sprungen war. Dass Eric V. mit seiner Gi-
tarre dazu stiess, war einerseits der  
langjährigen Freundschaft mit Gino zu 
verdanken und andererseits der besonde-
ren Konstellation am Sternenhimmel, 
denn ihn hätten andere lange vor uns 
wegschnappen können. Aber da war er 
eines Tages!» Seit diesem Tag also sind 
die Pepperongino-Leute in der ganzen 
Schweiz auf Konzertreise. In ihren An-
fangszeiten wandelten sie auf den Spuren 
der amerikanischen Standards und der 
Volksmusik aus verschiedensten Ländern. 
Sie trachteten dann aber mit der Zeit  
danach, einen ureigenen, unverwechsel-
baren Stil zu entwickeln. 

Mit witzig arrangierten Eigenkreationen 
auf der Grundlage von Stücken aus Blues, 
Swing, irischer Musik, Sinti Jazz, Schwei-
zer Volksmusik, Balkan Folk und anderem 
mehr kochen sie seither ihr persönliches 
Stilsüppchen, welches mit allerlei schar-

fen Zutaten gewürzt ist. Dazu nochmals 
Edy Riesen: «Wir hauchen der Musik neu-
es eigenes Leben ein, wobei die Mundart-
texte ebenso eine grosse Rolle spielen, 
wie die Improvisationen des Geigers und 
der Gitarristen. Ein Stück, welches für eine 

Aufnahme in unser Repertoire infrage 
kommt, wird von einem der Bandmitglie-
der in die Probe gebracht, manchmal be-
reits mit einer festen Idee, oft aber nur als 
Ausgangsmaterial. Über mehrere Wochen 
entwickelt die Band in der Folge das Ar-

Solide Technik, witzige Songideen, sprühende Begeisterung: Pepperongino. Foto: zVg

Live im Burggartenkeller Bottmingen: «Pfeffer auf Ginos Geige»

Weitere Artikel finden Sie auf den

Seiten LEIMENTAL und KIRCHE

Der Markt in Ihrer Nähe
Jeden Dienstag von 8.30 bis 
11.30 Uhr im Hof hinter der 
Gemeindestube, Therwiler-
strasse 16, Bottmingen

Alles wächst
Uns gefielen die Regentage ja nicht be-
sonders, aber für die Natur und alle Kultu-
ren war er sehr nötig. Mit nur ein paar 
Sonnenstrahlen danach grünt und blüht 
es jetzt überall. Entsprechend vielfältig ist 
das Salatangebot auf dem Märt. Auch die 

Schnuppertag in der  
Bläserschule Bottmingen
Seit nunmehr dreissig Jahren bietet die 
Bläserschule des Musikvereins Bottmin-
gen Unterricht auf Holz- und Blechblasins-
trumenten sowie auf dem Schlagzeug an. 

Am Mittwoch, den 20. Mai, haben inte-
ressierte Kinder und Jugendliche mit ihren 
Eltern Gelegenheit zum Schnuppern. In 
den Unterrichtsräumen können alle Ins-
trumente, die in der Bläserschule unter-
richtet werden, ausprobiert werden.
«Musik macht kreativ und leistungsstark, 
fördert in hohem Masse die soziale Kom-
petenz.»
Musikalische Bildung sollte im Alltag je-
des Kindes einen festen Platz einnehmen. 
Hier sieht die Bläserschule Bottmingen  
ihre Verantwortung. Unter dem Motiv 
«Jedem Kind ein Instrument» bietet die 
Schule Unterricht zu sehr moderaten Ge-
bühren für alle Kinder ab sechs Jahren. 
Die «Kleinen» beginnen mit dem belieb-
ten Blockflötengrundkurs, bevor sie im 
Anschluss auf ihr Lieblingsinstrument 
wechseln. Je nach Alter und Vorkenntnis-
sen ist es auch möglich, direkt mit dem 

Tagesmutter als Beruf
Der Verein Tagesfamilien Bottmingen 
sucht neue Tagesfamilien.
Unsere Organisation sucht und vermittelt 
geeignete Betreuungsplätze, begleitet Ta-
gesfamilien und Eltern, stellt Tageseltern 
an und versichert sie, regelt Abmachun-
gen mit Eltern und Tageseltern und küm-
mert sich um die Abrechnungen und das 
Inkasso.
Als Tagesmutter arbeiten Sie zu Hause 
und betreuen Ihre eigenen Kinder, gleich-
zeitig bieten Sie einem Kind tagsüber ei-
nen geregelten, liebevollen Betreuungs-
platz. Als Tagesmutter sind Sie von 
unserem Verein angestellt und erhalten 
einen Lohn für Ihre Arbeit. 

Für ein Baby, geboren im April 2015, su-
chen wir ab September 2015 eine liebe-
volle Tagesmutter für ein bis zwei Tage in 
der Woche.

Weitere Informationen erhalten Sie von 
Frau Corinne Goeggel und Frau Marianne 
Menta.

Unser Büro ist geöffnet montags, von  
9 bis 10 Uhr und donnerstags, von 10 bis 
11 Uhr. Jederzeit können Sie uns eine 
Nachricht unter Tel. 061 421 23 71 hinter-
lassen oder kontaktieren Sie uns per  
E-Mail: kinderbetreuung@gmx.ch und wir 
melden uns bei Ihnen.
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Demnächst im Burggartenkeller
Pepperongino –  
die vielsaitige Band

Dass sich die Band Pepperon-
gino als vielsaitig bezeichnet, 
ist nicht ein Druckfehler, son-

dern hängt mit ihren Saiteninstrumenten 
zusammen – ist aber zugleich Ausdruck 
ihrer augenzwinkernden Präsentation des 
breitgefächerten Programms. Denn Pep-
perongino spielt querbeet von Folk und 
Blues über irische und osteuropäische 
Tänze, String-Jazz bis zu Schweizer Volks-
liedern – immer mit eigenen Arrange-
ments, gerade oder schräg, lüpfig oder 
bodenständig. 

Merken Sie sich den Freitag, 29. Mai, 
vor. Um 20 Uhr ist die originelle Band aus 
dem Baselbiet bei uns im Keller zu Gast. 
Der Eintritt beträgt Fr. 25.– für Erwachse-
ne, Fr. 10.– für Jugendliche. 

Vorverkauf bei Café Streuli, Therwiler-
strasse 8, 4103 Bottmingen, Tel. 061 421 

Dorfmuseum Bottmingen
Das Dorfmuseum Bottmingen 
ist am Sonntag, 17. Mai, von 
10 bis 17 Uhr geöffnet.

Bottminger Spargeln – vielleicht eine 
Tradition von morgen?!

Traditionen sind etwas Wichtiges und prä-
gen das Bild einer Gemeinde. Traditionen 
müssen gepflegt werden, sonst ver-
schwinden sie aus unserem Alltag. 
Es gibt aber immer auch wieder Neues, das 
vielleicht einmal zu einer Tradition wird.
Spargelanbau in Bottmingen hat keine 
Tradition. Aber haben Sie gewusst, dass 
bereits seit 2007 auf dem Bottminger Bru-
derholz Spargeln angebaut und seit 2008 
auch gestochen werden? Die von der Fa-
milie Wiesner (Beeriland) angebauten und 
am Verkaufswagen oder auf dem Wuche-
märt verkauften Spargeln sind in Bottmin-
gen nicht mehr wegzudenken.
Ganz nach dem Motto des Internationa-
len Museumstages «Lebendige Traditio-
nen – gestern, heute, morgen» können 
Sie im Dorfmuseum jeweils um 11 und 15 
Uhr) in einem Referat von Felix Wiesner 
einiges über Spargeln erfahren.

Vereine

dem JOB hat der Musikverein unter der 
Leitung vom Vizedirigenten Peter 
Thommen die Anwesenden in Stimmung 
gehalten.
Nach der Pause übernahm Dieter Fahrner 
das musikalische Zepter. Mit grossem Ap-
plaus hörbar, hat unser Publikum die Dar-
bietungen genossen.
Nach dem offiziellen Programmteil konn-
te Ellen Fahrner als charmante Moderato-
rin noch eine spezielle Zugabe ansagen. 
Auf neudeutsch ein Best of Block beste-
hend mit Ausschnitten aus: Colonel Bo-
gey March, Sweet Caroline, Rock Around 
the Clock, Can Can und In the Mood. Si-
cher haben einigen die Hände vom Klat-
schen geschmerzt. Mit einem schönen 
Tombolapreis und einem, oder mehreren 
Cüpli hat sich alles wieder normalisiert. 
Die Durchführung eines solchen Abends 
braucht viele Helferinnen und Helfer. 
Ganz herzlichen Dank dem Küchenchef, 
der Küchenmannschaft, dem Serviceper-
sonal, der Moderatorin, der Abwartin, 
einfach allen die zum guten Gelingen bei-
getragen haben. MVB, R. Schweizer

Instrumentalunterricht zu beginnen. Als 
Ergänzung zum Instrumentalunterricht 
gibt es ein Jugendorchester, in welchem 
die Bläserschüler kostenfrei mitwirken. 
Bläserschule und Jugendorchester (JOB) 
sind auch offen für Kinder, die nicht in 
Bottmingen wohnen und gerne ein Instru-
ment lernen möchten. Ebenfalls willkom-
men sind junge Musiker, die ihre Ausbil-
dung nicht in der Bläserschule erhalten, 
jedoch gerne mit anderen Kindern zusam-
menspielen möchten.
Musizieren in Ensembles und Orchestern 
wird immer wichtiger, damit Kommunika-
tion lebendig bleibt und nicht durch Me-
dienkonsum noch stärker in den Hinter-
grund gedrängt wird. In regelmässigen 
Abständen reisen die «JOBler» zu Musik-
freizeiten. 
Unterrichtet wird nach modernsten päda-
gogischen Konzepten. Wenn Sie sich zu-
sammen mit Ihrem Kind für das «beson-
dere Hobby» Musik interessieren, schauen 
Sie doch zum Schnuppern vorbei – wir 
freuen uns auf Sie! 

Die Schnupperzeiten sind: 
Kinder von 5 bis 7 Jahren: 16–17 Uhr
Kinder ab 8 Jahren: 17–19 Uhr
Pavillon neben dem Talholzschulhaus

Online finden Sie uns:
www.mvbottmingen.ch

89 87. Gönnen Sie sich diesen entspann-
ten Abend mit einer begeisternden Band! 
Weitere Informationen:
www.burggartenkeller.ch

Spargelernte ist voll im Gang. Blumen-
sträusse leuchten und duften in allen Far-
ben und Grössen an Anita Vifians Stand.
Wenn das Wetter mitmacht, können Sie 
den Kaffee nun wieder im Freien genies-
sen. 
Voranzeigen:
Am Dienstag, 26. Mai, d.h. nach Pfings-
ten, fällt der Fischstand aus.
Auf Freitag, 29. Mai, ist nun der wegen 
sehr unsicheren Prognosen abgesagte Ta-
gesausflug «Hallwilersee» geplant.
Anmeldeschluss: Montag, 25. Mai
maertgruppebottmingen@gmx.ch
oder Tel. 061 421 54 52
 Märtgruppe Bottmige

Ab 16 Uhr ist auch Spargelproduzent Tho-
mas Wiesner anwesend und beantwortet 
Ihre Fragen.
Probieren Sie über Mittag die Bottminger 
Spargelsuppe. S het so lang s het!

Weitere Öffnungssonntage 
und vorgesehene Themen: 
14. Juni (Theobald Baerwart)
13. September (Bottminger Denkmäler)
8. November (Brösmeli-Lesung)
Informationen zum Dorfmuseum finden 
Sie auch auf unserer Homepage www.
dorfmuseumbottmingen.ch
 Dorfmuseum Bottmingen

      Für Ältere: 

Fragen? Anliegen? 
  Bedürfnisse?  
 Sie erreichen uns  
  auch abends und  
   am Wochenende

061 401 01 01
Fragen kostet nichts!

Netzwerk Alters-Angebote Leimental

In eigener Sache
Geschätzte LeserInnen
BiBo erhält immer wieder Zuschriften, 
welche die mögliche Länge von 50 Zeilen 
à 35 Anschläge (= 1750 inkl. Leerzeichen) 
weit überschreiten. Wir bitten Sie, die 
Textlänge in Ihrem eigenen Interesse 
strikt einzuhalten. Der Redaktionsschluss 
bleibt Montagmorgen, 12 Uhr.
Wir danken für Ihr Verständnis!
BiBo-Redaktion: G. Küng (Chefredaktor)
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Waffenhändler
kauft

nicht mehr gebrauchte
Karabiner und Pistolen

Kontakt unter Tel. 061 577 72 35

Liegenschaften / Wohnungen
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Gesucht

BAULAND
für Einfamilien-Haus ca. 1000 m2 an 

gepflegter Lage, vorderes Leimental, 
nähe Basel

Offerten unter Chiffre 4326, 
AZ Anzeiger AG, Postfach 843, 

4144 Arlesheim 10
5

6
4

4
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OPEN HOUSE  
 
Allschwil Kurzelängeweg 27 
Sa, 16.05.2015, 10:00 - 12:00 Uhr 
 
3½ Zi.-Wohnung 1. OG ohne Lift 
Baujahr 1985, Wohnfläche ca. 
83 m², Gedeckter Balkon. Im Bau-
recht. Inkl. 1 Einstellhallenplatz 
Verkaufspreis: CHF 425'000.-- 
 
RE/MAX Binningen Brigitte Degen 

Tel. 061 425 46 50 , www.remax-binningen.ch 

remax.ch 
Immobilien 
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Per sofort oder nach Übereinkunft
vermieten wir in umgebautem Bauern-
haus im Dorfzentrum von Witterswil
renovierte
2½-Zi.-Wohnung im DG (66 m²)
Lift, Wohnküche, Platten- und
Parkettböden, Kellerabteil
Miete Fr. 1280.– + NK Fr. 200.–
AEH PP kann dazugemietet werden
à Fr. 120.–

Halter & Partner GmbH
Tel. 061 723 92 34
h.halter@halter-partner.ch
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Zu vermieten in Bottmingen,  
Therwilerstrasse, per 1.9.2015 
3-Zimmerwohnung mit Balkon,
neue Küche mit GWM, Bad/WC. Kellerabteil  
vorhanden. Zentrale Lage, Nähe Tramstation.
Miete: Fr. 1200.– exkl. NK / Autoabstellplatz Fr. 40.– mtl.
Auskunft erteilt: Treuhandgesellschaft Bont & Co, 
Reinach,Tel. 061 711 22 43

BÜRO, PRAXIS, LADEN 
ODER LAGER

IDEALER STANDORT SUCHT

Modular einsetzbarer Raum, 130m2

sichtbar und zentral.

Therwilerstrasse 7, 4107 Ettingen

Vermietung:
Patrick Moppert
GRIBI Vermarktung AG
+41 61 690 40 85

IN ETTINGEN.
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BeVe Immobilien-Treuhand AG  I  Lange Gasse 15  
I  CH-4002 Basel  I  Telefon +41 61 225 20 00

An bevorzugter Wohnlage in Binningen 
vermieten wir nach Vereinbarung einseitig 
angebautes

5-Zimmer-Einfamilienhaus
mit eingebauter Garage und zusätzlichem 
und 3 Schlafzimmer mitParkett, Chemi-
née, Bad/WC, Dusche/WC und sep. WC. 
Einbauküche teilweise erneuert. Gesamte 
Wohnfl äche ca. 140 m2

Miete CHF 3100.– pro Monat exkl. NK

Var. 67 mm 2-farbig
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Miete CHF 3100.– pro Monat exkl. NK

Var. 67 mm SW
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BeVe Immobilien-Treuhand AG  I  Lange Gasse 15  
I  CH-4002 Basel  I  Telefon +41 61 225 20 00

An bevorzugter Wohnlage in Binningen 
vermieten wir nach Vereinbarung einseitig 
angebautes

5-Zimmer-Einfamilienhaus
mit eingebauter Garage und zusätzlichem 
Zimmer im Sockelgeschoss. Wohn-, Ess- 
und 3 Schlafzimmer mitParkett, Chemi-
née, Bad/WC, Dusche/WC und sep. WC. 
Einbauküche teilweise erneuert. Gesamte 
Wohnfl äche ca. 140 m2

Miete CHF 3100.– pro Monat exkl. NK

Var. 71 mm SW
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Oberwil
Am Bündtenweg 25, in kleinem und ruhigem 
MFH, vermieten wir per 15. Juni 2015 eine

4-Zimmer-Wohnung (75 m2)
im 1. OG. Einbauküche, Vorplatz und Bad/WC 
mit Plattenböden. Wohnzimmer (17 m2)
und übrige Zimmer mit Parkett böden. 
Zwei Balkone und Kellerabteil. Kein Lift.
Mietzins pro Monat Fr. 1790.– inkl. NK.
Ein Autoabstellplatz à Fr. 40.– pro Monat 
kann dazu gemietet werden.
Veloraum vorhanden.
Auskünfte unter Telefon 061 225 20 00

Ab sofort

Garagenplatz in Einstellhalle 
in Therwil zu vermieten

in der Siedlung «Am Deich» an der 
Teichstrasse in 4106 Therwil.

Monatliche Miete von Fr. 100.–  
im Voraus.

Bei Interesse bitte 079 358 83 65 
 anrufen. 10
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Wir vermieten per sofort an der Baslerstrasse 11 
in Therwil eine neuwertige

4.5-Zimmerwohnung
im 3. OG, ca. 230 m²
grosser Vorplatz, moderne Einbauküche mit 
GWM, Bad/WC, sep. Dusche, sep. WC mit 
Waschturm, offener Ess- und Wohnbereich, 
drei Schlafzimmer, Platten-/Laminatboden und 
Kellerabteil.

Garageplatz CHF 130.– kann dazu gemietet 
werden. 

Miete CHF 2800.– + NK CHF 450.–

Wir suchen in Basel
und Umgebung

Einfamilienhaus 
oder Bauland

Telefon 079 415 32 03

In Bottmingen, an der Starenstrasse 1,
per 1. August zu vermieten

4½-Zimmer-Wohnung, ca. 100 m²
2. Stock, Cheminée, Bad/Dusche, sep. WC, 

Balkon, offene Küche mit GWM/ 
Glas keramik, Miete Fr. 1640.–, NK Fr. 260.–, 

sep. Garage Fr. 120.–
Telefon 079 127 08 39, 17–20 Uhr

Staren2015@gmx.ch

10
5

9
07

0

Büsserach, im Dorfkern, Kirchstrasse 9
Erstvermietung! In neu umgebautem
Bauernhaus
150 m² grosse Dachwohnung
an ruhiger Lage, ab sofort.
Bilder auf Anibis/newhome
Miete Fr 1990.– + NK

Auskunft: Telefon 032 481 21 80

In Ettingen an ruhiger Seitenstrasse
in kleinem MFH, 6 Parteien, per 1. Juni
oder nach Übereinkunft, renovierte

3½-Zi.-Wohnung mit Balkon
1. OG, 71 m², Küche, Böden Platten,
Parkett und Laminat, Bad, sep. WC

Miete Fr. 1400.– + NK Fr. 200.–

Garage kann dazugemietet werden
à Fr. 120.–

Auskunft und Besichtigung
Halter & Partner GmbH
Tel. 061 723 92 34
h.halter@halter-partner.ch
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Neue Wohnung?
Inserieren bringt Erfolg!

AZ Anzeiger AG
Tel. 061 706 20 23, bibo@wochenblatt.ch

Stetes Inserieren bringt Erfolg!

Veranstaltungen und Empfehlungen

Volg Rezept:

Bunter Gartensalat
für 4 Personen:

1 Bund Radieschen
1 Dose Mais, abgetropft
1 Schüssel Blattsalat, gerüstet 
1 EL Salatkräuter, getrocknet
2 EL Mayonnaise
2 EL Weissweinessig
Salz, Pfeffer
150 g Rohschinken

Zubereitung:
Radieschen waschen, würfeln, zusammen mit Mais in eine 
Schüssel voll mit Blattsalat geben.Getrocknete Salatkräuter, 
Mayonnaise, Weissweinessig, Salz und Pfeffer für die Sauce 
mischen und etwas ziehen lassen. Rohschinken in Streifen 
schneiden. Salat mit der Sauce mischen und mit Rohschin-
kenstreifen garnieren.

Zubereitungszeit:  ca. 15 Minuten; Ruhezeit: ca. 1 Stunde

NEU-Eröffnung
Se it de m  1. Ma i 2015
s te he  ic h Ihne n in d e r Podo log ie p ra xis  
im  Se nio re nze ntrum  Aum a t t
a n d e r Aum a t ts t ra s s e  79, 4153 Re ina c h, 
a ls  m e d . d ip l. Fus s p fle g e rin 
für Fus s b e ha nd lung e n zur Ve rfügung .

Ma nue la  
Rom e o

Für einen Behandlungs termin melden
Sie s ich unter der Tel.-Nr. 061 717 89 66
od e r 076 500 35 30. 
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Arlesheim 
Dorf

Ausfahrt 
Reinach-Süd

AZ Anzeiger AG
Ermitagestrasse 13
4144 Arlesheim

Tel. 061 706 20 20
Fax 061 706 20 30
www.wochenblatt.ch

redaktion.arlesheim@wochenblatt.ch
inserate@wochenblatt.ch

Wir sind umgezogen

Öffnungszeiten        Montag – Donnerstag: 8.00 –12.00  |  13.30 –17.00        Freitag: 8.00 –12.00  |  13.30 –16.00

Ermitagestrasse 13, 4144 Arlesheim   So lautet ab sofort die neue  
«Wochenblatt»-Adresse. Im Erdgeschoss des unter Denkmalschutz stehen-
den Kleinbauernhauses im Arlesheimer Ortskern haben Redaktion und 
Anzeigenverkauf ihre Büroräumlichkeiten bezogen. 

Das ganze «Wochenblatt»-Team freut sich, für Sie, geschätzte Leserinnen 
und Leser, Geschäfts partner und Inserenten, an neuer Wirkungsstädte in 
ge wohnter Manier Woche für Woche eine hochwertige Zeitung zu machen: 
das «Wochenblatt» für Ihre Region, für Ihre Gemeinde, für Sie.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Gemeindeverwaltung:
Hauptstrasse 24 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 42 14
Homepage: www.oberwil.ch

Schalterzeiten:
Vormittag
Mo, Mi, Do, Fr   9.30–11.30 Uhr
Dienstag  8.00–11.30 Uhr
Nachmittag
Mo, Mi 13.30–16.30 Uhr
Dienstag geschlossen 
Donnerstag 13.30–18.30 Uhr
Freitag 13.30–16.00 Uhr
Das Telefon wird ab 8 Uhr bedient

Gemeindepräsidentin:
Lotti Stokar-Hildbrand 
Telefon 061 401 21 61
Sprechstunde: Do 14–17 Uhr, 
nach Vereinbarung unter  
Telefon 061 405 44 44 (Sekretariat 
verlangen)

Abteilung Soziales:
Hauptstrasse 28 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 43 09

Abteilung Bau:
Hohlegasse 6 
Telefon 061 405 42 42
Fax 061 405 42 41

Abteilung Finanzen:
Hauptstrasse 18 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 42 14

Werkhof:
Sägestrasse 5
Mo–Fr 11.30–12.00, 16–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50
Fax 061 405 42 52

Bürgergemeinde:
Präsident: Hanspeter Ryser 
Im Buech 15 
Telefon P 061 401 31 43
Fax           061 401 31 02
Kontaktperson (Schreiberin): 
Monika Zehnder 
Telefon P 061 401 09 83
Homepage: www.bg-oberwil.ch

Kindes- und Erwachsenen-
schutzbehörde Leimental
Telefon 061 599 85 20

Spitex Oberwil plus:
Telefon 061 401 14 37 
Ambulante Sprechstunde: 
Dienstag, 15–16 Uhr

Zivilschutz Leimental:
Dominik Ebner 
Telefon 061 599 69 64

GGA-Störungsdienst:
Telefon 0800 727 447

Brunnmeister /
Wasserversorgung:
Heinis AG, Biel-Benken 
Telefon 061 726 64 22

Gratulationen

Pfingsten
➽ Vorgezogene
Abschlusszeiten

Redaktionsschluss für die Ausgabe des 
BiBo vom Donnerstag, dem 28. Mai, 
ist bereits am Freitag, dem 22. Mai, 
17 Uhr. Inseratenschluss ist am Diens-
tag, dem 26. Mai, 12 Uhr.

Veranstaltungskalender 2015

Datum Anlass / Wer Ort

Einträge in diesen Kalender können Sie über die Homepage der Gemeinde Oberwil 
(www.oberwil.ch) vornehmen.

19. Mai Töff Haie BLT Töfftour zum Kaiserstuhl Smuggler’s Pub Oberwil
 Motorradclub Töff Haie BLT

19. Mai Leimentaler Jassmeisterschaft 2015 COOP Restaurant 
14 Uhr Für das OK Friedrich Jeger Megastore

20. Mai 1. Obligatorische Übung Schiessstand «Schnäg- 
18–20 Uhr Schützengesellschaft Oberwil genberg» an der 
  Therwilerstrasse

28. Mai Gschichteträmli Gemeindebibliothek 
10–10.45 Uhr Gemeindebibliothek Oberwil Oberwil

4. Juni Töff-Haie-BLT-Hock im Smuggler’s Pub Smuggler’s Pub Oberwil
19.30 Uhr Motorradclub Töff Haie BLT

2. Juni Leimentaler Jassmeisterschaft 2015 COOP Restaurant 
14 Uhr Für das OK Friedrich Jeger Megastore

7. Juni Information: Neue Ideen für den Projektraum Eisweiher
10.30 Uhr Eisweiher
 Aktion Wohnliches Oberwil AWO

6. Juni Rucki-Zucki Kändelboden, Therwil 
11 Uhr Schnäggespalter

6. Juni Grosses Spielfest der Ludothek Wehrlinhalle
11–16 Uhr Ludothek Oberwil

6.–7. Juni Schweizerisches Verkehrs Betrieb Smuggler’s Pub Oberwil
 Töfftreffen in St. Gallen
 Motorradclub Töff Haie BLT

Aus dem Gemeinderat

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung 
vom 4. Mai 2015 unter anderem:
– der Glückskette für die Erdbebenopfer 

in Nepal eine Spende in der Höhe von 
5000 Franken überwiesen.

– vom Jahresbericht und der Erfolgsrech-
nung 2014 des Gartenbads beim Schloss 
Bottmingen Kenntnis genommen.

– die Vorlage an die Gemeindeversamm-
lung betreffend Rechnung 2014 zuhan-
den der Gemeindekommission sowie 
der Gemeindeversammlung vom 18. Ju-
ni 2015 verabschiedet.

– im Rahmen der Umbauarbeiten Haupt-
strasse 18 folgende Vergabungen be-
schlossen:

 •  Der Auftrag für die Baumeisterarbei-
ten wird an die Firma Toni Seiler AG 
vergeben.

 •  Der Auftrag für die Sanitärarbeiten 
wird an die Firma Sanitär Ley AG ver-
geben.

 •  Der Auftrag für die Bodenbeläge 
wird an die Firma Mössinger AG ver-
geben.

 •  Der Auftrag für die Malerarbeiten 
wird an die Firma H. Grummel GmbH 
vergeben. Gemeinderat

Rücktritt aus der 
 Gemeindekommission

Lucas Wyss hat aus beruflichen Gründen 
seinen Rücktritt aus der Gemeindekom-
mission per 18. Juni 2015 angekündigt. 
Damit wird er die Neue Liste Oberwil 
(NLO) rund sechs Jahre in diesem Gremi-
um vertreten haben. Der Gemeinderat 
dankt Lucas Wyss für sein Engagement 
und wünscht ihm alle Gute für die Zu-
kunft.
Die Gemeindekommission wird im Pro-
porzwahlsystem gewählt. Damit wird der 
frei werdende Sitz über ein Nachrückver-
fahren besetzt. Dieses hat die Gemeinde-
verwaltung bereits eingeleitet.

Hallenbad – 
Öffnungs zeiten über die 
kommenden Feiertage
Auffahrt
Freitag, 15. Mai 10 bis 21.30 Uhr

Pfingsten
Samstag, 23. Mai 10 bis 16 Uhr
Sonntag, 24. Mai Geschlossen
Montag,  25. Mai Geschlossen

Die Eingangstüre schliesst automatisch 
30 Minuten vor Betriebsende.
Das Badmeisterteam wünscht Ihnen schö-
ne Feiertage. Gemeindeverwaltung

Anmeldung zum Wander-
Weekend in Aschau

In diesem Jahr organisiert die Gemeinde 
einen dreitägigen Wanderausflug in die 
österreichische Partnergemeinde Aschau 
im Zillertal. Alle Einwohnerinnen und Ein-
wohner sind an diesem Ausflug herzlich 
willkommen.

Wann: 12. bis 14. Juni 2015
Abfahrt: Freitag, 12. Juni, 7.30 Uhr
 ab Feuerwehrmagazin
Rückkehr: Sonntag, 14. Juni,
 circa 21 Uhr
Kosten pro Person: 200 Franken (Einzel-
zimmerzuschlag 25 Franken pro Person)

In diesem Preis sind folgende Leistungen 
eingeschlossen:
• Fahrt mit modernem Reisebus 
• 2 Übernachtungen mit Frühstück auf 

Basis Doppelzimmer
• Freitagabend: Hüttengaudi mit Musik 

inklusive Nachtessen (ohne Getränke)
• Samstag: geführte Wanderung (drei 

Stärkeklassen) inklusive Gondelbahn 
(ohne Essen und Getränke)

Zivilstandsnachrichten
Geburt
29. April 2015: Tiago Akira Hügin, der Pa-
tricia Isabel Schwyter und des Jin Vincent 
Hügin.

Todesfall
6. Mai 2015: Urs Berger, geboren am 
11. Februar 1933, Allschwilerstrasse 15.

Geburtstag
Frau Helena Eichenwald-Brat, wohnhaft 
im Alters und Pflegeheim Dreilinden an 
der Langegasse 61, feiert am Mittwoch, 
20. Mai 2015, ihren 90. Geburtstag.

Die Gemeinde gratuliert der Jubilarin 
ganz herzlich und wünscht ihr einen 
 schönen Festtag und alles Gute.

Jahresrechnung 2014: Erfreulicher Abschluss dank 
 unerwartet hohen Steuereinnahmen

Der Abschluss des Rechnungsjahres 2014 
liegt vor. Und das Resultat ist mehr als er-
freulich. Statt eines budgetierten Defizits 
von rund 800 000 Franken schliesst die 
Jahresrechnung 2014 mit einem Plus von 
über 2,5 Millionen Franken. Dieser uner-
wartet positive Abschluss ist neben der 
guten Budgetierung bei den Ausgaben so-
wie einzelnen Einsparungen vor allem auf 
wesentlich höhere Steuererträge zurück-
zuführen.

Gute Börsenentwicklung stärkt 
 Steuersubstrat
Rund zwei Millionen Franken zusätzliche 
Steuererträge resultierten aus einer so 
nicht erwarteten generellen Zunahme des 
Steuersubstrats. Dazu trug die gute Bör-
senentwicklung wesentlich bei. Zusätzli-
che Erträge in der Höhe von mehreren 
Hunderttausend Franken entfielen auf die 
Quellenbesteuerung, die bei Zuzügern 
aus dem Ausland angewendet wird. Wei-
tere unerwartete Steuereinnahmen mit 
einmaligem Charakter resultierten darü-
ber hinaus aus Kapitalabfindungen und 
besonderen Einzelfällen.
Inwiefern die Zunahme des Steuersubs-
trats langfristig stabil ist, hängt von der 
weiteren Entwicklung der Wirtschaft und 
der Bevölkerungsstruktur der Gemeinde 
ab. Die nächsten Jahre werden zeigen, 
wie nachhaltig die Steigerung des Ertrags 
effektiv ist. Allerdings darf das erfreuliche 
Ergebnis nicht darüber hinwegtäuschen, 
dass die Rechnung der Gemeinde Oberwil 
stark von äusseren Einflüssen wie dem Fi-
nanzausgleich und der Entwicklung bei 

der Sozialhilfe geprägt bleibt. Zudem tä-
tigt die Gemeinde zurzeit Investitionen, 
welche die Aufnahme von Fremdkapital 
bereits nötig machten. Dieses Geld muss 
in den Folgejahren amortisiert werden.
Die Investitionsrechnung 2014 weist Aus-
gaben (Nettoinvestitionen) von rund 8,6 
Millionen Franken auf. Damit wurden im 
vergangenen Jahr etwa 3,6 Millionen 
Franken weniger investiert als budgetiert. 
Massgebliche Ursache dafür war der 
leicht veränderte Zahlungsplan beim Bau 
der Schulanlage Am Marbach.

Eigenkapital steigt wegen HRM2
In der Bilanz fällt vor allem auf, dass das 
Eigenkapital deutlich gestiegen ist. Denn 
bei der Umstellung auf HRM2 mussten die 
Anlagen im Finanzvermögen neu bewer-
tet werden. Die Höherbewertung war in 
der sogenannten Neubewertungsreserve 
zu verbuchen. In vielen Gemeinden wird 
diese Neubewertungsreserve für die Aus-
finanzierung der Pensionskasse verwen-
det. In Oberwil genügte dazu eine zuvor 
getätigte Rückstellung, sodass die Neu-
bewertungsreserve nach einer gewissen 
Übergangszeit vollumfänglich dem Eigen-
kapital zugutekommen wird.
Der Gemeinderat wertet das Ergebnis des 
Rechnungsjahres 2014 als leichte Ent-
spannung der immer noch schwierigen Fi-
nanzsituation. Ob der aktuelle Steuerfuss 
für die Finanzierung der Aufgaben und die 
Amortisation der Fremdmittel genügt, 
werden die wirtschaftliche Entwicklung 
und die Finanzplanung zeigen.

Gemeinderat

Unter anderem der erfreuliche Börsengang brachte der Gemeinde Oberwil im Rechnungs-
jahr 2014 deutlich höhere Steuereinnahmen als erwartet.

5. Juni Vernissage: Nackt – Tabu oder Kunst? Sprützehüsli, Kunst 
19 Uhr Sprützehüsli, Kunst und Kultur und Kultur

6.–28. Juni Nackt – Tabu oder Kunst? Sprützehüsli, Kunst 
 Sprützehüsli, Kunst und Kultur und Kultur

11. Juni 2. Obligatorische Übung Schiessstand
18–20 Uhr Schützengesellschaft Oberwil «Schnäggenberg»
  an der Therwilerstrasse

14. Juni Abstimmungen Gemeindeverwaltung,  
 Gemeinde 

Baugesuche
BG-Nr. 0764/2015, Eberhard Bettina und 
Luc, Bruderholzstrasse 55, 4104 Oberwil, 
Einfamilienhausaufstockung, Parz. 2988, 
Gempenstrasse 21, 4104 Oberwil. Pla-
nung durch Bönicke Lutz Architekt, Ro-
senweg 6, 4143 Dornach.
BG-Nr. 0767/2015, Steiger Matjaz und Gi-
sela, Gartenstrasse 6, 4104 Oberwil, 

14. Juni Performance mit Martine Neubrand,  Sprützehüsli, Kunst 
11.30–13 Uhr anlässlich der Ausstellung  und Kultur
 «Nackt – Tabu oder Kunst?» 
 Sprützehüsli, Kunst und Kultur

• Samstagabend: Treffen beim  Hoadacher 
(Essen fakultativ)

Anmeldeformulare können bei der Ge-
meindeverwaltung (Telefon 061 405 44 
44, Hugo Haller oder Christine Willimann) 
bezogen werden. Anmeldeschluss ist der 
28. Mai 2015.

Gemeindeverwaltung

Wohnhauserweiterung und Terrassenan-
bau, Parz. 890, Gartenstrasse 6, 4104 
Oberwil. Planung durch Mussio Luca, Si-
chelweg 33, 4103 Bottmingen.
BG-Nr. 0770/2015, Ley-Keller Werner und 
Ruth, Rebgartenweg 16a, 4104 Oberwil, 
Wohnhausanbau, Parz. 5351, Rebgarten-
weg 16a, 4104 Oberwil. Planung durch 
Frei Roland Architekturbüro, Robersten-
strasse 78B, 4310 Rheinfelden.

Die Pläne können auf der Gemeindever-
waltung (Abteilung Bau, Hohlegasse 6) 
während der Schalteröffnungszeiten ein-
gesehen werden. Einsprachen sind bis 
zum 25. Mai 2015 schriftlich und be-
gründet in vier Exemplaren an das Bau-
inspektorat Basel-Landschaft, Rhein stras-
se 29, 4410 Liestal, zu richten.

www.reinhardt.ch
Bücher im Internet

OberwilOberwil Freitag, 15. Mai 2015
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Kursangebote

Dies und DasVereine

Die nächsten Gschichteträmli-Anlässe 
 finden wie folgt statt: Donnerstag,
28. Mai, und Donnerstag, 25. Juni, 
jeweils von 10 bis 10.45 Uhr.

Wir wünschen allen Gschichteträmli-Fans 
recht viel Vergnügen. Lukas Müller

In der Bibliothek Oberwil direkt beim 
Trambahnhof Oberwil ist jeweils am 
letzten Donnerstag im Monat von 
10 bis 10.45 Uhr das Gschichteträmli 
unterwegs.

Dieses neuartige Angebot ist gedacht für 
Kinder im Alter von zweieinhalb bis 
fünfeinhalb Jahren. Begleitet werden sie 
entweder von ihren Eltern, Grosseltern 
oder von den Lehrpersonen der Kinder-
tagesstätte. Nicole Meile, Mitarbeiterin 
der Bibliothek Oberwil, hat dieses 
Gschichteträmli erfunden.

Das Trämli gibts auch in echt als selbst-
gebasteltes Spielzeug mit dem Trämli-
führer Max, einem herzigen Teddybären 
in der Fahrerkabine. «Seit Jahren ist es 
mein Wunsch, dass wir regelmässige Kin-
derveranstaltungen anbieten können», 
erklärt Monika Nussberger, Leiterin der 
Bibliothek Oberwil. Dieser Wunsch kann 
nun in die Tat umgesetzt werden, dank 
Eigeninitiative aus dem eigenen Team. Ni-
cole Meile ging extra für dieses Projekt in 
 Weiterbildungskurse fürs Geschichten-
erzählen. Dort lernte sie auch, wie man 
einen solchen Anlass sinnvoll gestalten 
kann. Denn bekanntlich ist es so, dass 
kleinere Buben und Mädchen bei länge-
ren Geschichten gar nicht andauernd zu-
hören können. Sie müssen sich bewegen 
können, wollen spielen, singen und Värsli 
aufsagen. Diesen altersspezifischen Be-
dürfnissen wird im Gschichteträmli Rech-
nung getragen.

Im Zentrum steht wie gesagt der Teddybär 
Max. Er fährt fürs Leben gerne Tram, und 
die Geschichten drehen sich deshalb auch 
regelmässig ums gelbe Trämli, welches als 

«Crèmeschnitte-Express» von Basel aus 
ins schöne Leimental hinausfährt.

An den Gschichteträmli-Tagen fährt das 
Trämli mit den Kindern los, ins sprichwört-
liche Geschichtenland. Die Kinder können 
Bilder in ein Buch kleben, Figuren in die-

sem Buch ausmalen und sich sonstwie 
kreativ beschäftigen.

Der Erfolg des Gschichteträmli zeigt den 
initiativen Frauen, dass sie auf dem richti-
gen Weg sind. Von anfänglich drei Kin-
dern ist die Kinderschar bis heute bis auf 

20 Köpfe angewachsen. Es sind alle Kin-
der willkommen.

Wichtig ist einfach, dass sie vorgängig 
persönlich, per Telefon 061 403 05 87 
oder per E-Mail info@bibliothek-oberwil 
angemeldet werden.

Monika Nussberger (links) und Nicole Meile mit dem Gschichteträmli. Trämliführer Max schaut fröhlich zum Fenster hinaus. Foto: Lukas Müller

Gschichteträmli für Kinder im Vorschulalter

Welpenspielstunden 
beim KV Oberwil
Sonntags bei jeder Witterung  
von 10.15 bis ca. 11.30 Uhr

Haben Sie zurzeit einen  
Welpen oder warten Sie mit 
Ungeduld darauf, Ihren mit 

viel Vorfreude ausgesuchten kleinen Vier-
beiner bald abholen zu dürfen?
Wir vom Kynologischen Verein Oberwil 
würden uns freuen, Sie mit Ihrem Welpen 
(alle Rassen und Mischlinge) bei uns in 

Öffnungszeiten 
Pfingsten 2015
Die Bibliothek ist geschlossen: Pfingst-
samstag, 23. Mai. bis und mit Pfingstmon-
tag, 25. Mai 2015.

Informationen siehe auch unter
www.bibliothek-oberwil.ch

Vorankündigung:
Donnerstag, 28. Mai 2015: «Gschichte-
trämli» für Kinder von 3 bis 5 Jahren.

Wir wünschen Ihnen angenehme Feier-
tage.  Ihr Bibliotheksteam

Der NVO 
sucht 
Unterstützung
Du findest Naturschutz et-

was Tolles und auch Nötiges?

Auch wenn du dich nur wenig damit aus-
kennst und körperlich anstrengende Ar-
beit eher nicht deine Lieblingsbeschäfti-
gung ist, kannst du uns helfen. Natürlich 
bist du auch als Vereinsmitglied ange-
sprochen.

Wir suchen jemanden, der oder die un-
sere Webseite pflegt und uns beim Un-
terhalt hilft. http://www.nvoberwil.ch. 
Die Webseite ist aktualisiert und wird von 
Ludwig Macko, einem Profi, unterhalten. 
Da er sich beruflich ständig mit Compu-
tern auseinandersetzt, möchte er seine 
Freizeit lieber draussen in der Natur ver-
bringen. Bei grösseren Problemen und zur 
Einführung würde er aber selbstverständ-
lich Hilfe leisten. 

An unseren Anlässen gibt es häufig einen 
Imbiss oder ein Zvieri. Wir suchen Perso-

Nothelferkurs

Kurs speziell angepasst 
mit Gebärden- 
Dolmetscher

Nothelferkurs inkl. Ausweis à 10 Stunden
(anerkannt vom Strassenverkehrsamt)

Freitag, 19. Juni, 14–18 Uhr
Samstag, 20. Juni, 9–12 und 13–16 Uhr

Preis: Fr. 150.–

Kursort: reformierte Kirchengemeinde
Haus Tuubeschlag
Hauptstrasse 47, 4104 Oberwil BL
SMS 079 844 99 98
info@argus-rettungsschule.ch
www.argus-rettungsschule.ch

Altersverein Oberwil – 
Zwei Plätze für unsere 
Salzkammergut-Reise 
Durch kurzfristige Absage haben wir wie-
der zwei Plätze für unsere Reise nach 
Salzburg zu vergeben.
Wir fahren vom 26. bis 30. Mai nach 
 Österreich und wohnen ausserhalb von 
Salzburg in St. Leonhard. Wir machen 
schöne Ausflüge zum Beispiel nach 
Gmunden–Bad Ischl–Wolfgangsee. Einen 
Tag verbringen wir in Salzburg mit Stadt-
führung und freiem Aufenthalt. An einem 
anderen Tag geht es nach Schärding und 
anschlies send auf Gut Aiderbichl mit Füh-
rung und Aufenthalt.
Sollten Sie Interesse an dieser schönen 
Reise haben, dann melden Sie sich doch 
umgehend an. Es können auch Nicht-Mit-
glieder mitkommen. Für Auskunft über 
Preis usw. informieren Sie sich bitte bei 
Trix Rudin, Neuhofweg 18, 4102 Binnin-
gen, Telefon 061 401 41 79 oder per 
E-Mail: trix.rudin@bluewin.ch

Verlängerung 
Fitnesstraining für alle 

Aufgrund des grossen Interesses 
wird das Fitnesstraining auch 
zwischen Ostern und Pfingsten 
weitergeführt. Somit können 

Sie weiterhin die Gelegenheit nutzen, 
 Ihre Kondition zu verbessern oder ein-
fach etwas Gutes für Ihr Wohlbefinden 
zu tun.

Motivierte Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer von Jung bis Alt werden von unserer 
top ausgebildeten Trainerin mit einem ab-
wechslungsreichen Fitnessprogramm zum 
Schwitzen gebracht.

Gerne laden wir Sie ein, an diesem unge-
zwungenen Fitnesstraining teilzunehmen.

Trainingszeiten: Mi, 20.15 – 21.15 Uhr
Ort: Wehrlinhalle, Oberwil
Unkostenbeitrag: Fr. 5.– pro Abend

Turnverein Oberwil

Öffnungszeiten 
Pfingsten
Die Ludothek bleibt an folgenden Tagen 
geschlossen:

Pfingstwochenende
Samstag, 23. Mai, und Montag, 25. Mai

Ludothek Oberwil
Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil
Telefon 061 403 02 30 (Combox)
www.ludothek-oberwil.ch

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag, 14.30–16.30 Uhr
Samstag, 10–12 Uhr

Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil
Telefon 061 403 01 40

Gerne nehmen wir am Montag- und Don-
nerstagnachmittag von 14 bis 16 Uhr Ihre 
Frühlings- und Sommerartikel entgegen. 
Für den Verkauf sind unsere Öffnungszei-
ten: Montag und Donnerstag 14 bis 16.30 
Uhr und Samstag von 9.30 bis 11.30 Uhr.
Am Samstag (nach Auffahrt), 16. Mai, 
bleibt die Börse geschlossen.
Wir bitten alle Kundinnen und Kunden, 
 ihre nicht verkauften Winterartikel und 
Spielsachen so rasch als möglich, spätes-
tens bis Ende Mai, abzuholen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr Rösslirytti-Team

nen, die sich um die Verpflegung küm-
mern, sei es nach einem Arbeitseinsatz 
oder auch zur Generalversammlung. Ge-
fragt sind Organisationstalent und kulina-
risches Verständnis. Ideal wäre ein Team.

Für unsere drei Anlässe pro Jahr, die meis-
tens im katholischen Pfarreiheim Oberwil 
stattfinden, suchen wir eine Person, die 
uns die Technik, Bild und Ton, einrich-
tet und bei der Organisation mithilft.

Wir hoffen, wir haben dein Interesse ge-
weckt, und warten auf deine Anfrage. 
roland.steiner@nvoberwil.ch oder abends 
und Wochenende, Telefon 061 401 09 57 

Der Vorstand des NVO 
Natur- und Vogelschutzvereins Oberwil 
www.nvoberwil.ch

Aerobic-Leiterin gesucht!

Die Damenriege 
Oberwil sucht per 
sofort eine zweite 
Aerobic-Leiterin.

Bist du eine ausgebil-
dete Aerobic-Leiterin 
und hättest Lust, bei 

uns im Verein, bei motivierten Frauen die 
Aerobic-Stunde im Wechsel mit deiner Kol-
legin zu leiten? Die Stunden finden jeweils 
am Mittwoch von 20.15 bis 21.15 Uhr 
in der Hüslimattturnhalle in Oberwil statt. 
Melde dich doch entweder bei Susanne 
Degen, Tel. 061 401 22 88, oder Marie-
Thérèse Oser, Tel. 061 731 23 37.

den Welpenspielstunden willkommen 
heis sen zu dürfen.
Beim Spiel mit gleichaltrigen Hunden 
(8–16 Wochen) lernt Ihr Welpe, sich mit 
Artgenossen auseinanderzusetzen, eignet 
er sich das richtige Sozialverhalten an und 
wird auf die diversen Anforderungen des 
Hundealltags vorbereitet.

Die Welpenspielstunden finden jeweils 
am Sonntag, bei jeder Witterung, von 
10.15 bis ca. 11.30 Uhr bei der Clubhütte 
des KV Oberwil im Löliwald statt. Danach 
beantworten wir gerne Ihre Fragen und 
stehen Ihnen bei Problemen mit dem  
Welpen hilfreich zur Seite.
Gerne dürfen Sie auch vor der Anschaf-
fung eines Welpen unseren Spielstunden 
beiwohnen, um einen ersten Eindruck zu 
gewinnen!
Sie freuen sich schon auf die erste Spiel-
stunde Ihres Welpen? Dann melden Sie 
sich doch bitte vorher bei Bea Kunz, Tele-
fon 061 731 28 13, an.
Wir freuen uns auf Sie und Ihren kleinen 
Hund.
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer 
Homepage: www.kv-oberwil.ch.

Das Team der Welpenspielgruppen-
leiterinnen des KV Oberwil
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Gsund & Schön
erscheint am

11. Juni 2015

PILATES ist hocheffizient 
 bezüglich Figur, Rücken und 
Haltung!
PILATES ist ein System aus Dehn- und Kräftigungs-
übungen. Alle Muskeln werden gestärkt und ge-
formt. Haltung und Figur werden verbessert, Flexi-
bilität und Gleichgewicht erhöht. Es ist eine gute 
Vorbeugung und Hilfe bei Rückenproblemen. Auch 
nach der Schwangerschaft und Rückbildungsgym-
nastik, ist es das geeignete Training, die gedehnte 
Bauchdecke wieder Richtung Wirbelsäule zu brin-
gen, denn die tiefe Bauchmuskulatur wird intensiv 
trainiert! Zudem tut es der Psyche gut … obwohl 
die Muskulatur intensiv arbeitet, können wir im 
Kopf wunderbar von unserem Alltagsstress ab-
schalten!
PILATES ist für jeden geeignet, unabhängig von 
 Alter, Geschlecht und Trainingszustand … jeder 
kann selbst entscheiden, welche Trainingsstufe er 
wählt und wo seine gesunde Grenze ist!
Gute Betreuung und eine hohe Bewegungsqualität 
stehen bei mir an erster Stelle. Ich freue mich dar-
auf, Sie bei einem Probetraining (gratis) kennenzu-
lernen!

Alice Kocher, dipl. Pilates Instruktorin,
dipl. Bewegungspädgogin,
dipl. Fitness Instruktorin, dipl. Ernährungs-Coach

PILATES STUDIO Alice Kocher
Brühlmattweg 1, Ettingen
www.fit-healthy.ch, Telefon 061 331 25 03

Schnupperlektionen 4x für Fr. 60.–
A. Kocher, Telefon 061 331 25 03
www.fit-healthy.ch 5
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PILATES
(in Oberwil/Ettingen)
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1 Probetraining ist gratis,
oder 4 Schnupperlektionen 
zum Spezialpreis von Fr. 60.–

Gepflegte Zähne

Bei Heidi Villiger gehen die Zähne 
in Wellness-Behandlung
Praxis für Dentalhygiene, Heidi Villiger
Selbstständige dipl. Dentalhygienikerin HF
Holbeinstrasse 81, 4051 Basel
Tram 6 – Holbeinstrasse,  
Tram 8 – Zoo Bachletten, Tram 10 – Zoo
Telefon 061 273 40 03
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Telefonische Anmeldung,
Betreuung und Beratung:

Montag bis Donnerstag
09.00  12.00 Uhr
16.00  19.00 Uhr
Freitag
09.00  12.00 Uhr

Passage 2
4104 Oberwil
061 401 36 36
079 402 04 55
info@vivaoberwil.ch
www.vivaoberwil.ch 10
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6Traditionelle
Chinesische
Medizin (TCM)
• Chin. Massage (TuiNa)
• Akupressur
• Moxa, Schröpfen
• Kräuterrezepturen
• Ernährungsberatung

Praxis für Lebensqualität 
und Wohlbefinden
Monika Schmits
Falkenstrasse 137, 4106 Therwil
Natel 079 452 78 88

Mit viel Freude, Einfühlung und Hingabe 
 unterrichte ich seit 2010 Yoga
Seit einem Jahr führe ich das Yogastudio an der Mühlemattstrasse 
13 in Oberwil. Auf die Menschen eingehen und sie auf ihrem Weg zu 
unterstützen ist mir ein grosses Anliegen. Ich passe meine Yogastunden 
den Bedürfnissen der Schüler an und bringe sie dazu, sich nach ihren 
Möglichkeiten zu bewegen, oder bis an ihre Grenzen vorzustossen, um 
neue Erfahrungen zu machen. Wichtig ist mir auch der Ausgleich von 
Bewegung und Entspannung, denn nur so können wir eine Verbindung 

von Körper und Geist erhalten. Deshalb ist ein Bestandteil meiner Yogastunden die geführte 
Entspannung mit Yoga Nidra, dem «Schlaf der  Yogis». Dabei wird der Körper auf einer tiefen 
Ebene entspannt.
Yoga ist eine alte Lehre aus Indien, welche die 
Schulung von Körper, Atem, Konzentration und 
Entspannung fördert. Yoga ist mehr als reines 
Körpertraining. Bereits mit den ersten, einfachen 
Yogaübungen beginnt der Prozess der vertieften 
Selbstwahrnehmung. Wir lernen, in uns zu ruhen. 
Das vollständige Eintauchen in den Moment 
schenkt uns ein Gefühl der Geborgenheit und der 
Verbindung mit dem grossen Ganzen.

Gerne heisse ich Sie bei mir in meinem Yoga -
studio für eine kostenlose Probestunde will-
kommen.

Denise Fuhrer • Mühlemattstrasse 13
4104 Oberwil • 078 635 94 79
denise.fuhrer@gmx.ch • www.yogadamayanti.ch
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078 635 94 79 
denise.fuhrer@gmx.ch www.yogadamayanti.ch
Mühlemattstrasse 13 4104 Oberwil

Yoga Damayanti
einatMen  ausatMen  lOslassen
kräftigen und entspannen mit Yoga

Melde dich für eine gratis Probestund

Denise Fuhrer
078 635 94 79 

denise.fuhrer@gmx.ch www.yogadamayanti.ch
Mühlemattstrasse 13 4104 Oberwil

einatMen  ausatMen  lOslassen
kräftigen und entspannen mit Yoga

Melde dich für eine gratis ProbestundMelde dich für eine gratis Probestunde
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Permanent Make-up ohne Maschine. Wie kann das sein?

Seit den Achtzigerjahren gibt es ein schonen-
des Verfahren, das auf eine Maschine gänz-
lich verzichtet. Die Technik ohne Maschine ist 
sehr präzise und passt sich den individuellen 
Bedürfnissen an. Diese Technik ist praktisch 
schmerzfrei. Die Farbpigmente werden sanft 
in die Haut eingearbeitet. Die hochdecken-
den und natürlichen Farben garantieren 
feinste Konturen und einen natürlichen Look. Die RICARE-Tech-
nik sowie die verwendeten Produkte und die eingesetzten Far-
ben entsprechen allerhöchsten Ansprüchen. Die Farben sind frei 
von Schwermetallen und somit auch für Allergiker und hypersen-
sible Hauttypen geeignet. Jede RICARE-Farbe ist dermatologisch 
getestet und hat ein Gesundheitszertifikat. Sie kaschieren unvor-
teilhafte Konturen des Gesichts, positive Merkmale werden ge-
konnt hervorgehoben. Vorbei sind die Zeiten mit dem Verschmie-
ren und Verlaufen des Make-ups – Sie sind zu jeder Zeit perfekt 
gestylt! Entdecken Sie die Faszination ungeschminkter Schönheit 
durch die Ausstrahlung eines Permanent Make-ups an Augen-
brauen, Ober-/Unterlid-Wimpernkranz, Eyeliner, Lippenkontur 
mit Schattierung. Auffrischung vorhandener Permanent Make-
ups sowie Korrekturen von Fremdarbeit.

Brigitte Bhorania
Schulungsleiterin Schweiz für Permanent Make-up
ohne Maschine
Exklusiv la beauté, Hauptstrasse 36, 4153 Reinach
Telefon 061 711 99 56, www.labeaute.ch
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Jetzt aktuell
Kryolipolyse + Lipotherapie
Die kreative Ursula Schmocker und ihre Praxis  Xunto in Basel 
haben die Nase immer im Wind. Dank des neuen Cryo 3S und der 
Bio-HCG+ Schlankheitskur hat Bodyforming eine neue Dimension 
erhalten.

Seit 25 Jahren gehört die Praxis Xunto, früher Body style, unter der 
Leitung von Ursula Schmocker zu den führenden Instituten in den 
Bereichen Ästhetik, Gesundheit und Psychologie. Die innovative und 
rege  Praxisleiterin zeigt sich stets offen für Neuerungen. So ist Xunto 
denn auch die erste Praxis in der Region, bei welcher die Kundinnen 
in den Genuss der Kryolipolyse mit dem neu entwickelten Cryo 3S 
kommen. 

Bio-HCG+ Schlankheitskur!
Der neue Weg zum Schlankwerden für Sie und Ihn
Diese sanfte Methode garantiert das Ende von Lovehandles, Hüft-
speck, Knubbelknie, Cellulite usw. Eine Schlankheitskur, die hilft, 
eine fett- und praktisch kohlehydratfreie 500-Kilokalorien-Diät 
durchzuhalten. Verlieren Sie innerhalb von 30 Tagen 8–12% Ihres 
Körpergewichtes.

Kryolipolyse: Fettreduktion ohne OP
Das Prinzip dieses schmerzlosen Verfahrens beruht auf einer hoch-
gradig kontrollierten Kühltechnologie, welche durch gezielte lokale 
und zeitlich begrenzte Gewebe-Abkühlung isolierte Fettzellen derart 
schädigt, dass sie vom Körper abgebaut und beseitigt werden.

Wichtig! Nicht nur Kryolipolyse und Lipotherapie, sondern  eine 
Vor- und Nachbehandlung, das ist der Schlüssel zum  Erfolg!

Sabina aus Basel, 38 Jahre, hat 8 kg in 11 Wochen abgenommen, inzwi-
schen sind es 12 kg. 

Worin unterscheidet sich die Bio-HCG+-Kur
von anderen Kuren?
– schnell, einfach und kurz
– absolut natürlich und gesund
– nur überflüssiges Fett verschwindet
– Stoffwechsel wird aktiviert

Bio-HCG+-Kur, kombiniert mit unseren Therapien, führt zum 
garantierten Erfolg!

Unser Neukundengeschenk:
1 Stoffwechselmessung/-analyse im Wert von Fr. 190.–.
Starten Sie mit einer Kur bis 20. Juni 2015 und profitieren Sie 
von diesem Angebot!

Ein erster unverbindlicher Beratungstermin ist unverbindlich 
und kostenlos. Frau Ursula Schmocker und ihr Team freuen 

sich auf Ihren Anruf. Viele der medizinischen Behandlungen 
sind von den Zusatzversicherungen der Krankenkassen aner-
kannt.

Xunto GmbH 

Praxis und Fachschule für Gesundheit,

Ästhetik und Coaching

Ursula Schmocker, St. Johanns-Ring 24 | CH-4056 Basel

Telefon +41 (0)61 321 07 00 | info@xunto.ch | www.xunto.ch




 

Hier ist der Ort, wo sich alles um 
medizinische Kosmetik dreht.

 gesund.schön. wohltuend.

 Für unsere 
  Schule 
stehen Sie 
       gerne auf.

Xunto GmbH
Praxis und Fachschule für Gesundheit,  

Ästhetik und Coaching

Ursula Schmocker
St. Johanns-Ring 24 I CH-4056 Basel

Telefon 061 322 42 53 I www.xunto.ch I info@xunto.ch 10
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Telefon 061 321 07 00

Sport

Farbinserate sind eine gute Investition

FC Ettingen 
Freitag, 15. Mai
20 Uhr: Senioren 30+ – Arlesheim

Samstag, 16. Mai
10.15 Uhr: Jun. Da – Black Stars
13 Uhr: Jun. Eb – Laufen
17.30 Uhr: 4. Liga – Soleita Hofstetten
19.45 Uhr: 5. Liga – Dornach

Montag, 18. Mai
18.15 Uhr: Jun. Eb – Arlesheim
20 Uhr: Senioren 50+ – Münchenstein

Mittwoch, 20. Mai
17.45 Uhr: Jun. Da – Alemannia Basel
19.05 Uhr: Jun. Db – Binningen

FC Oberwil (Eisweiher)
Samstag 16. Mai
10 Uhr: E-Junioren
FC Oberwil a – FC Reinach a
FC Oberwil c – CD Espanol Basel

18 Uhr: 2.Liga
FC Oberwil – FC Aesch 

20 Uhr: 5.Liga
FC Oberwil – SC Binningen

Sonntag 17. Mai
10 Uhr: F-Turnier

Mittwoch 20. Mai
18 Uhr: E-Junioren
FC Oberwil c – FC Biel-Benke b

Donnerstag 21. Mai
18 Uhr: D-Junioren
FC Oberwil a – FC Türkgücü Basel

FC Therwil
Samstag, 16. Mai
12 Uhr: Junioren Eb
FC Therwil b – FC Nordstern BS b (MB)

13.30 Uhr: Junioren Ec
FC Therwil c – AS Timau Basel b (MB)

15 Uhr: Juniorinnen B
FC Therwil – SV Sissach (KR)

15 Uhr: Senioren 40+ Prom.
FC Therwil – FC Bubendorf (KB)

18 Uhr: 1. Liga Frauen
FC Therwil – FC Erlinsbach (KB)

Sonntag, 17. Mai
11 Uhr: Junioren F Turnier
FC Therwil – (6 Mannschaften) (KR)

13 Uhr: Junioren Cb
FC Therwil b – FC Black Stars c (KB)

15.30 Uhr: Junioren A
FC Therwil – FC Rheinfelden (KB)

*Kunstrasen (KR), Känelboden (KB), 
Känelmatt 2 (KM2), Mühleboden (MB)

Sportagenda – FussballRinger-Turnier in Kandern
Am internationalen Turnier in Kandern/D 
nahmen sechs Therwiler Ringer teil. Für 
den jüngsten Therwiler Silas Kronenber-
ger war es das erste Turnier seiner Karri-
ere. Und er konnte gleich den ersten 
Kampf gewinnen, mit einem schönen 
Kopfgriff konnte er seinen Gegner schul-
tern. Den zweiten Kampf verlor er dann 
durch technische Überlegenheit. Am En-
de durfte er sich die Silbermedaille um-
hängen lassen. Ebenfalls Silber gewann 
der Aescher Reto Schwendimann, der 
den ersten Kampf gewann und den zwei-
ten verlor. 

Einmal mehr liess auch Guillaume Mues-
pach nichts anbrennen. Von Anfang an 
wach und konzentriert, konnte er alle 
vier Kämpfe souverän gewinnen und 
wurde Erster. Keine Gegner hatte Philip-
pe Geyer. Er bestritt vier Freundschafts-
kämpfe gegen schwerere Gegner. Nicht 
auf Touren kamen die beiden Mädchen 
Laetitia Mues pach und Sabrina Dobler. 
Während Laetitia gut mitkämpfte und 
nach Punkten verlor, musste Sabrina so-
gar mit einer Schulterniederlage von der 
Matte. In der Mannschaftswertung be-
legten wir den 6. Schlussrang, was eben-
falls noch ausgezeichnet wurde. Wir gra-
tulieren und hoffen auf eine weitere 
Leistungssteigerung an den nächsten 
Turnieren.

Stefan Dobler

Meeting de la Riviera und 
Kidsliga-Final
Am 2. und 3. Mai fand in Montreux das 
«8ième Meeting de la Riviera» statt
und der SBO startete mit zehn Schwim-
mern. Am Samstag konnte Lucy Hatrick 
sich in 400 m Lagen durchsetzen und ge-
wann die Goldmedaille. Das SBO-Trepp-
chen wurde mit Noelle Darms auf dem 
zweiten und Delia Egloff auf dem dritten 
Platz vollendet.

Am 9. Mai fand in Basel das Kidsliga-Final 
statt. Zu diesem Anlass erschien der gan-
ze Nachwuchs aus der Nordwestschweiz 
und trat in verschiedenen Staffelrennen 
gegeneinander an. Der SBO konnte in den 
Kategorien Mädchen 11 Jahre und jünger, 
Mädchen 9 Jahre und jünger und Mixed 
11 Jahre und jünger jeweils eine Staffel 
stellen. Alle Schwimmer gaben ihr Bestes 
und erfüllten die Trainer mit Stolz. In der 
Gesamtwertung konnte sich die Mäd-
chen-9 J.u.j.-Staffel mit Emily Sidler, Joline 
Oberer, Louise Louwagie, Sophie Balmat 
und Julia Pitzer den zweiten Platz sichern 
und sind somit Vize-Regionalmeister. 
Herzliche Gratulation!

Yasmin Wagner

Sprint- und Hürdenmee-
ting mit Bestleistungen
(scp) Nach dem völlig verregneten Regio-
1.-Mai-Meeting auf der Basler Schützen-
matte trafen sich die regionale und die 
nationale Leichtathletik-Cracks am Sams-
tag, 9. Mai, erneut auf der Schützenmat-
te – diesmal zum Sprint- und Hürden-
Cup, und bei besten Bedingungen.

Zumindest von der Temperatur her waren 
die Bedingungen optimal, starker Gegen-
wind blies allerdings auf der Zielgeraden, 
was Sprintern und Springern zu schaffen 
machte. Nichtsdestotrotz starteten viele 
LCTler mit sehr guten Leistungen in die 
Leichtathletiksaison 2015. So lief Xenia 
Schneider über 150 m – trotz Gegenwind 
– neue persönliche Bestleistung. Im 
Hochsprung überzeugten Anna Haber-
thür und Marina Zanoni, welche beide die 
1,30 m übersprangen. Léanne Lossin und 
Tabea Saner zeigten im Kugelstossen, 
dass auch sie zu den besten Athletinnen 
der Region gehören. 

Wir gratulieren zu den sehr guten Leis-
tungen!



Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch.

Neuerscheinungen 
im Friedrich Reinhardt Verlag

Peter Zeindler
Saxofonie –
Musikalische Poesie
Gedichte zu Musikinstrumenten mit 
Vignetten von Hannes Binder
32 Seiten, kartoniert
CHF 12.00
ISBN 978-3-7245-2045-0

Anne Gold
Das Auge des Sehers

368 Seiten, kartoniert
CHF 14.80

ISBN 978-3-7245-2044-3

Dani von Wattenwyl
Die Brigade des Falken
528 Seiten, kartoniert
CHF 14.80
ISBN 978-3-7245-2046-7



Woran denken Sie als Erstes, wenn Sie all 
die schönen und perfekten Menschen mit 
ihrer «perfekten Haut» in den Hoch-
glanzmagazinen sehen? Womöglich «Re-
touche»? Beauty-OP per Knopfdruck oder 
einfach nur leicht neidvoll, aber liebevoll 
lächelnd: Wie hat die sich denn nur so ge-
halten? Diese Gedanken teilen mit Sicher-
heit auch andere, und somit weg mit dem 
schlechten Gewissen!

Die positive Nachricht ist, dass Sie, falls 
Sie Bedenken haben, dass dies alles na-
türlich ist, Sie meistens recht haben. 
Denn lassen Sie uns realistisch bleiben. 
Auf Papier lebt nichts und WIR dürfen uns 
bewegen und leben, Mimik zeigen und, 
jawoll, auch Fältchen bekommen! Und 

unerwünschte Unebenheiten oder die 
uns so unangenehmen Lebenslinien, wel-
che uns Frauen doch eigentlich umso in-
teressanter machen, müssen auch defini-
tiv nicht mit dicker Make-up-Pappe 
zugekleistert werden. Im Gegenteil! Das 
macht das «Problem» nur schlimmer! 
Denn oft ist in den falschen Make-up-
Produkten Talk enthalten. Dieser wird 
verwendet, um das Produkt zu strecken. 
Talk verstopft die Poren und Falten wer-
den hervorgehoben.

Anders als viele herkömmliche Produkte 
verschliessen MINERALISCHE Produkte 
die Poren nicht. Und genau um diese geht 
es in meinem Beauty-Tipp. Mineralpro-
dukte bieten eine fortschrittliche Kombi-
nation von hochpigmentierten Mineralien 
und pharmazeutisch wirksamen Inhalts-
stoffen wie Antioxydantien, Grüntee- 
Extrakte mit hohem UV-Schutz, welche 
Hautalterungserscheinungen vorbeugen. 
Zusätzlich wirkt es entzündungshem-
mend und hypoallergen, daher auch für 
Problemhaut geeignet. Durch meine lang-
jährige Erfahrung mit Mineralien durfte 
ich schon einige «Hautproblemfälle» be-
obachten und behandeln. Egal ob es sich 
um eine sehr junge Haut mit Unreinheiten 
handelt oder eine trockene, schuppige 
Haut. Die regelmässige und konsequente 
Pflege und Anwendung der richtigen Pro-
dukte führt zu einem erfreulichen Ergeb-
nis. Mineralien sind in verschiedenen Kon-
sistenzen erhältlich. Vom Puder-Make-up, 
über Make-up-Creme bis hin zur leicht ge-

tönten Tages- oder Sonnencreme. Wel-
ches aber am geeignetsten für Sie ist, 
wird Ihnen eine Fachperson mitteilen kön-
nen.

Eigentlich ist das, was wir doch alle sehen 
wollen, ein gepflegter und natürlicher 
Teint. Dieser frische, jugendlich schim-
mernde Glow auf der Haut, bei welchem 
man meint, gar nichts auf der Haut zu ha-
ben. Da das ja aber nicht so ist, benötigt 
dies eine disziplinierte, tägliche Pflege als 
Grundvoraussetzung! Denn nur eine ge-
pflegte, gesunde und schöne Haut ist die 
Basis für dieses natürliche Make-up. An-
gefangen bei der abendlichen Reinigung 
(also IMMER brav abschminken, bevor Sie 
zu Bett gehen) bis hin zur auf Ihre Haut 
abgestimmten Pflege. Diese besteht im 
optimalen Fall aus einer reichhaltigen 
Feuchtigkeitscreme, diese ist oft als 
24-Stunden-Creme erhältlich, und einer 
Augencreme. Eine genaue Hautanalyse, 
um herauszufinden, was Ihre Haut spezi-
fisch braucht, wird Ihre Kosmetikerin si-
cher gerne durchführen. Fragen Sie sie 
doch einfach mal um Rat, dann sind Sie 
auf dem sicheren Weg.

Ihre Michelle Dankner-Müller

Infos unter:
MY PLACE – ART BEAUTÉ
Kosmetikinstitut 
Gerbergasse 16, 4001 Basel
Telefon 061 261 48 78
www.myplace-artbeaute.ch
info@myplace-artbeaute.ch

GO GLOW!

Beauty-Tipp

Anfang Mai versammelten sich gegen 150 
behinderte und betagte Mitglieder im 
Binninger Kronenmattsaal zur 83. Gene-
ralversammlung der IVB Behinderten-
selbsthilfe beider Basel. In seinem Jahres-
rückblick erwähnte Präsident Marcel W. 
Buess die im letzten Jahr erfolgte Ratifi-
zierung der UNO-Behindertenrechtskon-
vention und das zehnjährige Bestehen 
des schweizerischen Behindertengleich-
stellungsgesetzes. Beides seien wichtige 
behindertenpolitische Meilensteine. Mit 
sehr deutlichen Worten kritisierte er hin-
gegen die beiden Kantonsregierungen. 
Die Streichung der Behinderten-Fachstelle 
in Basel-Stadt sei beschämend und nicht 
akzeptabel. 

Baselbieter Regierung missachtet 
Parlamentsauftrag
Deutliche Worte fand IVB-Präsident Buess 
auch gegenüber der Baselbieter Regie-
rung. Im Gegensatz zu Basel-Stadt habe 
es der Landkanton bis heute nicht ge-

schafft, auf Gesetzesstufe die Vorausset-
zungen für einen behindertengerechten 
ÖV zu schaffen, obwohl der Landrat be-
reits im Jahre 1998 einen verbindlichen 
Auftrag dazu erteilt habe. Trotz verschie-
denen Interventionen, die auch seitens 
der IVB stattgefunden haben, foutiere 
sich die zuständige Bau- und Umwelt-
schutzdirektion um diesen seit siebzehn 
Jahren bestehenden Auftrag. 

130 000 Transporte
Der Behindertentransport bildet seit über 
50 Jahren die Kerntätigkeit der IVB. Laut 
Geschäftsführer Markus Schneiter wurden 
im letzten Jahr mit 74 bedarfsgerecht 
 ausgerüsteten Fahrzeugen über 130 000 
Transporte durchgeführt. Für über 350 mo-
bilitätsbehinderte Menschen schafft die 
IVB täglich die Voraussetzung, damit diese 
am gesellschaftlichen Leben teilhaben 
können. Die IVB beschäftigt insgesamt 60 
Mitarbeitende, davon gut die Hälfte in 
Form von Behinderten-Arbeitsplätzen.

IVB kritisiert die Regierungen beider Basel
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Falcone – der geschwungene 
Schriftzug bürgt für Qualität

Zahlreiche Kundinnen und Kunden ström-
ten am Samstag zur Eröffnung der neuen 
Carrosserie Falcone am Salismattenweg 
40 in Biel-Benken. Bei Speis und Trank 
konnte man sich verköstigen und an-
schliessend die auf Hochglanz polierten 
neuen Räumlichkeiten anschauen. Die 
Carrosserie Falcone mit dem geschwun-
genen Schriftzug auf der Aussenfassade 
verfügt über drei verschieden eingerich-
tete Arbeitskabinen und insgesamt acht 
top ausgerüstete Arbeitsplätze, dank de-
nen grosse und kleinere Probleme an der 
Aussenhülle des Autos rasch und kompe-
tent behoben werden können. Experten 
bezeichnen sie als schönste Auto-Carros-
serie-Werkstatt der Schweiz.

Als grosse Attraktion wirkte ein Renn-
auto, mit welchem man einen Formel-1-
Parcours am Grossbildschirm absolvieren 
konnte. Von dieser Möglichkeit wurde 
 eifrig Gebrauch gemacht. Mit dabei an 
dieser gelungenen Eröffnung war auch 
die ganze Belegschaft vom Team Falcone 
rund um Geschäftsführer Rosario Falcone 
und seine Frau Pia Falcone, die Familien 
Falcone und Hupfer, Architekt Clemens 
Merkle von Brüderlin Merkle Architekten 
AG Riehen.
Ob Unfallreparatur, Lackschaden, Hagel-
schaden oder Scheibenreparatur – bei 
diesen Carrosserieprofis ist man in all 
 diesen Fällen an der richtigen Adresse.
 Text und Fotos: Lukas Müller

Auf Samstag, 9. Mai, 18 Uhr, im grossen 
Konzertsaal des Stadtcasinos Basel war 
das Rendez-Vous angesetzt. Und dort 
trafen sie sich denn auch tatsächlich, die 
beiden sagen- und musikumwobenen 
Herzdamen. Das halbe Birsigtal strömte 
zum Bizet- und Verdi-Konzert in einen der 
nach wie vor besten unter den grossen 
Konzertsälen und füllte ihn bis fast auf 
den letzten Platz. Warum dieser An-
sturm? Weil der Studienchor Leimental 
nicht nur musikalisch, sondern auch kon-
zeptionell überzeugt. So arrangierte er an 
diesem Abend denn auch gleich zwei 
weitere knisternde Treffen. Zu jenem zwi-
schen dem versierten Studienchor und 
den professionellen Solisten und Orches-
termusikern hin nun auch noch eines zwi-
schen mindestens drei Generationen. Ei-
ne vierte Primarschulklasse aus Therwil 
sowie eine aus der Steinerschule am Ja-
kobsberg gestalteten den Abend mit und 
setzten nebst musikalischen auch opti-
sche Farbtupfer, welche der Studien- 
chor, im «Carmen»-Teil, mit feurig roten 
Akzenten aufnahm. Zudem, dies bereits 

«Carmen» trifft «La Traviata»

zum dritten Mal in Folge, waren Schüle-
rinnen und Schüler der Sekundarschule 
Oberwil mit von der Partie. Das eine und 
andere Tüpfchen aufs i setzte auch der 
Erzähler. Hervorgehoben sei an dieser 
Stelle speziell auch Altistin Anja Kühn als 

mitreissende Carmen neben weiteren 
starken Solo-Stimmen. Und natürlich Diri-
gent Sebastian Goll. Er machte aus 
 diesem Abend, an dem sich Alt und Jung 
die Bühne teilte, das Beste. Ein musika-
lisches Erlebnis. Markus Heiniger
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20:30 (nur Do-Mo) / Ed 16J. 
The Babadook
Gruseliges Kammerspiel über eine Witwe, 
ihren Sohn und ein Buch voller Monster. 
Regiedebüt der Australierin Jennifer Kent.

B-Movie
Grellingerstrasse 41

15:00, 18:00, 21:00 / Edf 14/12J. 
Mad Max: Fury Road
Der vierte Teil der George Miller-Franchise. 

15:00, 18:00, 21:00 / D 10/8J. 
Pitch Perfect 2

capitol 
Steinenvorstadt 36

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min,  

Festnetztarif)

12:15 (ausser So) / Fd 16/14J. 
Parcours D’Amour
14:15, 19:00 (ausser Mi), 18:00 (nur Mi) / Edf 8J. 
Still Alice
17:00 (ausser Mi), 21:00 (ausser Mi), 16:00 (nur Mi) / Fd 6J. 
Les souvenirs

kult.kino  
atelier 

Theaterstrasse 7
061 272 87 81

12:15 (nur So) / Odf 16J. 
Theeb
20:00 (nur Mi) / D 10J. 
Hedi Schneider steckt fest
12:10 (ausser So) / Edf 12J. 
Big Eyes

kult.kino  
atelier 

Theaterstrasse 7
061 272 87 81

14:30, 18:30 / M 
Shaun das Schaf – Der Film
16:15, 20:30 / Edf 12J. 
X+Y
12:30 (nur So) / CH 8J. 
Usfahrt Oerlike

kult.kino 
 atelier 

Theaterstrasse 7
061 272 87 81

12:20 (ausser So) / Fd 14J. 
Spartiates
14:00, 20:45 / Fd 14J. 
Trois Coeurs
16:30, 18:45 / Od 12J. 
Die abhandene Welt

kult.kino 
 atelier 

Theaterstrasse 7
061 272 87 81

12:00 (nur So) / Spdf 12J. 
Conducta
Eine erfahrene Lehrerin legt sich im noch 
kommunistischen Kuba quer, um einen ihrer 
Schüler zu schützen.

kult.kino  
atelier 

Theaterstrasse 7
061 272 87 81

14:15 (nur Do), 14:45 (ausser Do), 19:00 (ausser Do) / 
Spd 12J. 
El tiempo nublado
16:15 (nur Do), 21:00, 16:45 (ausser Do) / Fd 8J. 
La famille Bélier

kult.kino 
camera 
Rebgasse 1

061 272 87 81

18:30 (nur Do) / Odf 16J. 
Dark Star – HR Gigers Welt
10:45 (nur So) / CH 16J. 
Winna – Weg der Seelen
12:30 (nur So) / Df 12J. 
Elser: Er hätte die Welt verändert

kult.kino 
camera 
Rebgasse 1

061 272 87 81

14:30 (ausser Mi), 20:45 / Edf 12J. 
A Little Chaos
Die Geschichte der Gärtnerin von Versailles. 

16:45 (ausser Mi) / Fd 12J. 
Les combattants

kult.kino 
camera 
Rebgasse 1

061 272 87 81

18:45 / Odf 16J. 
Pepe Mujica: Lessons from the 
Flowerbed
11:00 (nur So) / Odf 16J. 
Camino de Santiago

kult.kino 
camera
Rebgasse 1

061 272 87 81

12:40 (nur So) / Odf 14J. 
Zu Ende Leben
14:00 (nur Mi), 16:00 (nur Mi) / D 6J. 
Zauberlaterne – Lanterne magique
Geschichte, Technik und Ästhetik des Films.

kult.kino 
camera 
Rebgasse 1

061 272 87 81

14:45, 20:30 / Fd 8J. 
Samba
Komödie von Eric Toledano und Olivier Nakache.

17:15 / Od 10J. 2D
Iraqi Odyssey

kult.kino club
Marktplatz 34
061 272 87 81

21:00 (nur Do+Fr) / Fd 
Le clan des Siciliens
Mafiafilm mit Jean Gabin und Alain Delon. Ein 
Filmklassiker von Henri Decaë.

Neues Kino
Im Hinterhof, 

Klybeckstrasse 247

10:30 (nur Do, Sa+So), 15:15 (nur Do-So, Mi), 
03:15 (nur Sa) / D 3D
Home – Ein Smektakulärer Trip
Die Boovs machen die Erde zu ihrem neuen 
Heimatplaneten und beginnen damit, alles 
neu zu organisieren.

Pathé Küchlin 1 
Ciné Deluxe

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

13:00, 17:45, 20:00, 22:30 (nur Do-Sa), 
15:15 (nur Mo+Di) / D 14J. 
Der Knastcoach
Will Ferrell lässt sich von Kevin Hart auf einen 
Gefängnisaufenthalt vorbereiten. Komödie 
von Etan Cohen.

Pathé Küchlin 1 
Ciné Deluxe

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

11:00 (nur Do, Sa+So), 13:00 (nur Do-So, Mi), 
15:00 (nur Do-So, Mi) / D 
Shaun das Schaf – Der Film
20:30 / D 12J. 
Fast & Furious 7

Pathé 
Küchlin 2

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

18:00 (nur Do, Sa, Mo-Mi) / Edf 12J.  
18:00 (nur Fr, So), 12:45 (nur Mo+Di), 
15:15 (nur Mo+Di) / D  
Das Versprechen eines Lebens
Ein australischer Farmer macht sich in der 
Türkei auf die Suche nach seinen Söhnen. 

Pathé 
Küchlin 2

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

23:20 (nur Do-Sa) / D 16J. 
Der Babadook
Gruseliges Kammerspiel über eine Witwe, 
ihren Sohn und ein Buch voller Monster. 
Regiedebüt der Australierin Jennifer Kent.

Pathé 
Küchlin 2

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

11:45 (nur Do), 14:30 (nur Do), 13:00 (ausser Do), 
15:30 (ausser Do), 18:00 (nur Fr, So, Di), 
20:30 (ausser Do), 23:00 (nur Fr+Sa), 
10:30 (nur Sa+So) / D 10J.  
17:00 (nur Do), 18:00 (nur Sa, Mo, Mi) / Edf  
Pitch Perfect 2

Pathé 
Küchlin 3

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

20:00 (nur Do) / Od  
20:00 (nur Do) / O 
NT Theater: Man and Superman

Pathé 
Küchlin 3

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

11:30 (nur Do, Sa+So), 13:30 (nur Do-So, Mi) / D 3D
Tinkerbell und die Legende vom 
Nimmerbiest
15:30, 20:20, 03:30 (nur Sa) / D 8J. 
Chef

Pathé 
Küchlin 4

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

18:00, 13:00 (nur Mo+Di) / D 12J. 
Ex Machina
Thriller über künstliche Intelligenz.

22:45 (nur Do-Sa) / D 16J. 
The Gunman

Pathé 
Küchlin 4

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

15:00, 17:45, 20:30, 23:00 (nur Do+Fr), 
12:30 (ausser Do), 10:00 (nur Sa+So), 23:05 (nur Sa) / 
D 14J. 3D
Mad Max: Fury Road
Der vierte Teil der George Miller-Franchise. 
Postapokalyptischer Action-Thriller.

Pathé 
Küchlin 5

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

10:30 (nur Do, Sa+So), 12:45 (nur Do-So, Mi), 
15:00 (nur Do-So, Mi) / D 6J. 
Käpt’n Säbelzahn und der Schatz von 
Lama Rama
Pinky und sein Freund Raven sind auf der 
Suche nach einem sagenumwobenen Schatz.

Pathé 
Küchlin 6

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

17:30, 23:00 (nur Do-Sa), 14:30 (nur Mo+Di) / D 12J. 
Fast & Furious 7
Diesmal fahren sie gegen Jason Statham. 

20:30 / Edf 10J. 
Pitch Perfect 2

Pathé 
Küchlin 6

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

10:30 (nur Do, Sa+So) / D 6J. 3D
Asterix im Land der Götter
13:00 / D 
Cinderella
15:30 / Edf 10J. 
Pitch Perfect 2

Pathé 
Küchlin 7

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

18:00 (nur Do, Sa, Mo, Mi), 23:20 (nur Do), 
20:30 (nur Fr, So, Di), 23:00 (nur Sa) / D 14J. 2D 
20:30 (nur Do, Sa, Mo, Mi), 18:00 (nur Fr, So, Di), 
23:00 (nur Fr) / Edf  3D
Mad Max: Fury Road
Der vierte Teil der George Miller-Franchise. 

Pathé 
Küchlin 7

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

11:00 (nur Do, Sa+So), 17:00 (nur Do, Sa, Mo, Mi), 
23:00 (nur Do, Sa), 20:00 (nur Fr, So, Di) / Edf 12J. 3D 
14:00, 20:00 (nur Do, Sa, Mo, Mi), 17:00 (nur Fr, So, Di), 
23:00 (nur Fr) / D  3D
Avengers: Age of Ultron
Erneut kämpfen die Avengers gegen das Böse.

Pathé 
Küchlin 8

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

17:45 (nur Do, Sa, Mo, Mi), 20:30 (nur Fr, So, Di) / Ed 12J.  
20:30 (nur Do, Sa, Mo, Mi), 17:45 (nur Fr, So, Di) / D  
Kein Ort ohne Dich
Luke, ein ehemaliger Rodeo-Champion, plant 
sein Comeback.

Pathé 
Plaza

Steinentorstrasse 8
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min,  
Festnetztarif)

14:30, 17:30, 20:30 (ausser Di) / Edf 14/12J. 3D
Mad Max: Fury Road
Der vierte Teil der George Miller-Franchise.

20:30 (nur Di) Kitag Opera Live / Ed 4J. 
The Pirates of Penzane

rex 1
Steinenvorstadt 29

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min,  

Festnetztarif)

14:00 / D 6/4J. 
Ostwind 2
17:00, 20:00 (ausser Mi) / Edf 8/6J. 
Chef
20:00 (nur Mi) Swisscom Night, nur mit Carte Bleue / Edf 
Spy

rex 2
Steinenvorstadt 29

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min,  

Festnetztarif)

18:30 (nur Do, Mi), 13:15 (nur So) / Od 
Nabat
21:00 (nur Do), 15:15 (nur So) / Ed 
Beat the Devil
18:30 (nur Fr) / Oe 12/10J. 
Prizzi’s Honor

Stadtkino 
Basel

Klostergasse 5
061 272 66 88

21:00 (nur Fr) / Fd 12/10J. 
La veuve de Saint-Pierre
15:00 (nur Sa) / Odf 14/11J. 
Promise Me This
17:30 (nur Sa) / Odf 12/10J. 
Sjecas li se, Dolly Bell

Stadtkino 
Basel

Klostergasse 5
061 272 66 88

20:00 (nur Sa) / Edf 12/10J. 
The Maltese Falcon
22:15 (nur Sa) / Od 12/10J. 
Fat City
17:30 (nur So) / Ed 12/10J. 
The Unforgiven

Stadtkino 
Basel

Klostergasse 5
061 272 66 88

20:00 (nur So) / Odf 12/10J. 
Life is a Miracle
Interkulturelle Liebesgeschichte Bürgerkrieg.

18:30 (nur Mo) / Odf 12/10J. 
Otac na sluzbenom putu

Stadtkino 
Basel

Klostergasse 5
061 272 66 88

21:00 (nur Mo) / Edf 6/4J. 
The Dead
21:00 (nur Mi) / Odf 12/10J. 
Chat noir, Chat blanc
Tragikomödie vom Starregisseur Kusturica.

Stadtkino 
Basel

Klostergasse 5
061 272 66 88

14:30, 20:00 / Edf 10/8J. 
The Second Best Exotic Marigold Hotel
Fortsetzung des «Best Exotic Marigold Hotel».

17:15 / Fd 14/12J. 
Sous les jupes des filles

studio central
Gerbergasse 16

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min.,  

Festnetztarif)

15:00, 13:15 (nur Sa+So) / D 
Tinkerbell und die Legende vom 
Nimmerbiest
15:15, 18:15, 13:00 (nur Sa+So) / D 
Ostwind 2

Weil am Rhein
Kinopalast 

Hauptstrasse 435
07621/986991

15:15, 20:00 (ausser Mi) / Od 
Niyazi Gül Dört Nala
15:30, 23:15 (nur Fr+Sa) / D 12J. 
Fast & Furious 7
13:00 (nur Sa+So) / D 6J. 
Der Kaufhaus Cop 2

Weil am Rhein
Kinopalast 

Hauptstrasse 435
07621/986991

15:30, 17:30, 20:00 (ausser Mi), 22:30 (nur Fr+Sa), 
13:00 (nur Sa+So), 20:30 (nur Mi) / D 6J. 
Pitch Perfect 2
17:00, 20:30 (ausser Mo), 22:15 (nur Fr+Sa) / D 12J. 3D
Avengers: Age of Ultron

Weil am Rhein
Kinopalast 

Hauptstrasse 435
07621/986991

17:30, 20:30 (ausser Mi) / D 6J. 
Kein Ort ohne Dich
18:00, 20:30, 23:00 (nur Fr+Sa) / D 16J. 3D
Mad Max: Fury Road
23:30 (nur Fr+Sa) / D 16J. 
The Gunman

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

13:30 (nur Sa+So) / D 
Home – Ein Smektakulärer Trip
21:00 (nur Mo) / O 18J. 
Horror Sneak
20:00 (nur Mi) / D 
Spy

Weil am Rhein
Kinopalast 

Hauptstrasse 435
07621/986991

14:00, 16:00, 18:30 (nur Do-So), 11:45 (nur So) / D 
Ostwind 2
Fortsetzung des Pferdeabenteuers.

16:10 / D 6J. 
Der Kaufhaus Cop 2

Lörrach 
Cineplex 

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

18:10, 22:45 (nur Do-Sa) / D 12J. 
Fast & Furious 7
Diesmal fahren sie gegen Jason Statham. 

20:50 (ausser Mo), 23:15 (nur Do, Sa) / D 16J. 
Der Babadook

Lörrach
Cineplex 

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

14:00, 11:45 (nur So) / D 
Käpt’n Säbelzahn und der Schatz von 
Lama Rama
 23:00 (nur Do-Sa), 18:30 (nur Mo+Di) / D 12J. 
The Gunman

Lörrach
Cineplex 

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

18:15 (ausser Mi), 20:40 / D 6J. 
Kein Ort ohne Dich
23:15 (nur Fr) / O 
Sneakpreview
14:00, 17:00, 20:00, 23:00 (nur Do-Sa) / D 12J. 3D
Avengers: Age of Ultron

Lörrach
Cineplex

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

11:30 (nur So) / D 
Shaun das Schaf – Der Film
17:30, 20:15, 22:45 (nur Do-Sa) / D 16J. 3D 
20:40 (nur Mi) / E 
Mad Max: Fury Road

Lörrach
Cineplex 

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

14:00, 16:15, 20:40 (nur Do-So), 11:30 (nur So), 
20:45 (nur Mo+Di), 18:30 (nur Mi) / D 12J.  
18:15 (nur Mi) / E
Pitch Perfect 2
Fortsetzung der Musical-Komödie.

Lörrach
Cineplex

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

14:00, 15:45, 11:30 (nur So) / D 
Tinkerbell und die Legende vom 
Nimmerbiest
Die kleine freche Fee und ihre Freundinnen 
kehren mit einem neuen Animations-Aben-
teuer aus dem Tal der Feen zurück.

Lörrach
Cineplex

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

BASEL

Ihr Partner,
in der Region,
für die Region!
061 706 20 20

Schalten Sie Ihre Werbung 
auf unserer attraktiven und 
viel beachteten Kinoseite. 
Interessiert?
061 706 20 20
bibo@wochenblatt.ch

HIER LÄUFT 
DER FILM!

DEUTSCHLAND

NEU: Lange einkaufen bei Kaufmann: 
Jeden Donnerstag bis 20 Uhr

Jeden Samstag bis 17 Uhr
Rund um die Uhr: www.Baselweine.ch
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SSO-Zahnärzte stehen für Transparenz, 
 Selbstverantwortung und Qualität ein

Die Zahnärztinnen und Zahnärzte SSO un-
terscheiden sich in wesentlichen Qualifi-
kationen von Zahnärzten, die nicht dieser 
Standesorganisation angehören. Ein Mit-
glied der Schweizerischen Zahnärzte- 
Gesellschaft SSO muss höchste Qualitäts-
ansprüche erfüllen. Das 
wird auch systematisch 
überprüft. Die SSO enga-
giert sich nicht nur in der 
laufenden Aus- und Wei-
terbildung ihrer Mitglie-
der, sie fördert die orale Gesundheit der 
Schweizer Bevölkerung und stellt deren 
optimale zahnmedizinische Versorgung 
sicher. 
Fachpersonen, die in die Standesorgani-
sation SSO aufgenommen werden wollen, 
müssen nachweisen, dass sie zahlreiche 
und teilweise anspruchsvolle Kriterien er-
füllen können. Die SSO-Zugehörigkeit bie-
tet deshalb Gewähr, dass eine Zahnbe-
handlung nach allen Regeln der Kunst 
ausgeführt wird. Die Zahnärztinnen und 
Zahnärzte SSO verpflichten sich, ihre 
Kenntnisse auf dem neusten Stand der 
Wissenschaft zu halten und jederzeit ihre 
Praxis nach modernsten Qualitätsstan-
dards zu führen.

Im Interesse der Patientinnen und 
Patienten
SSO-Mitglieder unterziehen sich freiwillig 
und zum Vorteil ihrer Patientinnen und 
Patienten verschiedenen Standesregeln. 
Die Mundhygiene der Patientinnen und 
Patienten ist oberstes Gebot.
• Die zahnmedizinische Fortbildung über-

steigt 80 Stunden pro Jahr mit dem Ziel, 
das berufliche Wissen und Können stets 
auf dem aktuellen Stand zu halten.

• Das SSO-Mitglied ist gegenüber seinen 
Patientinnen und Patienten persönlich 
verantwortlich. Jede Behandlung wird 
an die individuellen Bedürfnisse ange-
passt.

• Alle Patientinnen und Patienten werden 
umfassend und verständ-
lich über verschiedene 
Möglichkeiten der Thera-
pie und über die entspre-
chenden Kosten infor-
miert. Sie erhalten eine 

detaillierte, nachvollziehbare und ver-
ständliche Rechnung.

• Im Streitfall unterzieht sich das SSO-
Mitglied dem Schiedsgerichtsverfahren 
vor der unabhängigen Zahnärztlichen 
Begutachtungskommission. 

• Ein umfassendes Engagement für die 
Schul- und Jugendzahnpflege sowie 
 eine soziale Zahnmedizin sind wichtige 
Anliegen.

Garantierte Transparenz
Wer als Patientin oder Patient sicherstel-
len will, dass die Zahnbehandlung keine 
unliebsamen Überraschungen nach sich 
zieht, achtet vorteilhafterweise auf die 
Zugehörigkeit der Zahnärztin oder des 
Zahnarztes zur SSO.
Die Standesorganisation der meisten in der 
Schweiz zahnmedizinisch tätigen Fachper-
sonen gewährleistet in jedem Fall die nöti-
ge Transparenz über sämtliche Behand-
lungsschritte. Von der ersten Besprechung 
bis zum Abschluss auch komplizierter ora-
ler Eingriffe ist die gesamte Behandlung 
für die Patientin und den Patienten nach-
vollziehbar, transparent und verständlich. 

Dr. med. dent. Martin Wüest
Zahnärztegesellschaft Baselland SSO

Medienmitteilung:

Zahnärztegesellschaften beider Basel SSO

Aktuelle Bücher aus dem Reinhardt Verlag
www.reinhardt.ch
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Erster Auftritt in Las Vegas 
einer Schweizer Stepptanz-Show

Am 23. Mai haben wir als absolut erste Tanz- beziehungsweise Schweizer 
 (Leimentaler) Stepptanz-Truppe den ersten Auftritt in Las Vegas!

Wir vertreten mit unserer Darbietung als einziger Showact die Schweiz 
am diesjährigen Rumi Music Award 2015.

Es werden rund 30 Länder vertreten sein. Sollten wir die Vorrunde 
vom 23. Mai überstehen, sind wir im Final am 24. Mai dabei,
und dann werden noch zehn  Länder um einen Award kämpfen!

Angelo Borer

Ist die Hexennacht voll Regen, 
wirds ein Jahr mit reichlich Segen

Trotzdem vergnügten sich Hexen aus der Region Solothurn, Basel-Stadt, 
Aargau und Baselland. Hexliche Grüsse



 

Otto Stich …
war nicht nur heimatberechtigt in Klein-
lützel, er war auch ein harter Politiker und 
genussreicher Pfeifenraucher. Ob er aber 
von der dortigen Pfeifenfabrik je so ein 
edles Stück erstanden hat, das wissen wir 
(noch) nicht. Wie diese Kunstwerke, ja gar 
Sammlerstücke aber entstanden sind, das 
wollen wir uns in einer faszinierenden und 
lebendigen Führung durch die Pfeifenfab-
rik in Kleinlützel zeigen lassen. Bruno 
Tschan, einer der Letzten, der dieses selte-
ne Handwerk noch beherrscht, wird uns 
mit seinen Geschichten einen Nachmittag 
lang in seinen Bann ziehen. Natürlich wer-
den wir anschliessend im eigenen Garten-
beizli noch etwas die Gemütlichkeit pfle-
gen, zu einem Apéro zusammensitzen 
und e Zobe geniessen. Auf Raucher, wie 
auch auf Nichtraucher aus der Familie des 
VerkehrsVereins Leimental, wartet also 
auch an diesem Samstag, am 30. Mai, ein 
Programm, das uns in die Zeiten zurück-
versetzen wird, die nie mehr kommen 
werden! Wer sich also dazu angemeldet 
hat, bekommt aber per Post ganz sicher 
noch unsere Informationen zu diesem ein-
maligen Erlebnis.

Viel Vergnügen wünscht allen Mitrei-
senden der VVL und Marcel mit Team 

Ordentliche GV am 5. Mai 
im APH Blumenrain
Liebe Mitglieder und Freunde unserer HEV 
Sektion: Mit grosser und fundierter Kennt-
nis der politischen Szenarien, sowohl auf 
kantonaler wie auch auf Bundesebene hat 

19. Generalversammlung – 
Aerzteverein Leimental
Der nach 14 Jahren aus dem Vorstand zu-
rücktretende Dr. Harald Brunner, Binnin-
gen wurde mit Dank für sein grosses En-
gagement, verabschiedet. Als neue 
Vorstandsmitglieder wurden Dr. Alexand-
ra Prünte, Oberwil, und Dr. Rolf Stöckli, 
Binningen, gewählt. Im Jahresbericht des 
Präsidenten standen unsere Aktivitäten 
im Rahmen der regionalen Spitalpolitik, 
insbesondere nach den Wirren um das 
Kantonsspital Baselland sowie die Situati-
on im und um den Standort Bruderholz, 
der für die Leimentaler Ärzteschaft als Zu-
weiser eine grosse Bedeutung hat, an ers-
ter Stelle. Dieses Thema wurde dann auch 
sehr lebhaft diskutiert. Unsere beiden 
Vertreter im Beirat des Kantonsspitals Ba-
selland mussten darauf hinweisen, dass 
das Gremium noch nicht zur gewünschten 
Plattform mit Austausch von Informatio-
nen und Anliegen geworden sei. Ein di-
rekter Kontakt zu den Chefärzten und den 
Kadern ist uns ein grosses Anliegen. Neu 
wurden Kontakte zur Psychiatrie Basel-
land geknüpft. Dr. Planta zeigte sich be-
sorgt über die Entwicklung in der haus-
ärztlichen Versorgung im Leimental, da 
sich immer mehr Probleme mit der Weiter-
gabe der Praxen an junge Ärztinnen und 
Ärzte ergeben. Der AeVeL setzt sich seit 
seiner Gründung für eine gute Vernetzung 
der niedergelassenen Ärzteschaft ein, 
zwischen den Grundversorgern (Haus- 
und Kinderärzte) und den Spezialärzten 
inkl. Psychiatern. Im laufenden Jahr sind 
für unsere Mitglieder neben dem traditio-
nellen Kulturevent (Gauguin-Ausstellung 
in der Fondation Beyeler) Veranstaltun-
gen zur «Palliativmedizin» im Hospiz im 
Park und zum Thema «Arztzeugnisse» 
vorgesehen.

Aerzteverein Leimental
www.aerzteverein-leimental.ch

Fahrplanvernehmlassung
Das Tiefbauamt führt dieses Jahr wieder 
eine Fahrplanvernehmlassung durch. Ab 
26. Mai bis 14. Juni 2015 werden die Fahr-
planentwürfe aller Linien im Baselbiet für 
den Fahrplan 2016 (gültig ab Dezember 
2015) im Internet unter http://www.bl.ch/
fahrplan publiziert.

Die interessierte Bevölkerung ist eingela-
den, zum Fahrplanentwurf Stellung zu 
nehmen. Hierzu ist ab 26. Mai 2015 unter 
http://www.bl.ch/fahrplan ein entspre-
chendes Formular aufgeschaltet. Diese 
Stellungnahmen, z.B. bei fehlenden An-
schlüssen oder nicht mehr möglichen 
Fahrten, werden zusammen mit den Trans-
portunternehmungen geprüft und je nach 
Machbarkeit in den Fahrplan 2016 oder für 
die weitere Planung aufgenommen.

Wir danken Ihnen für die Mitarbeit für ei-
nen attraktiven öffentlichen Verkehr in 
unserer Region.

Tiefbauamt Kanton Basel-Landschaft

Aufhebung des Sauer-
brutsperrgebiets 
Verfügung Nr. 54 – 2015 Veterinärwesen

Aufhebung des Sauerbrutsperrge-
biets in Reinach, Aesch und Ettingen

Das mit Verfügung Nr. 259 – 2014 vom 
13. Oktober 2014 

angeordnete Sauerbrutsperrgebiet in den 
Gemeinden Reinach, Ettingen und Aesch 
wird mit sofortiger Wirkung aufgehoben.

Die Bienenbestände in dem nun aufgeho-
benen Sperrgebiet sind durch die Bienen-
inspektoren nachkontrolliert worden.

Mit freundlichen Grüssen
Veterinär-, Jagd- und Fischereiwesen
Dr. Anna Jäggi, Kantonstierärztin a.i.

«Halb Europa» zu Gast  
in der Ökumenischen 
Kirche in Flüh

Die Lutherische Kirche Basel und Nord-
westschweiz mit ihren Gemeindegliedern 
u.a. aus der Schweiz, Deutschland, Skan-
dinavien, Ungarn sind am Sonntag, 
17. Mai, um 10 Uhr zu Gast bei den katho-
lischen und reformierten Leimentalern. 
Gemeinsam wird in lutherischer Liturgie 
gefeiert und  Luther begegnet Calvin in 
den Bibelauslegungen der beiden Pfarrer 
Jörg Winkelströter und Michael Brunner!

Herzliche Einladung  
zum Spargelplausch mit 
dezenter Pianomusik
Am Freitag, 15. Mai, ab 17.30 Uhr findet 
im Foyer von Dreilinden an der Langegas-
se 61 in Oberwil wieder unser beliebter 
Spargelplausch mit dem Pianist Siegfried 
Bürgelin statt. Der Preis pro Portion be-
trägt Fr. 24.– à discrétion.

Wir freuen uns, Sie als unseren Gast be-
grüssen zu dürfen. Gerne nehmen wir Ihre 
Tischreservierung bis Freitag, 15. Mai, 
12 Uhr, unter der Tel. 061 406 96 88, Res-
taurant Seerose oder per Mail an seero-
se@drei-linden.ch entgegen.

Kinomatinee «Der Bauer 
und das liebe Vieh»
Am Sonntag, 17. Mai, um 10 Uhr zeigen 
wir den Film «Der Bauer und das liebe 
Vieh» im Blauen Saal von Dreilinden, Lan-
gegasse 61 in Oberwil.

Barbara Puskás stellt in ihrem Film das 
Leben auf einem Bauernhof in Niederös-
terreich vor. Die Hauptdarsteller sind die 
Tiere des Hofs und die Bauern. Der Zu-
schauer nimmt am Alltag des Bauernhofs 
teil, an der Arbeit, dem Ärger mit dem 
Wetter, den Missgeschicken und den 
Freuden.

Sie sind herzlich willkommen.

Weitere Veranstaltungshinweise finden 
Sie unter: www.drei-linden.ch

uns Markus Meier, unser Präsident des 
HEV Baselland, eindrücklich über die weit-
reichenden Tätigkeiten des HEV auf diesen 
Ebenen orientiert. Es wurde uns darge-
legt, mit wie viel Unverstand und welt-
fremden Argumenten versucht wird, Haus- 
und Wohnungseigentümer zu Milchkühen 
der Nation zu missbrauchen und wie sehr 
es dringlich ist, dass wir uns für die Wah-
rung unserer Interessen einsetzen. Dies, 
um unangenehme und unberechtigte For-
derungen nicht nur heute, sondern auch 
später bei einem Generationenwechsel zu 
unterbinden. Und dies gelingt uns nur, 
wenn wir ein starker und grosser Verband 
sind und bleiben und mit einer Stimme re-
den. Denken Sie dabei jetzt an die bevor-
stehende Abstimmung über das neue Erb-
recht. Sie, als Haus- oder Wohnungsbesitzer 
noch ohne Mitgliedschaft, sind hier ange-
sprochen und sollten wir Sie überzeugen, 
melden Sie sich direkt auf info@hev-ther-
wil.ch, wir freuen uns!

Ihr Kurt Ramseyer, Präsident

Das ist Jungwacht Blauring
Mit Freundinnen und Freunden zusammen 
sein, spielen, zelten, die Natur erkunden, 
unverges sliche Abenteuer erleben: Das al-
les und noch viel viel mehr bietet Jung-
wacht Blauring (Jubla). In 26 Scharen der 
Region können Kinder und Jugendliche ei-
ne sinnvolle Freizeit verbringen – in Grup-
penstunden, Lagern und an Scharanläs-
sen. Jungwacht Blauring Schweiz zählt 
weit über 28‘000 Mitglieder und ist der 
zweitgrös ste Kinder- und Jugendverband 
der Schweiz.

Ab ins Sommerlager!
Genau das ist das Motto für die Sommer-
ferien. Kinder zwischen 6 bis 15 Jahren 
können an einem der vielen Sommerlager 

von Jungwacht Blauring BS/BL teilneh-
men und dort unverges sliche Abenteuer 
erleben. Raus aus dem Haus und hinein in 
die Natur! Lagerfeuer, Sport, Gelände-
spiele und vieles mehr wartet auf dich.

Haben wir dein Interes se geweckt? Auf 
www.jublabasel.ch sind alle weitern Infos 
erhältlich. Hier im Leimental gibt es an 
folgenden Orten Scharen, welche genau 
solche Sommerlager veranstalten:

Jubla Hofstetten-Flüh, Jubla Witters-
wil-Bättwil, Jungwacht und Blauring 
Therwil, Blauring Oberwil sowie Blau-
ring Binningen-Bottmingen.

Daher: Ab ins Sommerlager – denn wir 
sind deine Sommerferien!
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Veranstaltungen

Schulen

Dies und DasVereine

Tel. 061 401 14 37

Telefonsprechzeit:
Montag bis Freitag: 8 bis 11.30 Uhr und 
14.30 bis 17.30 Uhr. Bei Abwesenheit 
nimmt der Telefonbeantworter Ihre Mit-
teilung entgegen. An- bzw. Abmeldungen 
für den Mahlzei tendienst müssen bis spä-
testens 9 Uhr durchgegeben werden. Am-
bulante Sprechstunde im Zentrum: 
Dienstag: 15 bis 16 Uhr, für Blutdruck-, 
Puls- oder Blutzuckermessen sowie Bera-
tungen über Spitexleistungen und Hilfs-
mittel.
Spitex Oberwil plus,
Mühlegasse 1, 4104 Oberwil

Start der Werbekampagne:
«Ab ins Sommerlager»

Pfingsten
➽ Vorgezogene
Abschlusszeiten

Redaktionsschluss für die Ausgabe des 
BiBo vom Donnerstag, dem 28. Mai, ist 
bereits am Freitag, dem 22. Mai, 17 
Uhr. Inseratenschluss ist am Dienstag, 
dem 26. Mai, 12 Uhr.

Hits von Michael Jackson 
bis Pharell Williams
Schüler-Bands spielen Hits von Michael 
Jackson bis Pharell Williams und zwar am 
Dienstag, 19. Mai, in der Aula Hüslimatt in 
Oberwil um 19 Uhr. Die Leitung haben fol-
gende Lehrpersonen der MSL: Florian Abt 
(E-Bass-Gitarre), Domenico Masi (E-Gitar-
re), Yves de Groot (Keyboard) und Michi 
Stulz (Schlagzeug). Eintritt frei, Kollekte.

Notfalldienstliste hinteres Leimental
(Oberwil, Therwil, Ettingen, Biel-Benken, Bättwil, Flüh, Hofstetten, 
Mariastein, Metzerlen, Burg)
Folgende Hausärzte sind an den unten aufgeführten Tagen für Notfälle jeder-
zeit für Sie da, jeweils von 8 bis 8 Uhr des Folgetages:
Donnerstag 14. Mai Dr. med. E. Jäggi Biel-Benken  Tel. 061 726 80 00
Freitag 15. Mai Dr. med. E. Jäggi Biel-Benken Tel. 061 726 80 00
Samstag 16. Mai Dr. med. E. Preisig Biel-Benken Tel. 061 721 53 53
Sonntag 17. Mai Mobile Ärzte Allschwil Tel. 061 485 90 00
Donnerstag 21. Mai Dr. med. M. Arpagaus Witterswil Tel. 061 721 31 72
An allen anderen Tagen rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an, er wird sich um Sie 
 kümmern oder seinen Vertreter angeben. Sollten Sie den Notfallarzt nicht er-
reichen,  bitte Notfallzentrale anrufen: Telefon 061 261 15 15.
Mit freundlichen Grüs sen, Ihre Hausärztinnen und Hausärzte des hinteren Leimentals

      Für Ältere: 

Fragen? Anliegen? 
  Bedürfnisse?  
 Sie erreichen uns  
  auch abends und  
   am Wochenende

061 401 01 01
Fragen kostet nichts!

Netzwerk Alters-Angebote Leimental

Der BiBo im Internet: 

www.bibo.ch

Pfarrer Jörg Winkelströter



Kirchenzettel
Evangelisch-reformierte Kirche Jugendtreff: 

Mi, 20. Mai, 18.30–21.30 Uhr, Duubeschlag
Deutschkurs für Frauen mit Kinderbetreuung: 
Do, 21. Mai, 14–16 Uhr, Duubeschlag

Veranstaltungen in Therwil:
Chor-Gemeinschaft: 
Mo, 18. Mai, 20 Uhr, Güggel
Goldiger Güggel (Mittagessen): 
Di, 19. Mai, 12.15 Uhr, Güggel
Konf-Einschreibung für Therwil und Ettingen: 
Di, 19. Mai, 17.30 Uhr, Kirche
Streetdance «Roundabout»: 
Di, 19. Mai, 18.15–20 Uhr, Güggel 
Mittwoch-Movie «Das Schwein von Gaza»: 
Mi, 20. Mai, 19 Uhr, Güggel
Kindernachmittag Theater und Spiel  
mit Adrian Moor: 
Do, 21. Mai, 14–16 Uhr, Güggel

Veranstaltungen in Ettingen:
Mittagstisch: 
Di, 19. Mai, 12.15 Uhr, Rekizet
Kinonachmittag «HD-Soldat Läppli»: 
Mi, 20. Mai, 14.30–ca. 17 Uhr, Rekizet

Ref. Kirchgemeinde Biel-Benken
Ref. Kirchgemeinde, Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken
Internet: www.ref-bb.ch
Kirchenpflege Telefon 061 461 83 80 (Bürozeiten)
Pfarramt Telefon 061 721 10 33
Sekretariat Mo–Do, 9–12 Uhr 
 Isabelle T. Seker 
 Telefon 061 723 81 40
 E-Mail: sekretariat@ref-bb.ch

Sonntag, 17. Mai
10.00 Gottesdienst,  
 Pfarrer Hans M. Tontsch

Weitere Anlässe:
Ökumenisches Morgengebet
Jeden Montag, 8.15 Uhr, in der Kirche

Proben-Singkreis in der Kirche
Jeden Mittwoch 18.30–20 Uhr

Evang.-ref. Kirchgemeinde  
solothurnisches Leimental
Buttiweg 28, 4112 Flüh 
Sekretariat: 061 731 38 86 (Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr)
Internet: www.kgleimental.ch 
E-Mail: kontakt@kgleimental.ch

Sonntag, 17. Mai
10.00  Gottesdienst, zu Gast an den Ökumeni-

schen Sonntagen: «Auch protestantisch, 
aber anders» mit der Evang.-Lutherischen 
Kirche Basel und Pfarrer Jörg Winkelströter. 
Pfarrer Michael Brunner, anschliessend 
Apéro.  
Für Kinder und Krabbler findet während 
des Gottesdienstes die Sonntagsschule  
bei Martina Hausberger statt. 

Binningen-Bottmingen
Internet: www.kgbb.ch

Amtswoche: 17.–23. Mai
Pfrn. Franziska Eich Gradwohl, Tel. 079 138 72 57

Sonntag, 17. Mai 
GOTTESDIENST
10.15 Kirche Bottmingen 
 Gottesdienst mit …; Pfarrer Tom Myhre

Montag, 18. Mai 
14.30 Kirche Bottmingen 
  Gemeindeanlass – Wiener Kaffeehaus- 

Musik (mit Apfelstrudel und Vanillesauce); 
mit Leonie Renaud, Sopran; Giovanni Bar-
bato, Violine; Dieter Wagner, Leitung,  
Eveline Jakob und Team

Dienstag, 19. Mai 
  8.50 Paradieskirche 
 Morgengedanken
  9.15 Kirchgemeindehaus Paradies 
  Offene Werk- und Kaffeestube –  

mit Kinderbetreuung
12.00 Schlossacker 
  Mittagsclub – Mittagessen für Seniorinnen 

und Senioren

Mittwoch, 20. Mai 
 Wochengottesdienste; Pfarrer Andreas Marti 
14.00 APH Langmatten
15.00 APH Schlossacker

Donnerstag, 21. Mai
14.00 Kirchgemeindehaus Paradies 
 Generationentreff

Freitag, 22. Mai 
12.00 Schlossacker 
  Mittagsclub – Mittagessen für Seniorinnen 

und Senioren
18.30 Paradieskirche 
  Friedensgebet, Pfrn. Stéph Zwicky Vicente

Oberwil – Therwil – Ettingen
Internet: www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch

Samstag, 16. Mai    
10.30 DREILINDEN Oberwil 
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim 

Sonntag, 17. Mai 
  9.30 Rekizet Ettingen 
 Gottesdienst, Pfarrer Beat Müller
10.30 Kirche Oberwil 
 Gottesdienst, Pfarrer Marco Petrucci
11.00 Kirche Therwil 
 Gottesdienst, Pfarrer Beat Müller 
Kollekte: Belaruskinder 

Veranstaltungen in Oberwil:
Konversationsgruppe für Fremdsprachige: 
Mo, 18. Mai, 10 Uhr, Duubeschlag
Duubekaffi: 
Di, 19. Mai, 15–17 Uhr, Duubeschlag 

Mittwoch, 20. Mai
  9.00  Fraueträff mit Znüni, zu Paul Gauguin. 

Martina Hausberger und Team
18.30 Roundabout-Streetdance Gruppe,  
 Isabel Reimer

Donnerstag, 21. Mai
  9.10  Ökum. Begegnungswanderung, Arlesheim – 

Dorf-Muttenz. Treffpunkt Bahnhöfli Flüh. 
Pfarrer Armin Mettler und Team

Freitag, 22. Mai
20.00  Ökum. Taizé-Feier, Einsingen um 19.30 Uhr, 

ökum. Kirche Flüh

Freikirchen

Evangelium für alle Nationen (EfaN)  
Internationale Christliche Gemeinde
Oberwilerstrasse 40, 4106 Therwil 
(gleich neben «Aldi» Therwil)

Gottesdienst
Sonntag um 10 Uhr  
mit separatem Programm für Kinder und Teenies
Gebets- und Hausgruppen 
Montag, Mittwoch und Freitag. 
Gerne geben wir Details bekannt.
Seelsorge, Krankengebet 
Jeden Sonntag, aber auch während der Woche  
nach Absprache möglich.
Kontakt David Beljean, Leiter, Tel. 079 746 33 43

Freie Evangelische Gemeinde  
Leimental
Internet: www.feg-leimental.ch
Freie Evangelische Gemeinde Leimental, 
Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil  
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
Pfarrer: Daniel Kleger, Lerchenstrasse 49, 
4103 Bottmingen, Telefon 061 721 24 61 
E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Freitag, 15. Mai
18.00 Fyrobigträff 
  Restaurant COOP Megastore, Mühlematt, 

Oberwil

Samstag, 16. Mai
  9.30  Unihockey-Training,  

Turnhalle Mühleboden, Therwil

Sonntag, 17. Mai
10.00 Gottesdienst  
 Mit Gefühl?! (Joh. 11, 35)

Mittwoch, 20. Mai
  9.30 Krabbelgruppe

Während der Gottesdienste werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli, Jungschar 
und Teens-Group finden 14-täglich unter der 
 Woche statt.  
Das Monats programm (TiP) und weitere Infor  ma-
tionen zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

Gemeindenachmittag: 
Wiener Kaffeehaus-Musik
Montag, 18. Mai, 14.30 Uhr im Saal 
der Kirche Bottmingen

In der Zeitschrift «Illustrierter Wegweiser 
durch Wien und Umgebung» stand um 
1900 folgender Satz: «Für das gesell-
schaftliche und teilweise auch für das ge-
schäftliche Leben von Wien sind die Kaf-
feehäuser von der höchsten Bedeutung.»

So ist es nicht verwunderlich, das s die 
Wiener Kaffeehauskultur seit 2011 zum 
immateriellen Kulturerbe der UNESCO ge-
hört. In vielen klas sischen Wiener Kaffee-
häusern wird abends ab 18 oder 19 Uhr 
Klaviermusik gespielt. An unserem Ge-
meindenachmittag ist die Kaffeehausmu-
sik schon von 14.30 Uhr an zu hören und 
beschränkt sich nicht auf die Klänge des 
Klaviers. Unter der Leitung von Dieter 
Wagner musizieren auch Leonie Renaud, 
Sopran, und Giovanni Barbato, Violine. 
Und wie in einem richtigen Wiener Kaf-
feehaus dürfen natürlich Kaffee, Apfel-
strudel und Vanillesauce nicht fehlen.

Auf Ihr Kommen freuen sich Pfarrer Tom 
Myhre, Eveline Jakob und Team. Für Fahr-
dienst Tel. 061 425 70 54, Eveline Jakob 
(bis Donnerstag, 14. Mai).

Eveline Jakob

Maiandacht
Dienstag, 19. Mai um 19 Uhr

Es ist ein alter Brauch, Maria, die «Mutter 
Gottes», wie sie von vielen angerufen 
wird, im Monat Mai zu verehren, wenn in 
der Natur alles Leben erwacht ist. Denn 
Maria ist die Frau, die Jesus das Leben ge-
schenkt hat. So wird sie auch in alten Ma-
rienliedern als Maienkönigin besungen 
und in Texten oft mit Blumennamen be-
dacht: Maria als schönste Rose der Schöp-
fung. Liebevoll wird sie in Gebeten als 
barmherzige Mutter angesprochen, die 
bei Gott für uns Menschen bittet. Früher 
hatten Marienfeiertage im Leben der 
Menschen einen besonderen Stellenwert 
und waren oft hohe Festtage.

Für viele Christen ist Maria ein Hoffnungs-
anker in schwierigen Lebens situationen, 

hat sie doch das Auf und Ab des Lebens 
selbst erfahren. Andere hingegen können 
mit der Marienverehrung, die Maria als 
Himmelskönigin weit weg von den Men-
schen rückt, wenig anfangen. In der Pfar-
rei gemeinsam Maiandacht zu feiern, gibt 
uns die Gelegenheit, Maria als Frau und 
Mutter näher kennenzulernen.

Kindergottesdienst

Alle Kinder sind am Sonntag, 17. Mai, 
um 11 Uhr im Pfarreiheim zusammen mit 
Eltern oder einer anderen Bezugsperson 
zum Kindergottesdienst eingeladen.
Es freuen sich Carmela Engeler, Veronika 

Müller Degen und Silvana Incognito.

Sonntagsapéro
Die Pfarreistube ist am Sonntag, 17. Mai, 
nach der 11-Uhr-Mes se für ein Apéro, Tee 
oder Kaffee für Sie geöffnet. Wir freuen 
uns auf Ihr Erscheinen.

Sonntagstisch
Otti und Rosmarie Burkhardt laden ganz 
herzlich zum nächsten Sonntagstisch am 
17. Mai ein. 

Kath. Frauenverein Ober-
wil – Maiandacht
«Magnifikat» – Maria, die revolutio-
näre Ja-Sagerin

Herzliche Einladung zur gemeinsamen 
Maiandacht der Frauenvereine Allschwil-
Neuwiller und Oberwil. Dienstag, 19. 
Mai, um 19 Uhr in der Kirche in Oberwil. 
Anschlies send sind alle herzlich eingela-
den zu einem Apéro. Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen.

Der Vorstand:  
Katholischer Frauenverein Oberwil

Schülergottesdienst
Am Mittwoch, 20. Mai, ist ein weiterer 
Schülergottesdienst mit vorgängigem 
Mittages sen.

Pastoralbesuch von  
Bischof Felix 
Am Mittwoch, 20. Mai, um 18 Uhr sind 
alle Pfarreiangehörigen zum Gottesdienst 
mit Bischof Felix in der Kirche in Ettingen 
eingeladen. Der Pfarreirat von Ettingen 
offeriert für alle einen Apéro riche. 

Die nächste Wanderung 
der Pfarrei
findet am Donnerstag, 21. Mai, statt. 
Nähere Auskunft erhalten Sie bei R. Stöckli, 
Telefon 061 401 28 10

Einladung zum neuen 
Meditationsangebot
Jeweils am Donnerstagmorgen wird von 
8.30 bis 9.15 Uhr meditative Musik in unse-
rer Kirche erklingen. Es ist eine Einladung, 
unser Gotteshaus zu besuchen und sich von 
der Atmosphäre ganz erfüllen zu las sen. 
Meist werden Lieder aus Taizé zu hören 
sein, die zur innigen Meditation einladen.

Bernhard Engeler, Diakon 

Jugendarbeiter- 
aus schreibung
Da unser Jungendseelsorger Mihaly Ta-
mas leider gekündigt hat, damit er sein 
Studium abschlies sen kann, suchen wir 
auf den 1. August eine neue Jungendseel-
sorgerin, einen neuen Jugendarbeiter. Das 
Stelleninserat ist auf unserer Homepage 
www.rkk-oberwil.ch abrufbar.

Biblischkulinarischer 
Abend
Am Freitag, 29. Mai, um 19 Uhr im Pfar-
reiheim geht es um krautige Leckerbis sen 
und heilende Pflanzen. Flyers liegen in der 
Kirche auf.

Lecker: Lager-Zmorge von 
Jungwacht & Blauring und 
alle sind eingeladen! 

Am Sonntag, den 31. Mai, organisieren 
Jungwacht & Blauring Therwil ein feines 
«Zmorge – All you can eat» für Gros s und 
Klein. Von 9 bis 13 Uhr gibt es im Pfarrei-
heim Therwil am Hinterkirchweg 33 ein 
gros ses Buffet mit allem, was das Herz 
begehrt. Erwachsene zahlen Fr. 15.–, Kin-
der Fr. 8.–. Der Gewinn wird für die bei-
den bevorstehenden Sommerlager ver-
wendet. Kommen Sie vorbei und unter-
stützen Sie uns. Wir freuen uns auf Sie/
Euch!

Rosenkranz in Biel-Benken
Wir laden zum Rosenkranzgebet im Mo-
nat Mai ein, jeweils am Dienstag, um 
17 Uhr, Dorfkirche Biel-Benken.

Agnes Hasenfratz

Neue IT-Umgebung

In unserem Pfarramt wird die gesamte 
Computer-Anlage erneuert. Deshalb wer-
den wir von Freitag, den 15. Mai, bis 
Mittwoch, den 20. Mai, keine Mails 
lesen und beantworten können. Tele-
fonisch sind wir wie gewohnt erreichbar. 
Spätestens ab Donnerstag, 21. Mai, sollte 
dann auch der Mailverkehr wieder funkti-
onieren. Wir danken für Ihr Verständnis.

Philippe Moosbrugger

Das Sekretariat bleibt  
geschlos sen

am Freitag, 15. Mai. Besten Dank.

Rita Kümmerli und Gabi Huber

Bischof Felix besucht das 
Leimental

Im Bistum Basel findet derzeit eine Struk-
turreform statt. Auch im Mittleren Lei-
mental haben Gespräche begonnen. Als 
Auftakt wird Bischof Felix am Mittwoch, 
den 20. Mai, das Leimental besuchen. 
Um 18 Uhr sind die ganze Bevölkerung, 
alle Mitarbeitenden der vier Kirchgemein-
den, die Kirchgemeinderäte und Pfarreirä-
te zum Gottesdienst mit Bischof Felix in 
der Kirche Peter und Paul in Ettingen ein-
gela-den. Der Kirchenrat Ettingen offe-
riert danach einen Apéro riche. Die Seel-
sorgenden der vier Pfarreien freuen sich, 
wenn viele den Gottesdienst mitfeiern.

Bernhard Engeler, Roger Schmidlin, 
Markus Wentink sowie  

Ralf und Elke Kreiselmeyer

Wandergruppe  
St. Stephan unterwegs
Treffpunkt ist am Donnerstag, den 
21. Mai, um 8.50 Uhr an der Tramhalte-

stelle Bahnhöfli mit gültiger Fahrkarte. 
Gemeinsam fahren wir nach Maisprach, 
von wo aus wir zu der fast 4-stündigen 
Wanderung aufbrechen. Auf der Strecke 
von Buus und der Rickenbacher Höhe wer-
den wir Selbstmitgebrachtes verzehren, 
bei kühlen Temperaturen kehren wir ein, 
um schlus sendlich nach Wintersingen zu 
gelangen. Die Wanderung leitet Doris Si-
tek, die Ihnen auch gerne genauere Aus-
künfte gibt, Tel. 061 721 75 20.

Wandergruppe und Anouk Battefeld

Zementabgüs se  
an der Ladies night
Die Ladies nights stehen dieses Jahr im 
Zeichen des Selbermachens. Elisbeth 
Fürst zeigt uns die Technik des 
Zementgies sens, welche wir dann mit ih-
rer Unterstützung bei einem gros sen Rha-
barberblatt, Übertöpfen und kleinen De-
korationsgegenständen umsetzen wer-
den. Für diese spezielle Technik benötigen 
wir zwei Termine. Wir treffen uns am 
Dienstag, 26. Mai, und am Donners-
tag, 28. Mai, jeweils um 19 Uhr im ka-
tholischen Pfarreiheim am Hinterkirch-
weg 33 in Therwil. Der Unkostenbeitrag 
liegt bei Fr. 15.– pro Person. Schnelles 
Anmelden bei Anouk Battefeld, Tel. 079 
136 46 02 lohnt sich!

Anouk Battefeld

Biel-Benkener Chœur ou-
vert im Gottesdienst
Am Samstag, den 30. Mai, gestaltet der 
Biel-Benkemer Choeur ouvert den Vor-
abendgottesdienst um 17 Uhr in der Dorf-
kirche Biel-Benken musikalisch mit. Wir 
dürfen uns auf Lieder von John Rutter 
freuen wie «Look at the world» und  
«A clare benediction».

Regula Seiterle Lieb
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Ökumenische-meditative 
Taizé-Feier
am Sonntag, den 24. Mai, um 19 Uhr 
in der reformierten Kirche.

Anmeldung für zukünfti-
ge Konfirmandinnen und 
Konfirmanden
Am kommenden Dienstag, 19. Mai, sind 
alle Jugendlichen von Therwil und Ettin-
gen, die sich im nächsten Jahr konfirmie-
ren las sen möchten, um 17.30 Uhr herz-
lich eingeladen zur Anmeldung zum 
Konf-Unterricht in der reformierten Kirche 
in Therwil (Güggelwägli 2, 4106 Therwil). 
Grundsätzlich gilt diese Einladung für alle 
reformierten Jugendlichen, die zwischen 
dem 1. Mai 2000 und 30. April 2001 ge-
boren wurden, sowie denen, welche sich 
für die Konfirmation 2016 zurückstellen 
haben las sen. Wer sonst den Konfirmati-
onsunterricht besuchen möchte, nimmt 
bitte Kontakt auf mit Pfarrer Dietrich Jä-
ger (Tel. 061 721 72 29; E-Mail: dietrich.
jaeger@ref-kirche-ote.ch). Bitte zur An-
meldung den Taufschein mitbringen.
Achtung: Die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden von Oberwil, haben  
eine eigene Anmeldeveranstaltung.

Pfarrer Dietrich Jäger

Kinonachmittag: 
HD-Soldat Läppli

Kinonachmittag im Rekizet in Ettingen  
am Mittwoch, 20. Mai, 14.30 Uhr: 

«HD-Soldat Läppli». Wieder ein Schweizer 
Klas siker in Schwarz-Weis s: 1. September 
1939: Kriegsausbruch in Europa, General-
mobilmachung in der Schweiz, Aufgebot 
auch an Theophil Läppli, der, ausgerüstet 
mit Klappbett, Bettdecke und diversen 
Haushaltwaren, zig Stunden zu spät in die 
Kaserne einrückt, nachdem er wegen «an-
timilitaristischer Äus serungen» vorüber-
gehend verhaftet worden war. Als Ordon-
nanz leistet HD-Soldat Läppli seinen 
Dienst zunächst in Schaffhausen und spä-
ter in Pontarlier im Jura. Läpplis Art, auf 
Befehle und Weisungen der Offiziere zu 
reagieren, empfinden diese eher als sub-
versiv denn als kooperativ.

Ursprünglich ein Kabarett-Sketch, ver-
wandeln Alfred Ras ser und Charles Ferdi-
nand Vaucher die Figur des Theophil 
Läppli in den HD Läppli, der in der Uni-
form eines Schweizer Soldaten die Armee 
kritisiert und Militarismus und militäri-
sche Mentalität karikiert und verspottet. 
Als der Film 1960 in die Kinos kam, fand 
er ein breites Publikum und füllte Kinosäle 
während mehrerer Wochen.

In der Mitte des Filmes gibt es ein Zvieri. 
Der Filmnachmittag dauert bis ca. 17 Uhr. 
Auf Ihr Kommen freuen sich Pfarrer Diet-
rich Jäger und Team. Der Eintritt ist frei. 
Wenn Sie mit dem Auto abgeholt werden 
möchten (auch von der Tramstation Ettin-
gen), wenden Sie sich bitte an Ruth Luder, 
Tel. 079 906 47 57.

Pfarrer Dietrich Jäger

Mittwoch-Movie im  
Güggel Therwil
Nach anspruchsvollen Filmen zum Thema 
Musik und Demenz/Alzheimer und dem 
Matthäus-Evangelium nach Paolo Pasoli-
ni, folgen nun zwei Komödien. Beide ha-
ben einen religiösen Bezug, sind witzig 
und unterhaltend. Wir beginnen mit «Das 
Schwein von Gaza». Der Film erzählt die 
Abenteuer eines Fischers aus Palästina, 
der beim Einholen seines Netzes ein 
Schwein darin findet. Der Film wird am 
Mittwoch, 20. Mai, um 19 Uhr wie im-
mer im Kinosaal im Güggel in Therwil auf-
geführt. Anschlies send laden wir Sie herz-
lich zu einem Gespräch mit kleinem 
Umtrunk ein. Bitte reservieren Sie sich 
auch den 3. Juni für die zweite Komödie 
«Monsieur Claude und seine Töchter».

Für das Erwachsenenbildungsteam:  
Laurent Perrin

Pfingstgottesdienst  
im Freien in Therwil
Mit der Ausgies sung des Heiligen Geistes 
wird die Geburts stunde der Kirche ver-
bunden. Die Jünger und Jüngerinnen des 
auferstandenen Christus haben sich in die 
Welt aufgemacht, um das Evangelium in 
Wort und Tat zu verkündigen, begleitet 
von der göttlichen Geisteskraft, von der 
geschrieben steht, das s sie weht, wo sie 
will. Was könnte dies für uns heute be-
deuten? 

Darüber möchten wir im Pfingstgottes-
dienst vom Sonntag, 24. Mai, um 11 Uhr, 
in Therwil gemeinsam nachdenken. Bei 
schönem Wetter feiern wir den Abend-
mahlsgottesdienst draus sen auf der Wie-
se hinter dem Güggel. Musikalisch wird 
uns Christian Müller mit Querflöte und 
Klavierklängen begleiten. Im Anschlus s 
sind Sie herzlich zum Apéro eingeladen.

Pfarrerin Nicole Häfeli

Abwechslungsreicher 
Ausflug für alle Frauen
Die Frauen der Pfarrei laden alle Frauen 
herzlich zu einem wunderschönen Aus-
flug am Donnerstag, den 18. Juni, ins 
Entlebuch ein. Mit dem komfortabel aus-
gestatteten Reisecar geht es um 8.45 Uhr 
vor dem Pfarreiheim los zur Wallfahrtska-
pelle Heiligkreuz, wo wir am Gottesdienst 
von Pater Crispin teilnehmen werden. 

Anschlies send erwartet uns ein feines 
Mittages sen auf dem Gelände im Kur-
haus. Am Nachmittag besuchen wir mit 
einer Führung (es gibt auch eine Besichti-
gungsvariante im Sitzen!) das Tropenhaus 
Wolhusen. Der ganztägige Ausflug kostet 
CHF 60.– pro Frau (Frauen aus serhalb der 
Gemeinde bezahlen CHF 80.– und sind 
vorerst auf der Warteliste). Bitte melden 
Sie sich im Sekretariat bis Dienstag, den 
2. Juni, an Tel. 061 721 11 66.

Frauen der Pfarrei

Goldene Hochzeit 2015

Felix Gmür, Bischof von Basel, wird auch 
2015 diejenigen Paare einladen, welche 
dieses Jahr das Jubiläum der Goldenen 
Hochzeit feiern dürfen. Bei dieser Feier 
danken wir Gott für diese Gnade und be-
ten für weitere glückliche Jahre. Der Fest-
gottesdienst wird am Samstag, 5. Sep-
tember, um 15 Uhr in der Dreifaltigkeits-
Kirche in Bern stattfinden. Weitere 
Informationen folgen.

Dominique Bus smann, Kanzler
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Pom-Bär
div. Sorten, z.B. 
Original, 2 x 100 g

3.90
statt 4.90

Comella
5 dl

2.10
statt 2.65

-33%

Agri Natura
St.Galler-Bratwurst
3 für 2

5.20
statt 7.80

Mövenpick Classics
div. Sorten, z.B. 
Vanilla Dream, 900 ml

9.40
statt 11.80

Cristallina Jogurt
div. Sorten, z.B. 
Erdbeer, 175 g

–.60
statt –.75

Galia Melonen
Spanien, Stück

1.95
Spargeln weiss
Holland/Frankreich/
Deutschland, kg

8.–

-27%

Maga
div. Sorten, z.B. 
Compact-Pulver, 2 x 18 WG

19.90
statt 27.40

Hunde- und 
Katzensnacks
div. Sorten, z.B. 
Dreamies Huhn, 60 g

2.10
statt 2.70

Ramseier 
Süessmost
1,5 l

2.35
statt 2.95

Knorr Risotto
div. Sorten, z.B. 
Milanese, 250 g

2.95
statt 3.75

-34%

Rhäzünser 
Mineralwasser
mit Kohlensäure, 6 x 1,5 l

5.20
statt 7.95

Wernli Biscuits
div. Sorten, z.B. 
Jura Waffel, 2 x 250 g

5.95
statt 7.60

Moscato Besitos 
Valentino
D.O. Valencia, Spanien,
75 cl, 2013
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6.95
statt 8.90

Knorr Bouillon 
Dosen
div. Sorten, z.B.
Gemüse-Extrakt fettfrei, 250 g

7.40
statt 9.30

-25%
Café 
Chicco d’Oro
div. Sorten, z.B. 
Bohnen, 2 x 500 g

16.80
statt 22.40

-30%
Cognac-Steak
100 g

2.45
statt 3.50

12.90
statt 17.90

ENERGIZER
div. Sorten, z.B.
Hörgerät-Batterie, 
Typ 312, 8 Stück

9.90
statt 12.–

FLAUDER
6 x 1,5 l

6.90
statt 9.–

GLADE RAUMFRESH
div. Sorten, z.B. 
Gel Orange, 3 x 150 g

5.60
statt 6.60

MAISKÖRNER
6 x 285 g8.80

statt 10.60

POWERADE ION 4
MOUNTAIN BLAST
4 x 0,5 l

2.80
statt 3.35

VOLG GETREIDERIEGEL
Apfel/Brombeere, 
6 x 25 g

1.85
statt 2.20

VOLG KOSMETIKTÜCHER
Box mit 90 Stück

Volg Aktion

Ab Mittwoch
Frische-Aktionen

Alle Ladenstandorte und Öffnungszeiten finden Sie unter www.volg.ch.
Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter
abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.
Druck- und Satzfehler vorbehalten.

In kleineren Volg-Verkaufsstellen
evtl. nicht erhältlich 

Montag, 11. bis Samstag, 16.5.15

10
19

78
7



Veranstaltungskalender 2015
Datum Anlass / Wer Ort

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen entnehmen Sie bitte www.therwil.ch.

31. Mai 4 x 50 Joor Därwil im Fokus Dorfmuseum Therwil
10–13/15–17 Uhr 

17. Mai Banntag Froloo
8.15 – open end 

19. Mai Frühlingsnachmittag Kath. Pfarreiheim
14.30–17 Uhr Therwil Vital 

20. Mai Therwiler Kinderflohmarkt Pausenplatz
14–17 Uhr  Bahnhofschulhaus

27. Mai Vortrag: Spagyrik und Schüssler- Familienzentrum Piazza
20–22 Uhr Salze für Kinder 

1. Juni Computer-Café 60+ Gemeinschaftsraum
14–16 Uhr  TherMitte

3. Juni Therwil unser Raum – Entwicklung Mehrzweckhalle
19.30 Uhr im Dialog, Präsentation des Entwurfes
 des kommunalen Richtplanes

6. Juni Rucki-Zucki Känelboden Therwil
11 Uhr  

7. Juni Liederabend mit R. Schneider- Kirche St. Stephan
 Waterberg und E. Torbianelli 
14. Juni Abstimmungen Gemeindeverwaltung,
  Bahnhofstrasse 
  Foyer des Schulhauses 
  Mühleboden

Auf zum Banntag am Sonntag, 17. Mai
Wir laden Sie hiermit sehr herzlich zur Teilnahme am traditionellen Banntag ein. Es 
werden drei Rotten gebildet, und zwar:

1. Rotte «Wanderer» (für ausdauernde Wanderer)
Abmarsch: 8.15 Uhr beim Schulhaus Känelmatt II
Route (neu): Mühlenmatt – Marchbachrain – Hüttnau – Schliefrain – Gedenkstein 50 
Johr – Birsmatthof – Grenzweg – Cheibhölzli – Froloo/Eichli – Blockhütte.
Marschzeit: ca. 2½ Stunden, inkl. Znünipause (Verpflegung aus dem eigenen Ruck-
sack); Apéro offeriert vom Bürgerrat (Gläser oder Becher mitnehmen, Banntagsbecher 
werden verkauft).

2. Rotte «Spaziergänger» (für gute Fussgänger)
Abmarsch: 10.30 Uhr beim Schulhaus an der Benkenstrasse.
Route: Ringstrasse – Hölzliweg – Froloo/Eichli – Allmend – Blockhütte.
Marschzeit: ca. 1 Stunde, ohne Zwischenhalt.

3. Rotte «Familien» (für Familien mit Kleinkindern/Kinderwagen)
Abmarsch: 10.00 Uhr bei der Mehrzweckhalle an der Bahnhofstrasse.
Route: Stefanstrasse – Känelrain – Rebgarten – Käppelibrücke – Kaiserweg –
 Hinterlinden – Blockhütte.
Marschzeit: ca. 1 Stunde, ohne Zwischenhalt.

Für ältere und gehbehinderte Leute wird um ca. 11 Uhr beim Verwaltungsgebäude ein 
Fahrzeug bereitstehen. Anmeldungen werden gerne bis am Mittwoch, 13. Mai 2015, 
entgegengenommen (Telefon 061 725 21 21).
Als Andenken an diesen traditionellen Tag verkauft der Bürgerrat beim Birsmatthof 
und auf dem Banntagsgelände Zinnbecher im Betrag von CHF 35.–.

Das weitere Programm sieht Folgendes vor:
Ab ca. 11.30 Uhr  Eintreffen der Rotten bei der Blockhütte im Froloo: Musikalischer 

Empfang durch die Musikgesellschaft «Concordia».
Ab ca. 11.30 Uhr  Verteilung der Bouillon durch Behördenmitglieder. Die Bürger- 

und die Einwohnergemeinde spenden eine Bouillon sowie Wurst 
und Brot. Trinkgefässe werden keine abgegeben. Nehmen Sie für 
die Bouillon deshalb Ihre eigenen Becher und Tassen mit. 

Ab ca. 12.00 Uhr Begrüssung durch den Gemeindepräsidenten Reto Wolf.
Ab ca. 12.05 Uhr  Fahnenweihe: Die Einwohnergemeinde erhält eine neue Gemein-

defahne. Diese wird in einem feierlichen Akt mit kirchlichem Segen 
(ein)geweiht.

Wir bitten Sie, während der Fahnenweihe sitzen zu bleiben und die Grillstellen 
erst anschliessend zu benutzen. 
Ab ca. 12.35 Uhr  Verteilung von Wurst und Brot durch Behördenmitglieder und Ge-

meindepersonal.
Ab ca. 13.00 Uhr  Musikalische Unterhaltung: Diverse Formationen sorgen für gute 

Stimmung.

Ausserdem wird der Verein «ROBI-Spiel-
platz» vor und nach der Fahnenweihe zu 
kulanten Preisen für das leibliche Wohl der 
Banntagsgäste sorgen. Während der Fah-
nenweihe werden keine Getränke und Ess-
waren abgegeben, um diesen besinnnli-
chen Teils des Banntags nicht zu stören.
Ihre Kinder werden durch Mitglieder von 
Jungwacht & Blauring bestens unterhalten 
und betreut.
Der Banntag wird bei jeder Witterung durchgeführt!
Reservieren Sie sich diesen Sonntag für die Teilnahme am Therwiler Banntag. Beson-
ders freuen würden wir uns über eine rege Beteiligung der seit dem letzten Jahr neu 
zugezogenen Einwohnerinnen und Einwohner. Sie sind alle herzlich willkommen.

Gemeindeverwaltung 
heute geschlossen
Die Gemeindeverwaltung und der Werk-
hof sind heute Freitag, 15. Mai 2015, 
geschlossen.
Bei Todesfällen bitten wir die Angehöri-
gen eines/einer Verstorbenen direkt mit 
einem Bestattungsunternehmen Kontakt 
aufzunehmen. Bei Unklarheiten besteht 
zudem bei Todesfällen unter der Nummer 
079 638 92 76 ein Pikettdienst:
Zur Erledigung sämtlicher Formalitäten 
werden die Angehörigen gebeten, am 
nächstfolgenden Arbeitstag (Montag, 18. 
Mai 2015) beim Einwohnerdienst vorzu-
sprechen und die ärztliche Todesbeschei-
nigung sowie das Familienbüchlein mitzu-
bringen.
Wir wünschen allen EinwohnerInnen fro-
he Auffahrt und ein schönes Wochen- 
ende. Die Gemeindeverwaltung

Gemeinde-TV –  
neue Sendung
Ab heute gibt es wieder eine neue Sen-
dung des Therwiler Gemeinde-TV. Unter 
anderem wird über das Altersforum vom 
9. Mai berichtet.
Sie können die Sendung auf der Gemein-
dehomepage www.therwil.ch anklicken 
oder auf dem Infokanal der InterGGA am 
Fernsehen anschauen. 
 Die Gemeindeverwaltung

Verwaltung schliesst  
am Mittwoch bereits  
um 15.45 Uhr
Aufgrund einer internen Personalver-
sammlung schliesst die Gemeindeverwal-
tung am Dienstag, 19. Mai, ausnahmswei-
se bereits um 15.45 Uhr. Wir danken Ihnen 
für Ihr Verständnis.
Gemeinderat und Gemeindeverwaltung

Banntag 2015 – Highlights
Der diesjährige Banntag hat ein paar ein-
malige Höhepunkte zu bieten, die Sie 
nicht verpassen sollten:
Die Rotte der Wanderer, welche um 8.15 
Uhr morgens startet, durfte letztes Jahr 
die Eröffnung des Barfusspfades miterle-
ben. Dieses Jahr wird nun beim Linden-
feldweg ein weiterer Posten des 99er-
Natur- und Erlebnispfades eröffnet.

Ein ganz spezielles Highlight wird die 
Fahnenweihe um 12.05 Uhr sein. Die Ge-
meinde erhält eine eigene Gemeindefah-
ne, die auf dem Banntagsplatz mit dem 
Segen der Kirche eingeweiht wird. Sämtli-
che Therwiler Vereine mit Fahnen werden 
anwesend sein und die neue Fahne in ih-
rer Reihen willkommen heissen.
Und last but not least wird unsere Paten-
gemeinde Ausserberg zu Gast sein. Der 
Gemeinderat von Ausserberg wird zusam-
men mit dem Gemeinderat Therwil und 
der Fachkommission für Kultur und Frei-
zeit «Fahnenpate» sein. Und als ganz spe-
zielles «Läckerli» wird der bekannte Tam-
bouren- und Pfeiferverein «Ahnenstolz 
Ausserberg» auftreten. 
Daneben werden die Musikgesellschaft 
Concordia und der Jodlerclub Therwil für 
Unterhaltung sorgen. 
Es lohnt sich – kommen Sie an den Bann-
tag!

Beginn: Montag, 18. Mai 2015 – Ende: voraussichtlich Mitte Juni 2015

Bauinformation
Die Arbeiten im Zusammenhang mit der neuen Busspur und Kno-
tenoptimierung «Gemeindeverwaltung» schreiten termingerecht 
voran. Nachdem die komplexen Werkleitungssanierungen und die 
Aufweitung der Strassenränder bald abgeschlossen sind, stehen  
umfangreiche Belagserneuerungen innerhalb der Fahrbahn an.

Leider konnten die geplanten Belagseinbauten im Knotenbereich Bahnhofstrasse wäh-
rend der Vollsperrung für die Erneuerung des Bahnübergangs am Wochenende vom  
1. Mai 2015 witterungsbedingt nicht durchgeführt werden. Intensive Niederschläge 
haben dies verunmöglicht.
Damit der Bauabschluss per Mitte Juli eingehalten werden kann, werden die Belagser-
neuerungen wie ursprünglich vorgesehen grösstenteils während der «Arbeitswoche» 
durchgeführt. Die Arbeiten finden zwischen 6 und 22 Uhr statt.

Vorgesehenes Zeitfenster:

Phasenübersicht:

Für die Arbeiten während der 1. Einbauphase bleibt (18. Mai bis voraussichtlich  
21. Mai) die Zu- und Ausfahrt Vorderbergweg in die Kantonsstrasse geschlossen. 
Während der Einbauphasen 4 und 5 bleibt die Bahnhofstrasse für den Individualver-
kehr gesperrt. Eine Umleitung über die Baslerstrasse – Ringstrasse – Oberwilerstrasse 
wird signalisiert. Der BLT-Busbetrieb bleibt aufrecht erhalten. Zeitgleich ist auch die 
Querverbindung Känelmattweg-Ost > Ebnetstrasse unterbrochen.
Die Umleitung der Kantonalen Radroute erfolgt gemäss Signalisationen, die seit Bau-
beginn in Betrieb sind.
Auf Grund der engen Platzverhältnisse und der angepassten Verkehrsführungen wird 
mehrheitlich Sicherheitspersonal eingesetzt.
Die Fuss- und Schulwege sind mit lokalen Behinderungen sichergestellt.
Sollten die Wetterverhältnisse die Belagseinbauten verhindern, verschieben sich die 
vorgesehenen Einbaudaten jeweils auf die Folgetage.
Nach Fertigstellung der Belagsarbeiten in der Fahrbahn sind noch diverse Fertigstel-
lungsarbeiten nötig. Dabei ist jeweils mit lokalen Einschränkungen zu rechnen. Eben-
falls werden die Deckbeläge in den Trottoirbereichen eingebracht.
Als Abschluss steht der Einbau des «Feinbelags» während des letzten Juniwochen- 
endes bevor. Über diese Arbeiten und den damit verbundenen Einschränkungen und 
Verkehrsführungen werden wir Sie zu gegebenem Zeitpunkt wieder informieren.

Für Auskünfte stehen Ihnen zur Verfügung:
Örtliche Bauleitung:
Ingenieurbüro Märti AG, 4106 Therwil, Daniel Gschwind, Tel. 061 726 93 33
Unternehmung:
Albin Borer AG, 4242 Laufen, Mirco Chanton, Tel. 061 789 90 10
Oberbauleitung:
Tiefbauamt Kanton Basellandschaft, Geschäftsbereich Verkehrsinfrastruktur,
4410 Liestal, Christian Stocker Arnet, Tel. 061 552 54 84
Externbeauftragter TBA Baselland, Rothpletz Lienhard + Cie. AG,  
5001 Aarau, Claude König, Tel. 062 836 91 11

Wir sind uns bewusst, dass mit den bevorstehenden Arbeiten nicht nur für die direkt 
betroffenen Anwohner erhebliche Behinderungen entstehen werden. Das grosse Ver-
kehrsaufkommen, der zentrale Erschliessungsknoten wie auch die Bus- und Bahnlinie 
stellen alle am Bau beteiligte Parteien erneut vor eine grosse Herausforderung.

Besten Dank für Ihr Verständnis! Im Auftrag des Kantonalen Tiefbauamtes Baselland

Pfingsten
➽ Vorgezogene
Abschlusszeiten

Redaktionsschluss für die Ausgabe des 
BiBo vom Donnerstag, dem 28. Mai, ist 
bereits am Freitag, dem 22. Mai, 17 
Uhr. Inseratenschluss ist am Dienstag, 
dem 26. Mai, 12 Uhr.

Gemeindeverwaltung:
Bahnhofstrasse 33 
Telefon 061 725 21 21
Fax 061 721 11 85
E-Mail: gemeinde@therwil.bl.ch

Öffnungszeiten:
Mo  8.30–11.30 + 13.30–18.00 Uhr
Di 10.00–11.30 + 13.30–17.00 Uhr
Mi, Do  8.30–11.30 + 13.30–17.00 Uhr
Fr  8.30–11.30 + 13.30–16.00 Uhr

Gemeindepräsident:
Reto Wolf, Tel. G 061 705 07 04 
Sprechstunde: Di 16.30–17.30 Uhr 
oder nach tel. Vereinbarung

Bürgergemeinde:
Telefon 061 721 99 56
Fax 061 721 11 85
E-Mail: bea.steffen@therwil.bl.ch

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag (jeweils 9–12 Uhr)

Sozialhilfebehörde:
c / o Gemeindeverwaltung 
Telefon 061 725 22 30

Werkhof:
Werkhofstrasse 6 
Telefon 061 721 76 30
Fax 061 721 76 31
E-Mail: werkhof@therwil.bl.ch

Öffnungszeiten:
Mo–Do 11.00–12.00 Uhr
Fr 11.00–12.00 + 13.00–16.00 Uhr

Gemeindepolizei
Erlenstrasse 33 
Telefon 061 721 77 81/061 721 77 82 
Fax        061 721 77 83 
E-Mail: polizei@therwil.bl.ch

Öffnungszeiten:
Mo 16.00–18.00 Uhr
Mi  8.00–10.00 Uhr
Fr 10.00–12.00 Uhr

Weitere Adressen finden Sie  
im  Telefonbuch unter «Gemeinde» 
oder in den verschiedenen  
Rubriken auf  unserer Homepage 
www.therwil.ch
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meinderat wird am Banntag anwesend 
sein und ebenfalls seine eigene Fahne von 
Ausserberg dabei haben. Sie sind sozu-
sagen die Fahnenpaten. Eine Patenge-
meinde wird finanziell unterstützt und 
unterscheidet sich darin von einer Part-
nergemeinde. Ausserberg konnte dank 
der Unterstützung aus Therwil ein altes 
Walliser Haus mitten in Ausserberg für die 
Nachwelt erhalten und in ein Kulturzent-
rum mit traditioneller Backstube, Ausstel-
lungsräumen und Sitzungsräumlichkeiten 
verwandeln. Diese Begegnungsstätte 
wurde letzten Herbst eingeweiht. Mittler-
weile wurden neben der finanziellen Un-
terstützung auch viele soziale Kontakte 
gepflegt. So kam es verschiedentlich zu 
gegenseitigen Besuchen der Gemeinderä-
te. Auch die Therwiler Musikgesellschaft 
Concordia ist schon im Wallis aufgetreten. 
Sozusagen als Gegenbesuch kommt nun 
der Tambouren- und Pfeiferverein Ahnen-
stolz Ausserberg zu den 99ern, um den 
hiesigen Banntag zu bereichern. 

Das dürfte eine spannende Geschichte 
werden. Das unterhaltsame Rahmenpro-
gramm nach der Fahnenweihe wird be-
stritten von der Musikgesellschaft Con-
cordia, dem Jodlerclub Therwil und von 
den Walliser Gästen. Für den Banntag 
wurden übrigens nicht weniger als 850 
Klöpfer und 850 Bürli bestellt. Die Bouil-
lon wird von den Helfern vom ROBI-Spiel-
platz vorbereitet, die die Vereinskasse mit 
dem Verkauf von Getränken auf dem Fest-
platz aufbessern. Die Gemeinde hofft, 
dass möglichst viele Menschen aus dem 
99er-Dorf beim grossen Festakt live an-
wesend sind und dem ganzen Anlass so 
einen gediegenen Rahmen verleihen. 
Weitere Infos zum Banntag gibt es auf der 
Homepage von Therwil oder direkt auf 
der Gemeindeverwaltung. Lukas Müller

Seit vielen Jahren bereits besteht  
in Därwil die Tradition des Banntags 
und des dazugehörigen Bann- 
umgangs.

In den vergangenen Jahren wurde der 
Banntag im Prinzip in alljährlichem Turnus 
durchgeführt. Der allererste Banntag  
fand in den Vierzigerjahren statt. Franz 
Zumthor, der Gemeindeverwalter, war da-
mals federführend. In der Therwiler Hei-
matkunde schreibt Zumthor zum Thema 
Banntag folgende Zeilen: «Im Gemeinde-
protokoll vom 24. März 1947 ist vermerkt, 
dass der damals noch existierende Ther-
wiler Verein beschlossen habe, im Jahre 
1947 in Therwil einen sogenannten Bann-
tag durchzuführen, wie dies auch in ande-
ren Gemeinden üblich sei. Die Veranstal-
tung bezwecke, die junge Therwiler 
Bevölkerung mit der Banngrenze vertraut 
zu machen und auf diese Wiese die Liebe 
zur engeren Heimat wachzurufen. Ob-
wohl der Gemeinderat jenes Vorhaben 
unterstützte, blieb es bei einem einmali-
gen Versuch.» Für die Folgezeit besteht 
bis ins Jahr 1963 hinein eine kleine Lücke 
in der Durchführung des Banntags. Wes-
halb in dieser Epoche kein Banntag orga-
nisiert worden ist, entzieht sich der Kennt-
nis des Chronisten. Falls jemand aus der 
BiBo-Leserschaft da mehr weiss, darf er 
sich jederzeit gerne melden, denn interes-
sant wäre es auf alle Fälle. Sicher ist, dass 
ab 1963 regelmässig der Banntag abge-
halten wurde. 
Die beginnende rapide Bevölkerungszu-
nahme war damals ein wichtiger Grund, 
um den Brauch des Banntags wiederauf-
zunehmen. In diesem Jahr wird der Bann-
tag heuer am 17. Mai 2015 ab 8.15 Uhr 
stattfinden, und dies wie immer bei jedem 
Wetter. Wobei alle Welt weiss, dass sich 
Wettermacher Petrus in den fürs 99er-

Dorf entscheidenden Momenten als Där-
wiler entpuppt.
Wir zitieren nachstehend einige Worte 
von Monika Wyss von der Gemeinde 
Therwil im Vorfeld des diesjährigen Där-
wiler Banntags: «Im Jahr 2012 durften wir 
den 50. Banntag durchführen. Somit ha-
ben wir dieses Mal den 53. Banntag hier 
in Therwil. Es sind jeweils drei Rotten un-
terwegs. Eine Rotte, die den gesamten 
Bann am Banntag abläuft, hatten wir nur 
im Jubiläumsjahr 2012. Da die gesamte 
Bannlänge (also Gemeindegrenze) 13,6 
Kilometer beträgt, wäre das eine zu lange 
Strecke. Wir haben die Strecke deshalb 
halbiert und laufen mit der grossen Rotte 
(Abmarsch morgens um 8.15 Uhr) in den 
ungeraden Jahren die Westhälfte und in 
den geraden Jahren die Osthälfte des 
Bannes ab.» 
Im 99er-Dorf laufen die Vorbereitungen 
auf das festliche Banntag-Ereignis schon 
seit einiger Zeit auf Hochtouren. Bann-

tagsfestplatz ist der Grillplatz beim Fro-
loo im Wald. Dort stehen Festbänke für  
rund 900 Personen bereit. Bouillon sowie 
Wurst und Brot werden von der Gemeinde 
gestiftet und jeweils von den Gemeinde- 
und Bürgerräten persönlich an den Ti-
schen verteilt. Für die Kinderbetreuung 
sind Jungwacht und Blauring zuständig. 
Für die Begrüssungsreden zeichnen ab-
wechslungsweise der Gemeindepräsident 
und der Bürgerratspräsident verantwort-
lich. Diesmal ist Gemeindepräsident Reto 
Wolf an der Reihe. Im Blickpunkt des Inte-
resses steht dieses Jahr die Präsentation 
und Einweihung der neuen Therwiler Fah-
ne. Sie wurde in den vergangenen Wo-
chen von einer Schneiderin sorgfältig her-
gestellt und wird in Zukunft die Augen 
von Jung und Alt erfreuen. Monika Wyss 
berichtet: «Die Einwohnergemeinde hat 
sich eine Gemeindefahne nähen lassen, 
welche an diesem Sonntag feierlich einge-
weiht werden wird. Sämtliche Therwiler 

Vereine mit Fahnen werden anwesend 
sein und die neue Fahne in ihrer Reihe 
willkommen heissen. Die Fahne wurde 
von A bis Z in Handarbeit hergestellt, und 
zwar in der Schweiz. Wie es genau zur 
Idee für eine Fahne kam, wo und wie das 
Sujet ausgesucht wurde, wo und wie die 
Fahne entstanden ist, darf ich an dieser 
Stelle nicht verraten. Dies wird am Sonn-
tag von Gemeinderätin Barbara Walsoe 
erzählt werden.» Die Fahnenweihe geht 
von 12 bis 12.30 Uhr mit kirchlichem Se-
gen vonstatten, unter Begleitung der Mu-
sikgesellschaft Concordia. Die Fahnen-
weihe wird geleitet von Elke Kreiselmeyer, 
Gemeindeleiterin der römisch-katholi-
schen Kirchgemeinde Oberwil/Biel-Ben-
ken, und Tomas Zellmeyer, Pfarrer der 
christkatholischen Kirchgemeinde Birsig-
tal. Ein weiteres Highlight des Banntags 
besteht darin, dass Therwils Patenge-
meinde Ausserberg aus dem Wallis zu 
Gast sein wird. Das heisst, der dortige Ge-

Viel Aufwand in Form von akkurater Näharbeit war notwendig, bis die neue Therwiler Fahne fertig war. Am Sonntag, 17. Mai, wird sie  
 in vollem Glanz erstrahlen und feierlich eingeweiht werden. Fotos: zVg

Am diesjährigen Banntag wird die neue Therwiler Fahne enthüllt

ABFUHR-KALENDER 2015
Montag, 18. Mai Biogener Abfall, Therwil Ost & West
Dienstag, 19. Mai Hauskehricht / Kleinsperrgut brennbar,
  Therwil Ost
Mittwoch, 20. Mai Sperrgut unbrennbar/Metall,
  Therwil Ost & West
Donnerstag, 21. Mai Hauskehricht / Kleinsperrgut brennbar,
  Therwil West
Donnerstag, 21. Mai Häckseldienst, Therwil Ost & West

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut sichtbar bereitstehen.
10
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Oberwilerstrasse 3, 
4106 Therwil 

Tel.: 061 722 10 02

Sabina Rizzo & Tanja Auf 
der Maur freuen sich auf Sie.

Neu in Therwil

Wie soll Therwil in 20 Jahren aussehen?
Öffentliche Veranstaltung zum Entwurf des Richtplans für Therwil

Am Abend des 3. Juni präsentiert der Gemeinderat 
der interessierten Öffentlichkeit an einer Informa-
tionsveranstaltung den Entwurf des Richtplans für 
Therwil. Beim anschliessenden Info-Markt können 
die Teilnehmenden ihre Rückmeldungen geben.

Ein halbes Jahr nach der ersten Dialogveranstaltung mit der Therwiler Bevölkerung 
wird der von der Gemeinde beauftragte Planer, Roger Michelon, aufzeigen, welche 
Inhalte aus der Diskussion von Ende November im Entwurf berücksichtigt sind und 
welche nicht. Am Anlass möchte der Gemeinderat im Rahmen eines Info-Markts 
eine erste Rückmeldung der Teilnehmenden einholen und erfahren, was überzeugt 
und wo es allenfalls noch Lücken oder Unklarheiten gibt.

Notieren Sie sich den 3. Juni 2015, 19 Uhr, Mehrzweckhalle, bereits jetzt in Ihrer 
Agenda. Weitere Informationen folgen im nächsten BiBo. Der Gemeinderat

Abfuhr
Metall und Sperrgut unbrennbar
Mittwoch, 20. Mai 2015

Das Sperrgut muss mit den entsprechenden Abfallmarken versehen werden:

bis  5 kg Kleingebinde = 1 Abfallmarke

bis 15 kg   = 2 Abfallmarken

bis 30 kg   = 4 Abfallmarken

Maximale Grösse: 2 m x 1 m x 1 m

➢ Nur reines Metall wird gratis abgeführt!

Nicht abgeführt und stehen gelassen werden:
Elektrogeräte wie Staubsauger, Heizwände, Bügeleisen, Fön, Toaster usw.
Elektronische Geräte wie Computer, PC, Radios, Videogeräte, Fernseher.

Diese Geräte können gratis im Fachhandel zurückgegeben werden.
Grosse Bauteile wie Badewannen, Boiler, Öfen, Lavabos etc. sind Bauschutt und 
müssen den Servicefirmen oder den Bauunternehmungen mitgegeben werden.
Plastikwannen, Plastikkübel sowie Plastikstühle gehören je nach Grösse in die  
Abfuhr brennbarer Hauskehricht oder Sperrgut brennbar.
 Bau-Raumplanung-Umwelt

Häckseldienst
Donnerstag, 21. Mai 2015
Zur Unterstützung der Kompostierung im eigenen Garten bietet die  
Gemeinde Therwil einen mobilen Häckseldienst an. Gehäckselt wer-
den Baum- und Strauchschnitt sowie verholzte Gartenpflanzen.

Das von uns beauftragte Gartenbauunternehmen wird das bereitgestellte Grün-
material zukünftig immer häckseln, falls dies möglich ist. Sehr nasses Material 
und Schnittgut mit geringem Holzanteil (Blumenstängel usw.) wird hingegen 
geschreddert, d. h. es wird – statt mit Klingen kleingeschnitten – mit Hämmern 
kleingeklopft.

Bitte beachten Sie:
–  dass das Häckselgut lose gebündelt oder in offenen Behältern am Strassenrand  

bereitgestellt wird;
–  dass Äste und Zweige 10 cm Durchmesser nicht überschreiten;
–  dass das Häckselgut frei von Steinen, Draht und sonstigen Fremdmaterialien ist 

(Messerbeschädigungen sind teuer und werden in Rechnung gestellt);
–  dass lose auf einen Haufen gehäckselt wird. Eine Abfuhr findet nicht statt.

Kosten: Die Gebühr für den administrativen Aufwand der Gemeinde und das 
Bereitstellen der Infrastruktur beträgt – unabhängig von der Menge – Fr. 9.– pro 
Anmeldung resp. pro Haufen. Dieser Betrag ist in Form von drei Grünabfuhr- 
Vi gnetten zu entrichten, die am bereitgestellten Häckselgut zu befestigen sind. Das 
Häckseln selbst ist gratis, sofern die Beanspruchung von Maschine und Bedienungs-
personal nicht länger als eine Viertelstunde pro bereitgestellten Haufen dauert. Je-
de weitere Viertelstunde wird mit Fr. 50.– plus MwSt. in Rechnung gestellt. Obwohl 
ein Routenplan aufgestellt wird, ist eine Zeitangabe über die Ankunft der Häcksel-
equipe nicht möglich.

Anmeldungen nimmt bis spätestens Montag, 18.00 Uhr, vor dem Häcksel-
termin das Sekretariat Bau-Raumplanung-Umwelt entgegen (Tel. 061 725 22 40).

Direkte Anmeldungen an den Unternehmer sind private Aufträge und wer-
den in Rechnung gestellt. Bau-Raumplanung-Umwelt

Zivilstandsnachrichten
Todesfall
In Liestal, am 5.5.2015: Niedermann 
«Benno» Hugo, geb. 14.2.1957, wohnhaft 
gewesen Witterswilerfeldweg 55, 4106 
Therwil – wurde beigesetzt.

Gemeindeinformationen

Vereine

Tagesfamilien Therwil

Freitag nach Auffahrt
Büro geschlossen (15. Mai)
Das Büro am Kirchrain 2 ist heute Frei-
tag, 15. Mai geschlossen. Das Telefon 
wird ebenfalls nicht bedient. Wir danken 
für Ihr Verständnis.

Wir wünschen Ihnen ein wunderschönes 
Auffahrtswochenende.

 Der Vorstand Tagesfamilien Therwil

Anzeigen: bibo@wochenblatt.ch

Nr. 20
Seite 17 Freitag, 15. Mai 2015 TherwilTherwil



Dies und Das

SeniorInnen

Parteien

Weitere Artikel finden Sie auf den

Seiten LEIMENTAL und KIRCHE

Ärgernis InterGGA  
und kein Ende
Wie wichtig muss doch ein Traktandum 
sein, dass ein Gemeindepräsident wäh-
rend einer Gemeindeversammlung 20 Mi-
nuten ohne Pause darüber-äh-palavert!! 
Würde man denken. Doch es ging ihm nur 
darum, der Bevölkerung in Zukunft das 
demokratische Recht abzusprechen, über 
die Vergabe eines Providers mitzubestim-

Turnerveteranen Therwil
Einladung zur  
Tageswanderung/Maibummel 
Mittwoch, 20. Mai, 8.05 Uhr

Wir treffen uns am Therwiler Bahnhöfli 
um 8.05 Uhr. Mit ÖV bis Hölstein. Kaffee-
halt. Von dort aus ca. 2 Std. Wanderung 
nach Diegten zum Mittagessen im Res-
taurant Weinburg. 
Am Nachmittag Wanderung nach Sissach 
oder ggf. mit Bus nach Sissach und da-
nach mit ÖV bis Therwil.
Turnerkameraden, die nicht so gut zu Fuss 
sind können in Privatauto mitfahren. Bitte 
bei Ueli melden.
Wir freuen uns auf einen schönen Mai-
bummel und hoffen auf viele Teilnehmer.

Anmeldung bis 16. Mai an:
Ueli Eschbach, Tel. 061 721 75 46.
 Der Vorstand

Ab August 2015
Vater-/Kind-Turnen
Ist Ihr Kind zwischen drei und fünf Jahren 
(Vorkindergarten) und hat es Freude an 
der Bewegung?
Ich möchte die Turnstunde zum Erlebnis 
machen, mit Grossgeräten, Spielen und 
Liedern. Es soll ein unvergesslicher Mo-
ment für Vater und Kind werden.
Die Turnstunden finden einmal im Monat 
an einem Samstag statt und kosten im 
Jahr Fr. 65.–.
Auskunft und Anmeldung bei Bea Greter, 
Natel 078 674 64 00 oder E-Mail: 
b.greter@hotmail.com.
Anmeldung: ab 1. Juni 2015

Therwiler Kinderflohmarkt
Mittwoch, 20. Mai, 14–17 Uhr
Platzöffnung ab 13 Uhr
Pausenplatz / Mehrzweckhalle 
Bahnhofschulhaus Therwil
(je nach Witterung drinnen oder draus-
sen)
Was: Kauf, Verkauf und Tausch von Spiel-
sachen, Kinderkleidern, Büchern, Baby-
artikeln usw. (keine Neuware und Le-
bensmittel). Decke oder Tisch selber 
mitbringen.
Verpflegung: Kuchen- und Getränke-
stand (Kuchenspenden sind herzlich will-
kommen).

Lassen Sie sich  
nicht ködern
Nein zur Billag-Mediensteuer
Der Köder ist ausgelegt. Unter dem Deck-
mäntelchen einer kurzfristigen Gebühren-
reduktion von 60 Franken wollen die SRG 
und der Bundesrat die Bevölkerung in die 
Billag-Steuerfalle locken. Schnappt diese 
Steuerfalle zu, zahlen jedoch alle mehr. 
Denn mit der Revision des Radio- und 
Fernsehgesetzes wird aus der bisherigen 
Billag-Gebühr eine Mediensteuer für alle.
Die Billag-Gebühren sind in den letzten 20 
Jahren um satte 65 Prozent angestiegen. 
Die SRG-Strategie für die nächsten Jahre 
strotzt nur so vor Zusatzausgaben. Ge-
plant sind die Digitalisierung der Radios, 
massiv mehr teure Eigenproduktionen, 
bei denen die Sendeminute 10 000 Fran-
ken kostet, sowie teure Sendungen einzig 
fürs Internet. In wenigen Jahren werden 
1000 Franken Billag-Mediensteuer pro 
Haushalt traurige Realität sein, wenn wir 
dieser Entwicklung nicht jetzt Einhalt ge-
bieten. Denn bei einer Annahme der neu-
en Steuer könnte der Bundesrat diese im 
Alleingang – unter Ausschluss von Volk 
und Parlament – unbeschränkt erhöhen.
Lassen Sie sich nicht durch falsche Ver-
sprechungen ködern. Wehren Sie sich ge-
gen die Einführung einer neuen Steuer, 
die erst noch am Volk vorbei jährlich er-
höht werden kann, und sagen Sie am 14. 
Juni 2015 klar Nein zum neuen Radio- und 
Fernsehgesetz!
 Oskar Kämpfer, Therwil

CVP Therwil-Biel-Benken
Hauptversammlung  
Mittwoch, 27. Mai
Liebe Mitglieder und Sympathisanten
der CVP
Die Parteileitung lädt herzlich zu der 
Hauptversammlung ein. Diese findet am 
Mittwoch, 27. Mai, um 19.30 Uhr im 
Restaurant Grossmatt statt. Gerne stellen 
wir Ihnen den Jahresbericht und die Rech-
nung 2014 sowie das Budget 2015 vor. 
Weiter wagen wir einen Ausblick auf die 
National- und Ständeratswahlen vom Ok-
tober 2015. Wie wir der Medienmitteilung 
der CVP BL vom 6. Mai 2015 entnehmen 
können, erhält Christoph Buser (FDP) von 
der CVP BL als Ständeratskandidat die 
volle Unterstützung.
Weiter freuen wir uns, als diesjährigen 
Gastreferenten Marc Scherrer, Präsident 
der CVP Baselland, zu begrüssen. Er wird 
uns über seine Arbeit als Präsident der 
Kantonalpartei berichten und steht in der 
anschliessenden Diskussionsrunde unse-
ren Fragen «Red und Antwort».

CVP Therwil/Biel-Benken
Bea Kunzelmann

Vortrag im Familienzentrum
Es freut uns sehr, diesen spannenden und 
informativen Vortrag anzukündigen:
Themeninhalt: Sanfte, aber wirksame 
Therapie für Kinder: 
Mittwoch, 27. Mai: Spagyrik 
und Schüssler-Salze für Kinder

Was genau sind Spagyrik und Schüss-
ler-Salze, Dosierungen, Einsatzgebie-
te und Reiseapotheken.
Referentin: Dorothee Ehmke, dipl. Dro-
gistin HF, Inhaberin Dorf Drogerie Eichen-
berger, Therwil 
Ort: Familienzentrum, Kirchrain 2, Therwil 
Die Platzzahl ist beschränkt, Anmeldung 
erforderlich bis spätestens Montag, 25. 
Mai an: info@familienzentrum-therwil.ch 
Kurskosten: Mitglieder kostenlos, Nicht-
Mitglieder Fr. 7.–

Weitere Angebote: Betreute Kinder-
hüeti jeweils einmal im Monat

Ab Mittwoch, 3. Juni, bieten wir jeweils 
jeden ersten Mittwoch des Monats von  
9 bis 11.30 Uhr Kinderhüeti mit kompe-
tentem, ausgebildetem Personal an. So 
können sich die Eltern eine kleine Auszeit 
nehmen oder ihren Besorgungen nachge-
hen. 
Die Piazza-Mitglieder können diesen Ser-
vice zu einem familienfreundlichen, redu-
zierten Beitrag von Fr. 5.– beziehen.
Weitere Angebote und Infos unter:
www.familienzentrum-therwil.ch

Feldschützengesellschaft 
Therwil

Am Mittwoch, den 20. 
Mai, von 17.30 bis 19.30 
Uhr führen wir in der Ge-
meinschaftsschiessanlage 
«Schürfeld» zwischen Et-

tingen und Aesch das erste OP-Schiessen 
in diesem Jahr durch.

Schiesspflichtig: Jahrgänge 1981–1994

Mitzubringen sind:
Das Aufforderungsschreiben mit den  
Klebeetiketten, das Dienstbüchlein, das 
Schiessbüchlein oder der Militärische 
Leistungsausweis, ein amtlicher Ausweis, 
die persönliche Dienstwaffe mit Putzzeug, 
der persönliche Gehörschutz. Schützen 
ohne diese Bestandteile müssen zurück-
gewiesen werden.

Die restlichen OP-Daten:
Sa 20. Juni 9.00–11.30 Uhr
Sa 29. August 9.00–11.30 Uhr

Es würde uns freuen, Sie in der GSA Schür-
feld begrüssen zu dürfen.
 Der Vorstand FSG Therwil

THERWIL VITAL
Einladung 
Wir laden Sie herzlich ein zum Frühlings-
nachmittag am Dienstag, 19. Mai, 
14.30 Uhr, im kath. Pfarreiheim, Hinter-
kirchweg 31, Therwil. Wir zeigen Ihnen 
einen preisgekrönten Film aus der armen, 
total desorientierten Millionenstadt Kin-
shasa. Mit Erfindungsgeist und Fantasie 
findet man einen Weg für alles, und schier 
Unmögliches wird möglich gemacht. Mit 
viel Witz wird diese Lebenskunst darge-
stellt.
Anschliessend offerieren wir Ihnen Kaffee 
und Kuchen. Gäste sind willkommen.
Anmeldungen nimmt gerne entgegen: 
Frau Silvia Regazzoni, Tel. 061 721 71 52, 
oder 061 721 80 33, oder per E-Mail: 
regazzonisilvia@intergga.ch
 THERWIL VITAL freut sich auf Sie

Vereine

Gemeinde- und 
Schulbibliothek 
Therwil

Öffnungszeiten Auffahrt 
und Pfingsten 2015
Die Bibliothek bleibt nach der Auffahrt am 
Freitag, 15. Mai, und am Samstag, 16. 
Mai, sowie über Pfingsten am Samstag, 
23. Mai, und am Montag, 25. Mai, ge-
schlossen.
Medien-Verlängerungen können via 
Homepage www.bibliothek-therwil getä-
tigt werden.
Das Bibliotheksteam wünscht Ihnen son-
nige Feiertage!

Geschichtenstunden 
für die Kleinen
Am Mittwoch, 20. und 27. Mai, sind 
wieder alle Kinder von 14.30 bis 15 Uhr 

Die KMUs sind nicht  
betroffen
Die Erbschaftssteuer schadet den KMUs 
nicht. Im initiativtext steht: «Gehören Un-
ternehmen oder Landwirtschaftsbetriebe 
zum Nachlass oder zur Schenkung und 
werden sie von den Erben, Erbinnen oder 
Beschenkten mindestens zehn Jahre wei-
tergeführt, so gelten für die Besteuerung 
besondere Ermässigungen, damit ihr Wei-
terbestand nicht gefährdet wird und die 
Arbeitsplätze erhalten bleiben.» Nach  
Annahme der Initiative ist die Bundes-
versammlung deshalb verpflichtet, ein 
Gesetz zu beschliessen, das grössere Frei-
beträge, z.B. 50 Millionen und Steuersät-
ze um 5% festschreibt. Selbstbewirtschaf-
tete Landwirtschaftsbetriebe bleiben so- 
gar ganz erbschaftssteuerfrei.

Stimmen Sie Ja zu dieser massvollen Steu-
er, die nur ganz grosse Vermögen betrifft.  
Die immer tiefer werdende Kluft zwischen 
arm und reich ist Gift für unsere Gesell-
schaft, die Finanzierung der AHV ist an-
gesichts des demografischen Wandels 
langfristig nicht gesichert und die Kan-
tonsfinanzen leiden vor allem unter den 
Folgen der unglückseligen Unterneh-
menssteuerreformen. Auch dies sind alles 
Gründe für ein JA. Regula Petermann

Leserbriefe

zu Geschichtenstunden eingeladen. Es ist 
keine Anmeldung erforderlich. 
Wir freuen uns auf euch!

Ferien in Sicht?
Sie finden bei uns jetzt noch eine gute 
Auswahl an Reise- und Wanderführer. Die 
Zeitschrift «Geo Saison» weckt so richtig 
Lust für neue Destinationen.
 Das Bibliotheksteam

Versicherung ist Sache der Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer.
Es hat keine Parkplätze beim Schulgelände. 
Bitte auch nicht die Parkplätze von Fernseh 
Fehr belegen. Der untere Pausenplatz ist 
lediglich zum Aus- und Einladen der Ware 
offen und zwar nur von 13 bis 14 Uhr und 
ab 17 Uhr. Kommen Sie wenn möglich zu 
Fuss, mit dem Velo oder mit den öffentli-
chen Verkehrsmitteln. Falls der Flohmi in 
der Halle stattfindet, bitte nur 2 x 2 m pro 
Familie beanspruchen. Sie können ab 
16.45 Uhr die nicht verkauften Spielsa-
chen/Kleider und Schuhe an Frau Süess 
vom Hilfswerk «ICL Help international» 
abgeben. Aber Achtung, nicht alles eignet 
sich für die Ukrainischen Kinder, bitte in-
formieren Sie sich über die Details bei 
Frau Süess direkt (adsuess@intergga.ch) 
oder am Flohmi-Tag beim Kuchenstand. 
Keine Anmeldung nötig.
Es freuen sich s Flohmi-Team:
 Karin Boss und Michèle Zimmermann
PS: Dies ist unser letzter Kinderflohmarkt. 
Wir danken Ihnen für Ihre Treue. Nach 
zehn Jahren geben wir ab. Wir wünschen 
unseren Nachfolgern viel Erfolg.

men. So geschehen an der Gemeindever-
sammlung vom 29. April in Therwil!
Kein Wunder, dass sich nach der Drohung, 
bei Ablehnung des gemeinderätlichen 
Vorschlags auf Nichterheblichkeit, ein hal-
bes Jahr kein Telefon- und TV-Empfang 
möglich sein könnte, viele der Anwesen-
den einschüchtern liessen. Dass einige der 
erwähnten Argumente des GR nicht den 
Tatsachen entsprechen, sei nur nebenbei 
erwähnt.
Des Weiteren entspricht die ausdruckbare 
Anleitung für die Umstellung eines Mac 
auf Quickline nicht dem heutigen Stand. 
Aber die empfohlene Drittfirma erledigt 
das ja zum Stundentarif von Fr. 98.–! 
Nach der Umstellung sind jetzt alle gesen-
deten Mails verschwunden.
 Manfred Bühler, Therwil

      Für Ältere: 

Fragen? Anliegen? 
  Bedürfnisse?  
 Sie erreichen uns  
  auch abends und  
   am Wochenende

061 401 01 01
Fragen kostet nichts!

Netzwerk Alters-Angebote Leimentalredaktion@bibo.ch

TherwilTherwil Freitag, 15. Mai 2015
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NSH Bildungszentrum
Elisabethenanlage 9

CH-4051 Basel
Tel. +41 61 270 97 97■■ Prüfungszentrum für das Goethe-Institut

■■ Vorbereitung auf alle Cambridge Prüfungen

Prüfungszentrum Sprachen
Fit für internationale Sprachdiplome

Sprachkurse A1 – C2 
Jetzt einsteigen!

www.nsh.ch

NSH SPRACHSCHULE
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Vertrauensvolle und professionelle
Unterstützung für ein unabhängi-
ges und selbstbestimmtes Leben zu

Hause bieten wir Senioren und
Menschen mit Unterstützungs-

bedarf in Basel-Stadt, Baselland,
Solothurn und im unteren Fricktal.

Liebe/r Pflegehelfer/in SRK
und Wiedereinsteiger/in,

suchen Sie eine Anstellung im
Stundenlohn?

Dann freuen wir uns auf
Ihren Anruf.

Telefon 061 465 74 00

www.curadomizil.ch
info@curadomizil.ch
Fichtenhagstrasse 2

4132 Muttenz
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Wir suchen für unseren 
2-Personen-Haushalt eine deutsch-

sprachige,  zuverlässige

Haushaltshilfe
4–5 Stunden pro Woche in Biel-Benken.

Telefon 077 403 34 38
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Für Menschen mit einer Cerebrallähmung 
und / oder Mehrfachbehinderung

Per sofort suchen wir für unser Wohnheim in Bottmingen eine

NACHTWACHE

Wenn Sie über eine pflegerische Ausbildung und Erfahrung 
in der Arbeit mit Menschen mit Behinderung haben sowie 
über PC-Anwenderkenntnisse verfügen, dann richten Sie Ihre 
vollständige Bewerbung bitte an:

Beschäftigungs- und Wohnheim «Am Birsig»
Christian Kirchhofer
Bereichsleiter Wohnen
Löchlimattweg 6
4103 Bottmingen

zur Überbrückung eines krankheitsbedingten Ausfalls.

www.ambirsig.ch
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Die Spitex Oberwil plus ist ein moderner Dienstleistungsbetrieb 
mit 30 Mitarbeitenden und zuständig für die individuelle Hilfe und 
Pflege zu Hause in den Gemeinden Bottmingen und Oberwil. Wir 
begleiten Menschen in verschiedenen Lebensabschnitten und 
fördern ihre Selbstständigkeit und Autonomie.

Die Nachfrage an professioneller Pflege zu Hause nimmt stetig zu. 
Deshalb suchen wir zur Ergänzung in unser engagiertes Team per 
sofort oder nach Vereinbarung eine motivierte

dipl. Pflegefachperson (HF, DN II, AKP, PsyKP)

oder FAGE 30– 50%
Wir wenden uns an kreative, flexible und belastbare Persönlich-
keiten mit ausgeprägtem Fachwissen und einigen Jahren Berufs-
erfahrung. Wiedereinsteigerinnen sind willkommen. Sie sind leis-
tungsorientiert und lassen sich auch in hektischen Situationen 
nicht aus der Ruhe bringen. Wenn Sie zudem gerne selbstständig 
arbeiten, neben Tagdienst gelegentlich auch Spätdienst und Wo-
chenenddienst abdecken können und einen Führerschein Kat. B 
besitzen, müssen wir Sie kennenlernen. Erfahrungen im Spitexbe-
reich sind von Vorteil, aber nicht zwingend.

Wir bieten attraktive Anstellungsbedingungen, ein motiviertes 
Team, eine selbstständige und verantwortungsvolle Aufgabe mit 
der Möglichkeit, sich regelmässig weiterzubilden.

Für erste Auskünfte steht Ihnen die Teamleiterin Frau Karin Häne, 
unter der Telefonnummer 061 401 14 37, gerne zur Verfügung.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bit te an fol-
gende Adresse: 
Spitex Oberwil plus, Geschäftsleitung, Mühlegasse 1, 4104 Ober-
wil oder als PDF-File an kathrin.ruesch@spitexoberwilplus.ch
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Aktuelle Bücher 
aus dem 
Friedrich 

Reinhardt 
Verlag

www.reinhardt.ch
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30% 

Jubiläums- 

rabatt

Seit 

40 Jahren 

die modernste 

Art von Body 

Forming!
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Ihr Spezialist 
für Rollrasen!

Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch
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Kaufe
Kleinigkeiten für den 
Flohmarkt.  
Porzellan, Bilder,  
Antikes, Nippsachen, 
Musikinstrumente, 
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u.a.
Tel. 061 701 86 41

1023231

BiBo online: 
www.bibo.ch

Veranstaltungen

Wörthersee – Kärnten – Slowenien
7.–11. Juni, 5 Tage Fr. 850.–
EXPO 2015 Milano – Lago Maggiore
22.–26. Juni, 5 Tage Fr. 985.–
Südtirol – Kalterersee – Meran
28. Juni bis 3. Juli, 6 Tage Fr. 1070.–
Baltikum-Masuren
«Estland, Lettland, Litauen, Polen»
9.–19. Juli, 11 Tage Fr. 2850.–
Nordsee – Sylt – Wattenmeer
12.–18. Juli, 7 Tage Fr. 1285.–
Hauptstädte Skandinaviens
1.–8. August, 8 Tage Fr. 1490.–
Irland – eine Sinfonie in Grün
16.–25. August, 10 Tage Fr. 1935.–
Lüneburger Heide – Harzer Bergland
23.–28. August, 6 Tage Fr. 1070.–
Bordeaux – Dordogne – Tarn
29. Aug. bis 4.Sept., 7 Tage Fr. 1315.–
Wanderreise Toskana
«südliches Chiantigebiet inkl. Florenz»
13.–19. September, 7 Tage Fr. 1390.–
Rom – die Ewige Stadt
13.–18. September, 6 Tage Fr. 1085.–

ERLEBNISREISEN IM DELUXE-CAR

Ostsee – Hansestädte
19.–25. Juli, 7 Tage Fr. 795.–
Cinque Terre – Portofino – Carrara
13.–16. September, 4 Tage Fr. 515.–
Rosen Riviera – Istrien – Insel Krk
27. Sept. bis 1. Okt., 5 Tage Fr. 515.–
Côte d¡Azur – Blumenriviera
11.–14. Oktober, 4 Tage Fr. 425.–

ERLEBNISREISEN IM COMFORT-CAR

* Seefeld, Pertisau, Mayrhofen im Tirol
* Algund, Naturns, Meran im Südtirol
* Garda, Bardolino am Gardasee
* San Vincenzo, Follonica, Insel Elba
*  Caorle, Lido di Jesolo, Cesenatico und

Beallaria an der Adria
*  Rosas, Santa Susanna

Calella an der Costa Brava
*  La Pineda, Cap Salou, Cambrils

an der Costa Dorada

Täglich ab Basel, Badischer Bahnhof
Sie können direkt online buchen! !

WWW.RUSTEXPRESS.CH

061 765 85 00
www.saner-reisen.ch

Verlangen Sie unsere Reiseprogramme 2015.

Suchen Sie eine neue Stelle? 

Inserieren bringt Erfolg!
AZ Anzeiger AG

Tel. 061 706 20 23
bibo@wochenblatt.ch



Bürgergemeinde

Veranstaltungskalender 2015

Datum Anlass/Wer Ort

Die Verantwortung für die Richtigkeit der publizierten Daten liegt bei den
Vereinen bzw. Veranstaltern.

4. April–30. Mai Pfropfarbeiten (Datum auf Anfrage) wird noch bestimmt
19.30 Uhr Obstbauverein Ettingen und Umgebung 

14.–17. Mai Bikeweekend Auffahrt Wallis
 Blauen Biker Mountain-Bike-Club 

18. Mai Führung Raubtierfütterung Zolli Basel
18–21 Uhr Frauenverein Ettingen 

19. Mai Konfirmationsunterricht: Einschreibung Therwil
17.30 Uhr der neuen KonfirmandInnen Güggel 
 Ref. Kirchgemeinde

20. Mai Kino mit Zvieri im Rekizet:  Rekizet
14.30– ca. 17 Uhr HD-Soldat Läppli 
 Ref. Kirchgemeinde

21. Mai Mittagstisch Blumenrain
12 Uhr Ettige mitenand 

24. Mai Pfingsten: Gottesdienst mit Beteiligung Kath. Kirche
10 Uhr Chor, Kirchenchor Ettingen Ettingen

24. Mai Pfingstblitter Guggerhuus
ab 10.30 Uhr Kulturhistorischer Verein 

24. Mai Pfingsten: Freiluftgottesdienst mit Therwil
11 Uhr Abendmahl, Ref. Kirchgemeinde beim Güggel

24. Mai Pfingsten: Taizé-Gottesdienst Therwil
19 Uhr Ref. Kirchgemeinde Ref. Kirche

28. Mai Seniorennachmittag Kath. Pfarreiheim
14–17 Uhr Frauenverein Ettingen 

28. Mai Bürgergemeindeversammlung Pfarreiheim
20 Uhr Bürgergemeinde Ettigen 

29. Mai Generalversammlung Guggerhuus
Apéro 18.30 Uhr Solargenossenschaft Gugger-Sunne  
GV 19 Uhr

30. Mai Testride Thömus Oberried
 Blauen Biker Mountain-Bike-Club 

Abfallkalender
Hauskehricht und brennbares 
Klein-Sperrgut
in der Regel jeden Dienstag 
(siehe Abfallkalender)

Biosammlung
Mittwoch, 20. Mai 2015

Gartenabraum wie Baum- und Strauch-
schnitt, Laub, Rasen und Gräser (frisch 
oder getrocknet), organische Rüstab-
fälle und Speisereste.
In Behältern wie Grüngutcontainer, 
Gartenbags oder in Bündel mit Hanf-, 
Sisal- oder Kokosfaserschnur zusam-
mengebunden (Grüngut).
Speisereste und sonstige organische 
Abfälle sind zwingend in Grüngut-
containern zu entsorgen. Jahres- 
vignetten für die Grüngutcontainer 
sind auf der Gemeindeverwaltung 
und bei der Poststelle Ettingen  
erhältlich.
Bereitstellung bis 7.00 Uhr.

Gebühren (ohne Jahresvignette):
– Bündel (max. 120 cm x 45 cm)
   = 1 Grüngutmarke

– Offene Behälter bis 80 Liter
   = 1 Grüngutmarke

– Grüngutcontainer bis 80 Liter
   = 1 Grüngutmarke

– Grüngutcontainer bis 140 Liter
   = 2 Grüngutmarken

– Grüngutcontainer bis 240 Liter
   = 3 Grüngutmarken

– Grüngutcontainer bis 660 Liter
   = 8 Grüngutmarken

– Grüngutcontainer bis 800 Liter
   = 10 Grüngutmarken / 
         1 Containermarke

Papier/Karton
Mittwoch, 3. Juni 2015
(in der Regel jeden 1. Mittwoch 
des Monats)

Häckseldienst
Mittwoch, 10. Juni 2015

Metall-Abfuhr
Mittwoch, 16. September 2015
Brennbares Grob-Sperrgut
Mittwoch, 23. September 2015 Einladung zur

Bürgergemeinde- 
versammlung
Donnerstag, 28. Mai 2015, 20 Uhr
Pfarreizentrum, Kirchgasse, Ettingen

Traktanden:

1. Begrüssung 

2.  Zusammenfassung Protokoll der BGV 
vom 25. November 2014

3.  Beschlussfassung über die Einbürge-
rungen und deren Gebühren von

Herrn ARZDORF Michael mit Sohn Mattia
Staatsangehörigkeit: Deutschland

Herrn JÄGER Dietrich und Frau EITEL 
Stefanie mit Tochter EITEL Sadali
Staatsangehörigkeit: Deutschland

4. Vorlage Rechnung 2014
Revisorenbericht und Genehmigung der 
Rechnung 2014

5.  Vorlage Rechnung 2014 Forstbetriebs-
gemeinschaft Am Blauen 
Revisorenbericht und Genehmigung der 
Rechnung 2014

6. Diverses

Anmerkung:
Die Rechnung 2014 der Bürgergemeinde 
und der FBG liegen eine Woche vor der 
Versammlung auf der Einwohnergemein-
deverwaltung zum Mitnehmen auf.

Nach der Versammlung sind alle Anwe-
senden zu einem Apéro eingeladen.

Schliessung der  
Gemeindeverwaltung
Die Gemeindeverwaltung bleibt heute 
Freitag, 15. Mai 2015, geschlossen.

Für Informationen im Zusammenhang 
mit Todesfällen besteht heute Freitag, 
15. Mai 2015, von 10.00 bis 16.00 Uhr 
unter der Nummer 079 108 35 57 ein 
Auskunftsdienst.

Wir wünschen der Einwohnerschaft ein 
schönes Auffahrtswochenende.

 Die Gemeindeverwaltung

Mitglied für die Bau-  
und Planungskommission 
Ettingen gesucht
Infolge eines Rücktritts sucht der Gemein-
derat zur Vervollständigung der Bau- und 
Planungskommission Ettingen per sofort 
ein neues Mitglied für den Rest der bis 
zum 30. Juni 2016 dauernden Amtsperio-
de.
Die Bau- und Planungskommission Ettin-
gen ist eine dem Gemeinderat unterstellte 
ständige Kommission mit beratender 
Funktion. Ihre Aufgaben umfassen insbe-
sondere die Prüfung von Bau-, Reklame- 
und Signalisationsgesuchen in der Kern-
zone, die Mitwirkung bei Zonen- 
planänderungen resp. -revisionen sowie 
der Strassennetzplanung. Die Mitwirkung 
bei der Erarbeitung von Stellungnahmen 
zu Gesetzes- und Reglementsentwürfen 
im Bau- und Planungswesen gehört eben-
falls in das interessante Aufgabengebiet 
der Bau- und Planungskommission.
Weitere inhaltliche Auskünfte sowie auch 
Informationen über die Arbeitsweise der 
Kommission erteilt Ihnen gerne der Präsi-
dent der Bau- und Planungskommission 
Ettingen, Herr Roland Schmid, unter Tel.-
Nr. 078 847 43 19 oder per E-Mail roland.
schmid@unibas.ch.
Interessierte Personen werden gebeten, 
sich schriftlich beim Gemeinderat (gerne 
auch per Mail an: gemeindeverwaltung@
ettingen.ch) zu melden. Der Gemeinderat

Rücksichtnahme  
auf die Nachbarschaft
Eine Information  
der Gemeindepolizei
Bitte beachten Sie, dass jedermann gehal-
ten ist, die öffentliche Ordnung und Si-
cherheit nicht zu gefährden und bei allen 
Tätigkeiten auf Nachbarschaft und Dritt-
personen Rücksicht zu nehmen. Die Ge-
meindepolizei macht Sie in diesem Zu-
sammenhang auf folgende Bestimmungen 
aufmerksam:
•  Als Nachtruhe gilt die Zeit zwischen 

22.00 und 6.00 Uhr.
•  Während dieser Zeit sind Betätigungen 

und private Verrichtungen, welche 
Drittpersonen in ihrer Ruhe stören, un-
tersagt.

•  Lärmige Haus- und Gartenarbeiten,  
wie z.B. Rasenmähen, Teppichklopfen, 
Hämmern, Fräsen, maschinelles Häck-
seln etc. sind nur an Werktagen von 
8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 20.00 
Uhr und am Samstag von 8.00 bis 12.00 
Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr gestattet.

•  Die Benützung öffentlicher Abfallsam-
melstellen ist nur gemäss Anschlag bei 
den Sammelstellen gestattet.

Rubriken «Leimental» 
und «Kirchen»
Wollen Sie als BiBo-Leserin resp. -Leser 
umfassend über Ihre Gemeinde informiert 
sein, lesen Sie neben der entsprechenden 
Gemeindeseite am besten auch die Rubri-
ken «Leimental» und «Kirchen».
Die Rubrik «Leimental» im BiBo soll die 
gleichnamige Region abbilden und stär-
ken. Zu diesem Zweck werden Artikel, die 
mehr als eine Leimentaler Gemeinde be-
treffen, in dieser Rubrik veröffentlicht. 
Dies gilt auch für Einsendungen von Priva-

Gratulationen
Es feiern

am 16. Mai 2015 Frau Anna Maria Bräun-
lich, wohnhaft Leymenstrasse 1, ihren  
91. Geburtstag

und

am 17. Mai 2015 Frau Rosmarie Boss, 
wohnhaft Schaiengässli 20, ihren 80. Ge-
burtstag.

Wir gratulieren herzlich. Der Gemeinderat

Feuerwehr  
Ettingen 2015

Mittwoch, 20. Mai
Leitungsausschuss Feuerwehr
19.30 Uhr

Mittwoch, 27. Mai
Of & Wm-Übung
19.30–22.00 Uhr

Mittwoch, 3. Juni
Mannschaftsübung
19.30–22.15 Uhr

Mittwoch, 10. Juni
Pikettübung mit FW Therwil
19.30–22.00 Uhr

Mittwoch, 17. Juni
Fahrübung Gruppen 1, 2 + Kdo
19.30–20.00 Uhr

Mittwoch, 24. Juni
Leitungsausschuss Feuerwehr
19.30 Uhr

4. Juni Mittagstisch Blumenrain
12 Uhr Ettige mitenand 
6. Juni Biketour Berner Oberland
 Blauen Biker Mountain-Bike-Club 

Guggermärt vom Samstag, 
9. Mai 2015 – Dank
Nachdem am Morgen die Wetterlage 
noch unsicher war, wurde es von Stunde 
zu Stunde besser und die Besucher konn-
ten sich bis zum Schluss des Guggermärts 
an der Sonne erfreuen.
Das OK Guggermärt bedankt sich bei der 
Polizei Basel-Landschaft für ihre Teilnah-
me. Für die Kinder war es eine spannende 
und interessante Erfahrung, alles in und 
um ein Polizeiauto hautnah zu sehen und 
anzufassen. Die Erwachsenen konnten 
sich mit Fragen und Problemen direkt an 
die Polizisten wenden oder sich mit hilfrei-
chen Informationsbroschüren eindecken. 
Selbstverständlich möchten wir unseren 
Dank an alle anderen Standbetreiber rich-
ten. Ohne ihre Teilnahme könnten wir kei-
nen Markt anbieten. Das OK Guggermärt 
bedankt sich ebenso bei der Fasnachts-
clique Houli-Mouli für ihren Einsatz im 
Märtbeizli, bei den Mitarbeitern des 
Werkhofs für das Aufbauen und Abräu-
men der Stände und ganz besonders bei 
den Besuchern.

Der nächste Guggermärt findet am Sams-
tag, 24. Oktober 2015, statt. Die Anmel-
dung finden Sie auf der Homepage der 
Gemeinde unter www.ettingen.ch. Wir 
wünschen Ihnen einen wunderbaren 
Sommer und freuen uns, Sie im Herbst 
wieder an unserem Guggermärt begrüs-
sen zu dürfen. OK Guggermärt

Ersatzwahl eines  
Mitglieds der Sozialhilfe-
behörde – Erwahrung
Nach unbenütztem Ablauf der Beschwer-
defrist hat der Gemeinderat die Wahl (Stil-
le Wahl) vom 27. April 2015 von Herrn  
Tobias Rippstein, Im Hinterstück 14, 4107 
Ettingen, als Mitglied der Sozialhilfebe-

hörde gestützt auf § 15 des Gesetzes über 
die politischen Rechte für den Rest der  
bis 31. Dezember 2016 dauernden Amts-
periode erwahrt (Amtsantritt per 30. Juni 
2015).
Der Gemeinderat gratuliert dem Gewähl-
ten und wünscht ihm bei der Erfüllung sei-
ner Aufgabe viel Erfolg.
 Der Gemeinderat

•  Für Industrie- und Gewerbelärm gelten 
die Vorschriften des Bundesrechts.

•  Radio, Fernsehapparate, Musikinstru-
mente und ähnliche Geräte dürfen nur 
so benützt werden, dass sie auf die 
Nachbarschaft nicht störend wirken.

•  An Sonn- und Feiertagen ist jede Betäti-
gung, die durch Lärm oder auf andere 
Weise die öffentliche Ruhe stört, verbo-
ten.

Die Gemeindepolizei dankt Ihnen für das 
Einhalten vorgenannter Vorschriften und 
Ihren Beitrag für ein friedvolles und res-
pektvolles Zusammenleben.
 Die Gemeindeverwaltung

ten und Vereinen sowie für Sportbericht-
erstattungen, aber auch z.B. für Hinweise 
auf laufende Vernehmlassungen.

Die Rubrik «Kirchen» im BiBo informiert 
derweil über die drei offiziellen Landes-
kirchen, welche im Gebiet der Vertrags-
gemeinden tätig sind.

Die Rubrik «Leimental» beginnt immer 
auf dem Bundspitz des zweiten Bundes 
und ihr folgt die Rubrik «Kirchen». Die 
nachfolgende Gemeindeseite beginnt je-
weils auf einer linken Seite.

Sie finden die Rubriken «Leimental» und 
«Kirchen» im Übrigen im Inhaltsverzeich-
nis auf der Titelseite.
 Die Gemeindeverwaltung

Aktuelle Bücher aus dem Reinhardt Verlag

www.reinhardt.ch

EttingenEttingen Freitag, 15. Mai 2015
Nr. 20

Seite 20

Gemeinde- 
informationen

Gemeindeverwaltung:
Kirchgasse 13,  
Telefon 061 726 89 89, Fax 061 726 89 88
Homepage: www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Montag 8.30–11.30 Uhr und 14.00–18.30 Uhr 
Dienstag 8.30–11.30 Uhr
Mittwoch 8.30–11.30 Uhr und 14.00–16.00 Uhr
Donnerstag 8.30–11.30 Uhr
Freitag 8.30–11.30 Uhr und 14.00–16.00 Uhr

Gemeindepräsident:
Kurt Züllig 
Telefon 061 721 58 11
Sprechstunden: Donnerstag 15–18 Uhr nach 
Vereinbarung unter Telefon 061 726 89 89

Gemeindeverwalter:
Hans Rudolf Aeberhard 
Telefon 061 726 89 80
In dringenden Fällen ausserhalb der Bürozeiten: 
Telefon 079 269 66 78

Gemeindepolizei:
Jörg Linder, Tel. 061 726 89 74 und 079 796 29 34
Schalterstunden: Montag–Freitag 9–11 Uhr 
bei Abwesenheit in dringenden Fällen: 
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

Soziale Dienste:
c / o Gemeindeverwaltung 
Telefon 061 726 89 66

Werkhof:
Hauptstrasse 42a 
Telefon 061 721 50 73 und 079 241 90 64

Brunnenmeister:
Peter Stöcklin, Tel. 079 645 95 10 (tagsüber) 
und 061 726 89 60 (Pikettdienst)

Förster:
Christoph Sütterlin 
Telefon 061 731 11 16 und 079 426 11 23

GGA-Störungsdienst:
Telefon 061 926 77 99

Bürgergemeinde:
Verwaltung: Im Nebengraben 21 
Telefon 061 723 19 90
Verwalterin: Claudia Thüring 
Telefon Privat 061 721 91 40

Weitere Adressen finden Sie im Telefonbuch  
unter «Gemeinde» oder in den verschiedenen 
 Rubriken unserer Homepage www.ettingen.ch.



Vereine Dies und DasSeniorInnen

Wollten Sie schon immer mit Ihrem priva-
ten klassischen Quintett öffentlich auftre-
ten? Haben Sie tolle Zaubertricks auf La-
ger? Sind Sie spezialisiert auf Jodeln oder 
Hip-Hop? Können Sie alle Songs von Lenny 
Kravitz nachspielen? Sind Sie Boccia-Ex-
perte oder Kubb-Weltmeister? Tanzen Sie 
und Ihre Freundinnen wie Britney Spears 
und Madonna? Lesen Sie gerne Geschich-
ten aus Büchern vor? Können Sie als son-
nenbebrillter Blondschopf losschallern wie 
Schlagerstar Heino? Dann besteht für Sie 
jetzt eine zusätzliche Möglichkeit, Ihr Kön-
nen live in Ettingen unter Beweis zu stel-
len. Sie werden mich natürlich jetzt zurück-
fragen: Wie soll denn das gehen? Nun, es 
ist im Prinzip ganz einfach. Ettingens Kul-
turkommission hat ein brandneues Kultur-
projekt auf die Beine gestellt. Unter dem 
Titel «guggergärtli» erhalten alle interes-
sierten Kulturschaffenden die Möglichkeit, 
vor Publikum aufzutreten. Umgekehrt ist 
es so, dass Leute, die über einen Garten, 
einen Wintergarten oder eine Terrasse ver-
fügen, wo kulturelle Anlässe durchgeführt 
werden könnten, diese Örtlichkeit unent-
geltlich fürs «guggergärtli» zur Verfügung 
stellen können. 
Die Erstauflage dieses «guggergärtli»-
Spektakels mit allerlei Spielen und guten 
Gesprächen wird in gemütlicher Ambi-
ance am Samstag, 8. August, vom Nach-
mittag bis in die Abendstunden in Szene 
gehen. Entsprechende Anmeldeformulare 
liegen in der Buchhandlung Stöcklin Me-
dia GmbH, in der Bäckerei-Konditorei Je-
ker, im Dorflädeli der Familie Stadelmann, 
in der Bibliothek Ettingen und in der Ge-
meindeverwaltung auf. Wichtig ist, dass 
in der Zeit von jetzt bis zum 5. Juni kon-

krete Vorschläge eingereicht werden. Die 
«guggergärtli»-Mitinitiantinnen Miranda 
Gorrengourt und Bea Brodmann werden 
die eingehenden Vorschläge sichten und 
stellen daraufhin gemeinsam ein verbind-
liches Programm zusammen. Das Zielpub-
likum für diese erstmals stattfindende 
Kulturaktivität umfasst sämtliche Alters-
stufen vom Kind über Teenager bis hin zu 
Erwachsenen. Der Fantasie sind dabei  
keine Grenzen gesetzt, man will bewusst 
nichts vorschreiben und freut sich auf 

sämtliche eingehenden Vorschläge. Das 
Plakat fürs «guggergärtli» zeigt eine 
schöne Blumenzwiebel. Damit soll ange-
deutet werden, dass aus etwas Kleinem in 
Bälde etwas Grösseres wachsen wird. Wir 
vom BiBo freuen uns natürlich über diese 
zusätzliche Belebung des Gugger-Dorfs. 
Eins ist klar: Wer in der einen oder ande-
ren Form bei diesem ungezwungenen 
Happening mitwirkt, leistet einen ganz 
persönlichen Beitrag zu einem vitalen 
Dorfleben. Lukas Müller

Ein Symbol fürs Werden, Wachsen und Entstehen: Auf dem Plakat des «guggergärtli» ist 
eine Zwiebel zu sehen. Foto: Müller

«guggergärtli» – ein brandneues Kulturprojekt im Guggerdorf

Richtlinien für Beiträge
Hinweis der Gemeinde
Kostenlose Publikationen in dieser Rubrik 
erfolgen ausschliesslich gemäss den 
Richtlinien der Gemeinde Ettingen. Diese 
können – soweit nicht bekannt – bei der 
Gemeindeverwaltung Ettingen, Telefon 
061 726 89 64, erfragt werden.
Publikationen, die den Richtlinien nicht 
entsprechen, werden in Rechnung gestellt.

Senioren-Wandergruppe 
GUGGER
Wanderung durch die Ajoie
Donnerstag, 21. Mai, 8.15 Uhr

Wir fahren mit dem 
ÖV von Ettingen via 
Aesch nach Porren-
truy. Von dort aus 

wandern wir vorwiegend durch die Wäl-
der «en Sapin» nach Coeuve ins Restau-
rant «du Cerf» zum Mittagessen. Gestärkt 
geht es danach über die Felder der 
«Ajoie» bis nach Vendlincourt. Von dort 
bringt uns der ÖV wieder nach Hause.

Wanderzeit 3½ Std. (14 km; 240 m 
 auf- und 210 m abwärts)
Ausrüstung Wanderschuhe und 
 -stöcke sowie dem Wetter
 entsprechende Kleidung. 
Besammlung 8.15 Uhr Station Ettingen 
Abfahrt in Ettingen 8.23 Uhr
 in Basel SBB 8.37 Uhr
 S3, Gleis 16 
Rückkehr ca. 18.30 Uhr in Ettingen
 und in Basel
Kosten Beitrag Fr. 6.–/Essen ca.
 Fr. 20.–/SBB ab + bis
 Aesch ½-Tax ca. Fr. 18.–

Versicherung ist Sache der Teilnehmer.

Anmeldung bis Samstag, 16. Mai, bei 
Meury’s. Telefon 061 721 40 97 oder 
E-Mail: toni.meury@gmx.ch

Senioren-Wandergruppe 
GUGGER
Wanderungen im zweiten 
Halbjahr 2015
Donnerstag, 23. Juli

Donnerstag, 20. August

Donnerstag, 24. September

Donnerstag, 15. Oktober

Donnerstag, 19. November

Donnerstag, 17. Dezember

Wohnbauprojekt der 
Acavita-Stiftung, Ettingen
Die gemeinnützige Acavita-Stiftung hat 
sich zum Ziel gesetzt, in Ettingen altersge-
rechten Wohnraum an attraktiver Lage 
bereitzustellen.
Zu diesem Zweck hat die Stiftung im Ge-
biet Kammermatten ein Grundstück er-
worben, um darauf eine entsprechende 
Überbauung zu realisieren. 
Geplant sind 26 Mietwohnungen von 2½ 
bis 4½ Zimmern sowie eine Pflegewoh-
nung für 12 Personen und eine Senioren-
Tagesstätte, welche von der Stiftung Blu-
menrain, Therwil, betrieben werden.
Damit die anforderungsgerechte Umset-
zung realisiert werden kann, setzt das  
Projekt eine Quartierplanung voraus,  
welche der Gemeindeversammlung am 
18. Juni 2015 zur Genehmigung vorgelegt 
wird.
Detaillierte Angaben zu einzelnen Woh-
nungen, Mieten, Dienstleistungen etc., 
können erst zu einem späteren Zeitpunkt 
erfolgen. Wir werden jedoch regelmässig 
über den Projektverlauf informieren.
Die Fertigstellung der Überbauung ist auf 
Ende Jahr 2017 geplant. 
 Acavita-Stiftung, Stiftungsrat

Zooführung Themen- 
anlage Etoscha (Gamgoas)
Eine interessante Reise  
durch Afrika
Montag, 18. Mai, 18.30–20.30 Uhr
Treffpunkt 18 Uhr Bahnhöfli Ettingen oder 
18.30 Uhr Haupteingang Zoo Basel 

Wir erhalten eine span-
nende Führung durch 
das Gamgoashaus, wo 
Löwen und Krokodile 

sich «Gute Nacht» sagen. Die Führung 
dauert eine Stunde. Beim anschliessenden 
Apéro geniessen wir das unterhaltende 
Beisammensein und pflegen den gemütli-
chen Austausch. Gegen 20 Uhr treten wir 
die Heimfahrt nach Ettingen mit dem 
Tram an.
Für Mitglieder des Frauenvereins sind die 
Führung sowie der Apéro gratis. Das Tram-
billett und der Eintritt (Fr. 9.– oder Jahres-
abo gratis) geht zulasten von jedem einzel-
nen Teilnehmer. Nichtmitgliedern müssen 
wir einen Unkostenbeitrag für Führung 
und Apéro von Fr. 15.– verlangen.
Anmeldungen unter: Barbara Brodmann 
Tel. 061 721 27 43, am besten erreichbar 
über den Mittag oder abends ab 18.30 
Uhr oder übers Natel 078 928 54 65.

Naturschutzverein Ettingen
Am Sonntag, 17. Mai, 
unternehmen wir eine na-
turkundliche Wanderung 
durch den Eichen-Hagen-
buchenwald in der Ober-
rheinebene von Sierentz 

nach Habsheim unter der Leitung von Dr. 
Michael Zemp. Wir fahren mit dem Tram 
Nr. 10 ab Ettingen um 7.54 Uhr, im Bahn-
hof SNCF ab 8.39 Uhr (TER), um nach Sie-
rentz, Ankunft 8.57 Uhr, zu gelangen. Die 
Rückkehr ab Habsheim ist um 13.26 oder 
15.26 Uhr vorgesehen; die Ankunft in Et-
tingen um 14.25 Uhr oder um 16.25 Uhr. 
Das Bahnbillett Basel SNCF–Sierentz mit 
Rückfahrt wird gemeinsam am Automa-
ten der SNCF gelöst. Der Fahrpreis beträgt 
für 2 bis 5 Personen mit der Gruppenta-
geskarte «Alsa plus 24 heures» € 22.70. 
Wir rüsten uns aus mit Pass/ID, Sonnen-/ 
bzw. Regenschutz, Feldstecher, Picknick, 
U-Abo und €. Die Exkursion findet bei an-
sprechender Witterung statt, im Zweifels-
fall erteilt Tel. 061 331 59 14 ab 6.30 Uhr 
Auskunft über die Durchführung.

Pfingstblitter/Pfingst-
blütter «Laubbäume»  
auf Mädchenjagd

«Am Pfingstmorgen treiben 
sich seltsame Wesen im Dorf 
herum. Die Pfingstblitter oder 
Pfingstblütter teilen ihren  

Segen mit Brunnenwasser an die Schau-
lustigen aus und erweisen den Anwesen-
den durch Verneigen die Reverenz», wird 
in alten Büchern berichtet. Dieser im letz-
ten Jahrhundert verbreitete Fruchtbar-
keitsbrauch war im Leimental eingeschla-
fen.

In Ettingen erlebte er bereits eine zweifa-
che Renaissance. Auf Initiative von Emma 
Stöcklin in den Dreissigerjahren wieder 
aufgenommen, war er bis in die Fünfziger- 
jahre aus Ettingen nicht mehr wegzuden-
ken. Nach zwanzigjähriger Unterbrechung 
wurde er 1976 erneut vom Kulturhistori-
schen Verein wieder aufgegriffen. Ur-
sprünglich tauchten die «Pfingstblitter» 
das Laub ins Wasser und bespritzten die 
heiratsfähigen Mädchen, die auf dem 
Nachhauseweg aus der Kirche an den 
Brunnen vorbeispazierten, um sie mit 
Fruchtbarkeit zu segnen.

Der Ettinger Brauch hat sich in seiner 
Form etwas verändert, schliesslich ist das 
Verhältnis von Jungen und Mädchen im 
«heiratsfähigen Alter» ein anderes als  
anno dazumal. Sobald die drei Faune am 
Pfingstsonntag, 24. Mai, morgens 
zwischen 10.30 und 11 Uhr losziehen, 
wird die Hauptstrasse zum Jagdgebiet. 
Mädchen und Frauen werden eingefan-
gen und in die Brunnen getaucht. Junge 
Burschen verfolgen die lebendigen Laub-
bäume – dabei geht es schon etwas grö-
ber zu – und tauchen diese ins kalte Nass. 
Wir haben für Sie ausserdem an der 
Hauptstrasse 32 bei Familie Jasmine und 
Ambros Thüring alles für einen Früh-
schoppen hergerichtet. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.

 Kulturhistorischer Verein Ettingen

KULTURHISTORISCHER VEREIN
ETTINGEN

Feiertage
Die Bibliothek bleibt über Auffahrt von 
Donnerstag, 14. Mai, bis Sonntag, 17. 
Mai, und über Pfingsten von Samstag, 
23. Mai, bis Montag, 25. Mai, geschlos-
sen. Ihr Bibliotheksteam

Mütter- und Väterberatung 
Gemeinde Ettingen
Neuer Standort
Wir verlassen die Gartenstrasse 11 und 
ziehen um …
ab dem 1. Juni 2015 beraten wir Sie ger-
ne im Mehrzweckraum des Schulhauses 
«Hintere Matten» an der Gempenstrasse 
25 in Ettingen.
Für Terminvereinbarungen erreichen Sie 
uns wie gehabt von Montag bis Freitag 
(8–9.30 Uhr) unter der Telefonnummer 
061 721 73 10.

Weitere Artikel finden Sie auf den

Seiten LEIMENTAL und KIRCHE

Freitag, 15. Mai 2015 EttingenEttingenNr. 20
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Pfingsten
➽ Vorgezogene
Abschlusszeiten

Redaktionsschluss für die Ausgabe des 
BiBo vom Donnerstag, dem 28. Mai, ist 
bereits am Freitag, dem 22. Mai, 17 
Uhr. Inseratenschluss ist am Dienstag, 
dem 26. Mai, 12 Uhr.

Die Gemeindehomepage

www.ettingen.ch
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Lösungswort Nr. 20/2014

Senden Sie bitte Ihr Lösungswort mit Ihrer Adresse auf einer Postkarte, per Fax 
oder E-Mail bis Montag, 18. Mai, an: Cratander Verlag, «Kreuzworträtsel», 

Postfach 393, 4012 Basel, Fax 061 264 64 33, E-Mail: redaktion@bibo.ch
Unter den Einsendungen wird ein Pro Innerstadt Bon über Fr. 50.– ausgelost.

Wir wünschen Ihnen beim Rätseln viel Vergnügen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die Glücksfee hat entschieden, der Preis geht an:
Hermann Ulshöfer, Oberdorfgasse 20, 4107 Ettingen

1. Thomas Maissen
 Schweizer Heldengeschichten – 
 und was dahinter steckt
 Geschichte | Hier und Jetzt Verlag

2. Ismael Lorenzo
 10 Years of Photography 
 of Ballett Basel
 Ballett | Photostudio Basel

3. Giulia Enders
 Darm mit Charme
 Gesundheit | Ullstein Verlag

4. Tanja Grandits
 Kräuter. 
 Vierzig Kräuter und
 hundertvierzig Rezepte
 Kochen | AT Verlag

   5. Joachim Bauer
    Selbststeuerung. 
    Die Wiederentdeckung 
    des freien Willens
    Neuropsychologie | 
    Blessing Verlag

6. Helmut Schmidt
 Was ich noch sagen wollte
 Biografie | C.H. Beck Verlag

7. Stefano Mancuso, 
 Alessandra Viola
 Die Intelligenz der Pflanzen
 Natur | Kunstmann Verlag

8. Owen Edwards
 Expanding Universe.
  Hubble Space Telescope
 Naturwissenschaft | Taschen Verlag

9. Div. Autoren
 Jugendjahre in der Schweiz 
 1930–1950
 Biografien | Reinhardt Verlag

10. Jean Ziegler
 Ändere die Welt
 Politik | Bertelsmann Verlag

Bücher Top 10
Belletristik

Bücher Top 10
Sachbuch

Bücher | Musik | Tickets 
Aeschenvorstadt 2 | 4010 Basel
T 061 206 99 99 | F 061 206 99 90
www.biderundtanner.ch

1. Frank Köhnlein
 Kreisverkehr.
 Das 2. Hepp Buch
 Roman | Wörterseh-Verlag

   2. Martin Walker
    Provokateure.
    Der siebte Fall für 
    Bruno, Chef de Police
    Krimi | Diogenes Verlag

3. Martin Suter
 Montecristo
 Roman | Diogenes Verlag

4. Lukas Hartmann
 Auf beiden Seiten
 Roman | Diogenes Verlag

5. Sun-Mi Hwang
 Das Huhn, das vom   
 Fliegen träumte
 Roman | Kein & Aber Verlag

6. Dieter Bachmann
 Die Gärten der Medusa
 Roman | Limmat Verlag

7. Viveca Sten
 Tod in stiller Nacht.
 Ein Fall für Thomas Andreasson
 Krimi | Kiepenheuer & Witsch Verlag

8. Petros Markaris
 Zurück auf Start.
 Ein Fall für Kostas Charitos
 Krimi | Diogenes Verlag

9. Anthony Doerr
 Alles Licht, das wir 
 nicht sehen
 Roman | C. H. Beck Verlag

10. Alfred Bodenheimer
 Das Ende vom Lied
 Krimi | Nagel & Kimche Verlag

In den kommenden Wochen feiert 
die Acura ihr 20-Jahr-Jubiläum: 
Was 1995 in Basel und Riehen und 
2011 in Laufen mit der Familien-, 
Haus- und Seniorenbetreuung 
 begonnen hat, ist zu einer grossen 
Spitex mit über 70 Mitarbeitenden 
und 100 Kunden mit Betriebsstätten 
in Basel und in Breitenbach heran-
gewachsen. Mit diversen Aktivitäten 
und Angeboten zeigt sich die Acura 
im Jubiläumsjahr 2015 vermehrt 
in ihren Gemeinden und Quartieren.

Persönlich, schnell und kundenorientiert 
ist das Leitmotiv der Acura. Wie bei allen 
KMUs üblich, zählt bei der Acura haupt-
sächlich die Kundenzufriedenheit, die 
die Basis eines jeden Erfolgs ist. Die 
 Acura-Kunden – darunter über 100 Pri-
vatpersonen, aber auch Gemeinden und 
 Gesundheitszentren – erhalten Pflege-, 
Hauswirtschafts- und Betreuungsange-
bote mit einem vollständigen und umfas-
senden Angebot «aus einer Hand» (siehe 
Kasten). Sämtliche Pflegeleistungen sind 

selbstverständlich von allen Krankenkas-
sen anerkannt. Spezialität und Stolz der 
Acura ist die Garantie, einen Kunden in-
nert 24 Stunden aufzunehmen, lange Ein-
satzzeiten von 6 bis 21 Uhr anzubieten, 
den Pflegebedürftigen eine Betreuung mit 
dem gleichen Personal zukommen zu 
 lassen sowie auch kürzere und komplexe 
Einsätze anzunehmen.

Mit ihrer Grösse führt die Acura im Auf-
trag von Gemeinden auch Leistungsauf-
träge aus und bietet damit eine gute und 
preiswerte Alternative zu bestehenden 
Vereinbarungen. Als grosse KMU ist die 
Acura gewohnt, Geschäftsrisiken selber zu 
tragen und bietet daher Gemeinden Preis-
garantie an, was die Gemeindebudgets in 
Zeiten steigender Sozialkosten stark ent-
lastet. Dank der Betriebsgrösse beschäf-
tigt die Acura sowohl eine Qualitäts- wie 
auch eine Aus- und Weiterbildungsverant-
wortliche. Als Beitrag gegen den Pflege-
fachpersonalmangel bildet die Acura 2015 
wieder Lernende aus und bietet damit jun-
gen Menschen einen soliden Einstieg ins 

Spitex Acura: 20-Jahr-Jubiläum
Gesundheitswesen. Bewerbungen für die 
Lehrstellen 2016 werden gerne entgegen-
genommen.

Die Mitarbeitenden sind wie in jedem 
KMU und Familienunternehmen der 
Schlüssel zum Erfolg: Ohne sie geht nichts 
und sie würden nicht täglich ihr Bestes ge-
ben, wenn sie sich dank den guten Ar-
beitsbedingungen in der Acura nicht wohl 
und sicher fühlen würden. Denn nebst 
Löhnen nach kantonalen Vorgaben bietet 
die Acura den Mitarbeitenden – im Ge-
gensatz zu den meisten anderen Spitex-
Organisationen – beliebte Festanstellun-

Willkommen bei der Spitex Acura, herzlich und professionell. Foto: zVg

Spitex Leistungen Acura:
• Kundenaufnahme innert 24 Stunden
• Einsatzzeiten 6 bis 21 Uhr
• Bedarfsabklärung
• Behandlungs- und Grundpflege
• Hauswirtschaft
• Entlastung von Angehörigen
• Nachtwachen und -pikett
• Leistungsaufträge für Gemeinden
• Administrative Unterstützung
• 24-Stunden-Betreuung 

im Dreischichtbetrieb
• Geriatrische Assessments

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

gen mit hohen Pensen an. Bewerbungen 
werden gerne entgegengenommen.

Acura, die erste Spitex-Adresse rund um 
die ambulante Pflege und Betreuung: 
 familiär, persönlich und flexibel. Auch in 
2015 mit viel Herzblut und Professionalität 
täglich während 365 Tagen im Jahr für Sie 
unterwegs (www.acura-spitex.ch).

Weitere Auskünfte:
Tina Sasse, Geschäftsführerin Acura
www.acura-spitex.ch
Telefon 061 322 41 74
E-Mail: info@acura-spitex.ch

SICHERE DIR DEIN STUHL!

VORVERKAUF 27. MAI 2015

WHITEDINNERBASEL.CH
White Dinner  Basel
Das magische Picknick in Weiss –  
mit Livemusik und Tanz
Gemeinsam erleben, mit Freunden staunen  
und Basel geniessen
Freitag, 11. September 2015 | 19 Uhr

whitedinnerbasel.ch



Deshalb am 14. Juni

zur KMU-feindlichen
Erbschaftssteuer-Initiative

NEIN

Die Erbschaftssteuer-Initiative ermächtigt
den Staat, bei der Nachfolgeregelung 20%
Erbschaftssteuer einzufordern. Dieses Geld
fehlt der nachkommenden Generation, um
den Betrieb erfolgreich weiterzuführen.
Betriebe und Arbeitsplätze verschwinden.

Schweizerischer Gewerbeverband sgv,
Postfach, 3001 Bern
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MIELE, V-ZUG, Electrolux, Bosch, Samsung 
z.B. V-ZUG Wäschetrockner Adora TL WPn
zum halben Preis
Waschautomaten, Wärmepumpentrockner, Geschirrspüler, Einbaugeräte

Sensationelle Preise!
Grosse Küchen-
ausstellung

Planung, Lieferung und
Montage durch den 
eigenen Kundenservice.

Reparaturen aller
Fabrikate.

700m2

Das Kompetenzcenter
für Haushaltsapparate
und Küchen!

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag

9 – 12 / 13 – 18.15 Uhr

Samstag 9 – 12 Uhr

Mühlemattstrasse 25/28 • 4104 Oberwil • Tel. 061 405 11 66 • www.baumannoberwil.ch

Filiale: Breitenbach
Central 3
Tel. 061 783 72 72
Montag geschlossen

   

     

 U.Baumann AG
  

 

Die mit de

roote Auto

Haushaltsapparate + Küchen-Paradies

auch auf ganze Einbauküchen
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Sandro-Sport
Mühlemattstrasse 9

4104 Oberwil BL
Tel. 061 401 54 27

info@sandro-sport.ch
www.sandro-sport.ch

10‘000ASICS
Produkte

Haben Sie auch schon

verkauft? 

Haben Sie auch schon

10‘000
verkauft? 

Profitieren Sie von unserer Erfahrung
und lassen Sie Sich kompetent Beraten

Produkte
ASICS
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ES TISCHLI FÜR ALLI
Mahlzeitenlieferdienst
Täglich frisch zubereitete ausgewogene Menüs aus den
Lebensmitteln der Region
Für Kitas – Mittagstisch – Firmen
private Familien und Senioren
Telefon 078 827 67 08, www.spapillons.ch

Riesige Auswahl rund 
ums Grillieren und alle 
WEBER Neuheiten bei 
Meier in Arlesheim!

Meier in Arlesheim gilt als der Nr. 1 
WEBER Grillspezialist der Region. 
Denn in der großen WEBER Grillaus-
stellung bei Meier bekommt man vor 
allem auch alles, was man braucht, 
um im Handumdrehen aus einem 

WEBER Grill einen echten „Gourmet-
Grill“ zu machen. 
Das Zauberwort heisst GBS, die Ab-
kürzung für Gourmet BBQ-System. 
In den, bei vielen WEBER Grills schon 
serienmässig integriertem, runden 
Grillrost-Einsatz, werden die ver-
schiedenen Einsätze wie WOK-Pfan-
ne oder das Sear Grate für perfekte 
Steaks eingesetzt. Insgesamt gibt es  
8 verschiedene Einsätze, die man na-
türlich allesamt direkt in der grossen 
WEBER Grillausstellung bei Meier in 
Arlesheim sehen kann. 

meier arlesheim
Baselstrasse 5

CH-4144 Arlesheim
Tel. 061 717 80 80

www.meierarlesheim.ch

Meier hat die Alleskönner: Weber 
Grills mit GBS-System! 

Lorena Bulgarelli und Susanne Schaitl: 
„Wir haben nicht nur die ganze Pa-
lette an WEBER Grills, sondern auch 
das gesamte WEBER Zubehör - vom 
GBS-System, Grillbuch oder Holzkoh-
le bis hin zu Saucen. Damit gelingt 
praktisch jede Grillparty. Und für alle 
Wissbegierigen gibt es auch noch 
mehrmals im Jahr die Grillseminare!“
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BiBo online: www.bibo.ch

Das ABC des Erfolges ist Werbung
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